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Noch ein Tag bis zur Wahl

www.spd-nienhagen.de Politik mit

Sie wählenSie wählen
– wir spenden

Gehen Sie zur Wahl – auch für einen guten Zweck

SIE wählen am Sonntag für Nienhagen einen neuen Rat.

WIR spenden für jeden aktiven Wähler 10 Cent für einen guten Zweck.

Spenden war für Sie noch nie so einfach.

Machen SIE mit und sorgen SIE mit IHRER Stimme für einen neuen

Anfang in unserem Dorf.

Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 13.00 Uhr
Gewerbering 13A
29352 Adelheidsdorf
Tel. 0 51 41/88 90 69-0
Fax 0 51 41/88 90 69-9
www.blumen-eggers.de

Blumen-Eggers
Himmlisch gut & teuflisch günstig

Angebote gültig von Fr. 09.09. bis Do. 15.09.2011:

Ziergräser
versch. Sorten,
im 19 cm Topf

3,99 €
winterhar

t

Chrysanthementöpfe
im 10 cm Topf 0,49 €

Stacheldraht/
Calocephalus
im 12 cm Topf

1,49 €

Chrysanthemenbüsche
im 19 cm Topf, 30 cm ø  1,99 €

winterhart

Bitte gehen Sie am 11.09. wählen!
IHRE 3 Stimmen zählen!

Nienhagen putzt sich raus –
 Nienhagen macht sich fein

Sonnabend, dem 10. September 2011
in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Organisation und Abwicklung der Reinigungsaktion:
09.00 Uhr Beginn der Reinigungs- und Sammelaktion mit Ausgabe

der Müllsäcke am Rathaus Nienhagen (Hagensaal)
12.00 Uhr Ende der Reinigungsaktion
12.10 Uhr Imbiss und Umtrunk am Rathaus

Wir sind der W-I-R S. 22+23Wir sind der W-I-R S. 22+23

Alles für Ihr Tier S. 27Alles für Ihr Tier S. 27

Unsere Nachbarn in Eicklingen S. 6Unsere Nachbarn in Eicklingen S. 6

Herbstflohmarkt
für Kindersachen

mit Caféteria
Wieder dabei: Kinder-Flohmarkt

10.9.11 13 – 16 Uhr
Pausenhalle der Grundschule Nienhagen



BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 11.09.2011

Zugbrücken-Apotheke
Zugbrückenstraße 46, Celle-Kleinhehlen,

Tel. 0 51 41 / 95 01 77
Montag, 12.09.2011

Neuenhäuser-Apotheke
Windmühlenstr. 46, Celle, Tel. 0 51 41 / 99 28 880

Dienstag, 13.09.2011
Apotheke Garßen

Wittenbergstr. 2, Garßen, Tel. 0 50 86 / 29 04 67
Mittwoch,14.09.2011

Vital-Apotheke am Neumarkt
Neumarkt 1b, Celle, Tel. 05141/23285

Donnerstag, 15.09.2011
Heide-Apotheke

Fuhrberger Landstr. 27, Celle-Wietzenbruch,
Tel. 0 51 41 / 454 55

Freitag, 16.09.2011
Linden-Apotheke

Pestalozziallee 28, Altencelle Tel. 0 51 41 / 817 27

Dienstag, 13.09.2011
Sonnen-Apotheke

Kaiserstraße 12, Uetze,
Tel. 0 51 73/ 62 58

Mittwoch, 14.09.2011
Storchen-Apotheke

Hauptstraße 87, Bröckel,
Tel. 0 51 44 / 38 88

Donnerstag, 15.09.2011
Händel-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

Freitag, 16.09.2011
Oliven Apotheke

Herzogin-Agnes-Platz. 7, Nienhagen,
Tel. 0 51 44 / 49 53 53

CELLER APOTHEKEN

Samstag, 10.09.2011
Apotheke Groß Hehlen

Scheuener Str. 7, Celle,
Tel. 0 51 41 / 95 780

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Den dienstbereiten Arzt erfahren Sie über
den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes!

Die Sprechzeiten im Notdienst sind wie folgt:
Samstags und Sonntags

von 10.00 bis 12.00 Uhr und um 17.00 Uhr.
In dringenden Fällen ist die

dienstbereite Praxis jederzeit erreichbar!

APOTHEKENDIENST

Samstag, 10.09.2011
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstraße 5, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 10 61

Sonntag, 11.09.2011
Löwen-Apotheke

Schulstraße 21, Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 13 04

Montag, 12.09.2011
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0

Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112

ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1

ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94

Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle

sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911

Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),

über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911

Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst(0 51 41) 1 92 14

Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40

Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunsch (05 31) 5 95 13 25

Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240

Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444

Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 6633

SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH(0 8 00) 786-4357

Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:

Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 42

Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 50 51) 916-43 59

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit ei-
ner Auflage von 6400 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der  Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Ingeborg Varchmin und Svenja Rebmann.
Druck: Cellesche Zeitung, Schweiger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit
gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom 1. Januar 2002

Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit schrift-
licher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet werden. Der
Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck fertiger Anzeigenvorlagen
in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufgeforderte
Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für Rücksendungen
bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.
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Ingeborg Varchmin
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor
� 0 50 85/74 27-29

Fax 0 50 85/74 99
Moorverlag@t-online.de

www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 17.00

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube, Verwaltungsleiter .................................................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93
Vorzimmer:  Marina Ostermann .......................................................................... 491-11
Fax: ................................................................................................................... 491-27
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter/Steuerung und interner Service Hergen Korte .................... 491-12
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ......................................................... 491-75
Bürgerservice, Ordnung und Soziales Stefan Hausknecht .................................... 491-50
Planen, Bauen und Entwicklung N.N. .................................................................. 491-31
Klärwerk (bei Störungen) ................................................................................. 9704-12
Telefonvermittlung: Ottokar Franke ..................... Tel. 05144/491-0, Fax: 05144/491-27

Wir sind für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: ............................................................................................ 08.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: ......................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: ......................................................................................... 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ..................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 – 19.00 Uhr
Freitag: ............................................................................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Krebs ...................................................................................................... 491-67
Frau Rudolf ..................................................................................................... 491-68
Herr van der Linden ........................................................................................ 491-69
Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information der Samtgemeinde Wathlingen im
Samtgemeinderathaus Nienhagen und der übrigen Verwaltung
der Samtgemeinde in Wathlingen und in Nienhagen
Montag: ............................................................................................ 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: ......................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch: ......................................................................................... 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: ..................................................... 08.00 – 12.00 Uhr u. 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag: ............................................................................................. 08.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ........................................................................................................ 491-52
Herr Klingemann ............................................................................................ 491-57
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen

Gemeinde Adelheidsdorf
Bürgermeisterin Susanne Führer ............................................... Tel. 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen
Bürgermeister Klaus Gärtner .................................................. Tel. 978811, Fax: 978822

Gemeinde Wathlingen
Bürgermeister Torsten Harms .................................................. Tel. 491-71, Fax: 491-77

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -

Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen

Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:

Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,

Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung

Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (0 50 86) 82 38

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:

Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf .. Hanna Wedekind-Nünemann

............................................................................................ Tel.: (0 50 85) 98 12 89

Gemeinde Wathlingen ....................... Ingrid Baden ........ Tel.: (0 51 44) 66733 41

Gemeinde Bröckel .............................. Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98

Gemeinde Langlingen ........................ Daniela Feilbach ... Tel.: (0 53 75) 98 26 43

Gemeinde Wienhausen, Eicklingen ..... Dagmar Springfeld Tel.: (0 51 44) 49 02 98

Vertretungen der Gemeindeschwestern:

........................................ Manuela Drüsedau ......................... Tel.: (05144) 490960

........................................ Heidrun Blazek ................................. Tel.: (05141) 9776804

........................................ Anja von Hörsten ............................. Tel.: (05144) 9729723

........................................ Heike Salwey .................................... Tel.: (05082)914438

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,

sind wir montags – freitags 8.00 bis 12.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:

Neues von unserem Bauhof
Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
unser Bauhof ist ein
moderner Dienstleis-
tungsbetrieb, dessen
Ziel die fachgerechte
und wirtschaftliche
Arbeit für Sie, liebe
Bürgerinnen und Bür-

ger der Samtgemeinde Wathlingen, ist.
Im Jahr 2010 leisteten die Mitarbeiter/
innen des Bauhofs 24.400 Arbeitsstunden
in unseren 3 Mitgliedsgemeinden und der
Samtgemeinde.
Davon 3.472 Arbeitsstunden für Winter-
dienst, 1.266 Stunden für die Pflege der Park-
anlagen, 791 Stunden für die Friedhofpfle-
ge, 656 Stunden für Sportplatzpflege, 1.440
Stunden für die Erhaltung der Spielplätze und
4.859 Stunden für die Pflege des Straßenbe-
gleitgrüns. Damit nimmt die Pflege des Stra-
ßenbegleitgrüns den größten Zeitanteil ein.
Für Märkte und Festlichkeiten leistete der
Bauhof 710 Stunden für unterstützende und
logistische Tätigkeiten. Und das wird auch
in Zukunft so bleiben! Kürzlich wurde ja,
wie Sie aus der örtlichen Presse entnehmen
konnten, die Klage der Gemeinde Nienha-

gen abgewiesen. Ziel dieser Klage war, den
Bauhof nicht über die SG-Umlage zu fi-
nanzieren, da der gemeinsame Bauhof nicht
Aufgabe der Samtgemeinde sei.
Unser Bauhof leistet viel in unserer Samt-
gemeinde und in den Mitgliedsgemeinden!
Bis Mai 2011 hatte der Bauhof gerade in
diesem Bereich große Unterstützung
durch 4 ALG II-Kräfte. Leider gibt es diese
Maßnahme in der bisherigen Form nicht
mehr und so lasten die Arbeiten wieder
komplett auf den 17 Mitarbeitern/innen.
An dieser Stelle gilt mein besonderer Dank
den Bürger/innen, die das Straßenbegleitgrün
vor ihrem Grundstück vorbildlich pflegen
und so unseren Bauhof aktiv entlasten.
 Auch die Unterstützung während der Sanie-
rungsarbeiten unserer Grundschulen aus
Mitteln des Konjunkturpaketes II sowie die
Umbaumaßnahmen im Rahmen der Umstel-
lung auf freiwillige Ganztagsschulen haben
unseren Bauhof zeitmäßig sehr beansprucht.
Trotz alledem erstellten unsere fleißigen Mit-
arbeiter/innen in Eigenleistung einen Fahr-
zeugunterstand auf dem Bauhofgelände, der
nächste Woche in Betrieb genommen wird.
Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube

Freibad Papenhorst - Hallenbad Nienhagen

Aus den Büchereien

Buch-Tipp der Samtgemeindebücherei Wathlingen

Die Freibadsaison 2011 endet mit dem letzten
Badetag am Sonntag, den 11. September 2011.
Das Hallenbad Nienhagen öffnet für die

Schulen und Vereine am Montag, den12.
September 2011 und für die Öffentlich-
keit am Dienstag, den 13. September 2013.

„Schattenspiel“
von Charlotte Link
Kurzbeschreibung
Fünf Menschen kennen
für ihre gescheiterten
Träume nur einen Schul-
digen: David Bellino -
reich, skrupellos und ohne

Freunde. Doch der Tag der Abrechnung ist
nah. Gemeinsam versuchen die fünf, den
Teufelskreis der Vergangenheit zu durch-

brechen. Getrieben von dem Wunsch, die
Schatten der Erinnerung abzuwerfen und
sich aus dem Netz gefährlicher Liebschaf-
ten und dunkler Geheimnisse zu lösen ...
Dieses Taschenbuch und andere spannen-
de Romane von Charlotte Link können Sie
in den Büchereien entleihen.

Neu Neu  Neu
In den Büchereien sind wieder neue
Konsolenspiele und Hörbücher für Er-
wachsene eingetroffen.

Das Ordnungsamt der Samtgemeinde Wathlingen meldet:
Personalausweise, die bis zum 19.08.11 und Reisepässe, die bis zum 19.08.11 beantragt

wurden, sind persönlich oder gegen Vollmacht im vereinbarten Rathaus abzuholen.
Die alten Dokumente sind abzugeben oder entwerten zu lassen.

Dr. Michael Angelovski
Allgemeinmedizin/Psychotherapie

PRAXISURLAUB!!!
Von Montag, den 19. September 2011

bis Montag, den 3. Oktober 2011

Ab dem 4. Oktober sind wir wieder für Sie da!

Vertretungen:

Praxis Dr. Stute /Arndt, Nienhagen

(Bitte vereinbaren Sie dort einen Termin!)

Die Grüne Seite September

Gemeinde Nienhagen

Wahlaufruf
Liebe Mitbürger-
innen und Mitbürger!
Im November dieses
Jahres endet nach 5
Jahren in den Ge-
meinden und Städten
Niedersachsens die
laufende kommunale
Wahlperiode. Ich

danke allen Ratsmitgliedern und allen en-
gagierten Bürgerinnen und Bürgern für ihre
ehrenamtliche kommunalpolitische Tätig-
keit in den vergangenen Jahren. Es freut
mich daher besonders, dass sich zahlreiche
Bürgerinnen und Bürger für die am Sonn-
tag, den 11. September 2011, stattfindende
Kommunalwahl zur Kandidatur bereit er-
klärt haben.
Nutzen Sie bitte alle das uns vom Gesetz
her gegebene Recht zur Wahl. Gehen Sie
bitte zur Wahl. Meine persönliche Bitte geht
dabei insbesondere auch an unsere jungen

Mitbürgerinnen und Mitbürger. Das Gesetz
sieht vor, dass bei Kommunalwahlen die
jungen Menschen bereits im Alter von 16
Jahren mitwählen können. Gerade für die
jungen Menschen hat der Rat der Gemein-
de Nienhagen in den vergangenen Jahren
immer wieder viel geleistet. Nutzen Sie
deshalb Ihr Wahlrecht für Ihre Zukunft.
Am 11. September 2011 wählen wir alle
nicht nur die Ratsmitglieder für den Rat der
Gemeinde Nienhagen. Zur Wahl stehen
dann auch die zukünftigen Mitglieder des
Samtgemeinderates sowie des Kreistages.
Wenn die Gemeinde Nienhagen im Samt-
gemeinderat und im Kreistag weiterhin
eine ihr angemessene Bedeutung haben
soll, so ist es unbedingt notwendig, dass
wir unsere Stimmen unseren Nienhagener
Kandidatinnen und Kandidaten geben.
Gemäß unserem Leitmotiv: "Nienhagen -
Zusammen sind wir stark", grüße ich Sie,
Ihr  Klaus Gärtner · Bürgermeister

Die Samtgemeinde Wathlingen lädt Sie zu
einem Fest für die ganze Familie ein. Schau-
en, probieren, klönen, informieren bei

„Apfel, Kürbis, Kartoffel und Co“.
am 9. Oktober 2011 von 11.00 bis 16.30 Uhr

auf der Naturkontaktstation
in Wathlingen am Hasklintweg

Erleben Sie die Vielfalt der Naturkontakts-
tation, in der es überall grünt und blüht,
summt und krabbelt.
Aussteller, Firmen, Kindergärten und Ju-
gendpflegen, Vereine und Verbände bie-
ten Ihnen ein buntes Rahmenprogramm
aus Marktständen, Informationen und Mit-
machstationen an. Der Heimatverein
Wathlingen und das Heimatmuseum
Langlingen zeigen alte Handwerkskunst.
Und wenn Sie 3 Äpfel pro Sorte mitbrin-
gen, werden sie fachkundig bestimmt.
Die Cafeteria lädt Sie mit einem reichhal-
tigen Kuchenbüfett zum Probieren der um-
fangreichen Varianten von selbst gebacke-
nem Kuchen und Klönen ein. Als herzhaf-
te Stärkung gibt es leckere Bratwürstchen
vom Grill und kühle Getränke.
Das Organisationsteam freuen uns auf Ih-
ren Besuch
Nachrichten von der Naturkontaktstation
Die Naturkontaktstation hat jetzt 2
kleine Teiche
Mitglieder des "Förderverein Naturkon-
taktstation SG Wathlingen e.V." haben an
einem Samstag tatkräftig zu Spaten und

Schaufel gegriffen. In-
nerhalb von 3 Stunden
ist ein Hochbeet mit 2
kleinen Teichen ent-
standen. Die Uferzonen
und Sumpfbereiche
werden noch mit ent-
sprechenden Pflanzen
begrünt, so dass sich
viele verschiedene Wasser- und Landlie-
bende Tiere einfinden können. Für Besu-
cher aller Altersstufen bietet sich jetzt die
Entdeckung des feuchten Elementes und
seiner Bewohner.
Gleichzeitig erhielt der Weidenzaun am
Eingang und am Weidenhüttendorf einen
neuen Fassonschnitt bzw. wurden die jun-
gen Ruten eingeflochten. Durch das Ein-
flechten wird der Zaun jedes Jahr dichter
und ist immer mehr in der Lage Wind ab-
zuhalten. Ein herzlicher Dank geht an die
Mitglieder des Fördervereins Naturkon-
taktstation SG Wathlingen e.V. für ihr eh-

renamtliches Engagement und das
neue "Forscher"-Projekt Teich.
Veranstaltungen im September
und Oktober
Mittwoch 7.9. und 28.9. Treff-
punkt Natur
Die Naturkontaktstation bietet am
Mittwochnachmittag wieder einen
"Treffpunkt Natur" an. Gemeinsam

entdecken wir Pflanzen und Tiere im Klei-
nen wie im Großen. Unsere Entdeckungen
halten wir anschließend im "Naturbuch" fest
und stellen aus verschiedenen Pflanzenteilen
z.B. schöne Dinge oder Nisthilfen her. Das
jeweilige Thema wird durch die Wünsche der
Teilnehmer, die Witterung und die Jahreszeit
vorgegeben. Weitere Informationen erhalten
Sie bei Frau Gehrke, Tel. 05144/491-41. Min-
destalter 8 Jahre, Materialkosten 1 €.
Naturkontaktstation, 15 Uhr, Dauer ca. 1 Std.
Sonntag 9.10. Familienfest/Saisonab-
schluss mit Apfel, Kürbiss, Kartoffel
und Co. Naturkontaktstation, 11.00
Uhr - 16.30 Uhr
Mittwoch 19.10. Treffpunkt Natur/ Fe-
rienaktion
Zum letzten Mal in dieser Saison bietet
die Naturkontaktstation den "Treffpunkt
Natur" an. Gemeinsam entdecken wir
Pflanzen und Tiere im Kleinen wie im
Großen. Unsere Entdeckungen halten wir
anschließend im "Naturbuch" fest und stel-
len aus verschiedenen Pflanzenteilen z.B.

schöne Dinge oder Nisthilfen her. Das je-
weilige Thema wird durch die Wünsche
der Teilnehmer, die Witterung und die Jah-
reszeit vorgegeben.  Weitere Informatio-
nen erhalten Sie bei Frau Gehrke, Tel.
05144/491-41. Mindestalter 8 Jahre, Ma-
terialkosten 1,00 €.
Naturkontaktstation, 15 Uhr, Dauer ca. 1 Std.
Umweltnachrichten, Garten- und Na-
turtipps
Neues Portal für Radwandertourenpla-
nung im Landkreis Celle
Der Landkreis Celle hat als Ersatz für das
ehemalige THC ein neues Touren- und
Entdeckerbus-Portal für die Planung von
Radtouren erstellt. Es ist im Internet unter
www.region-celle-navigator.de zu finden.
Schimmelpilze auf Lebensmitteln - wie
geht man damit um
Die Landwirtschaftskammer Niedersach-
sen hat in ihrem Internetportal Verbrau-
cherinformation/Essen und Trinken einen
interessanten und wichtigen Bericht über
Schimmelpilze auf Lebensmitteln veröf-
fentlicht
Wettbewerb für "Die Umwelthausnum-
mer - Auszeichnung für ökologisches
Wohnen und Gärtnern"
Sie sind herzlich eingeladen, sich für die
Umwelthausnummer zu bewerben.
Bewerbungsunterlagen liegen noch bis 30.
September für Sie im Rathaus Nienhagen
und Rathaus Wathlingen aus.
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Frische Puten-
steaks natur o.

gewürzt, 1 kg        € 8.99

Gefüllte Blätter-
teigrolle mit

Hackfleisch oder
Frischkäse, 1 kg € 7.99

Hausgemachter

Geflügelsalat
100 g € 0.69

Wir freuen uns auf Sie!

Lutz Farmhouse-
schinken
100 g € 1.59

Mettwurst
und Schinken-
schmaus 100 g € 0.89

Abraham Katen-
schinken mild

geräuchert, 100 g € 2.09

Mett halb u. halb

zum Braten,  1 kg € 3.99

Schweine-
schnitzel
aus der  Oberschale,
1 kg € 4.99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Samstag 7.00 – 16.00 Uhr
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH · Bahnhofstr. 9 · Nienhagen · Angebote vom 12. – 17.9.2011 · Tel. 05144-93775

Wir bieten Ihnen  täglich frische Qualität, Flexibilität

und      freundliche Beratung

Franz. Baguette-
salami
100 g                     € 2.49

Müller’s Heide-
frühstück
100 g                     € 1.59

Mageres Rinder-
tatar Schabemett,

1 kg € 7.99

Gemeinde Nienhagen

Bekanntmachung

Samtgemeinde Wathlingen

Bekanntmachung

20 Jahre Brandschutzerziehung und -aufklärung
im Kreisfeuerwehrverband Celle e.V.

Sonnabend, 17.09.2011 von 11.00 bis 16.00 Uhr
Einladung zur Geburtstagsfeier und Info-
veranstaltung auf dem Gelände des Neu-
en Rathauses "Alte Exerzierhalle", Am
Franzosischen Garten 1, 29221 Celle.
Programm: 10.30 Uhr Einlass, 11 Uhr
Eröffnung durch Jörg Dickmann, Festre-

de von Eberhard Valentin, Grußworte der
Gäste, 13 Uhr Vorführungen im Außen-
gelände, Beginn mit einem Vortrag des
Kindergartens Klein Hehlen und einer
Vorführung von „Sigis Puppenbühne“, 16
Uhr Ausklang

Am Mittwoch, den 21.09.2011
19 Uhr findet die Sitzung des
Rates der Samtgemeinde Wath-
lingen statt.

Sitzungsort: im Ratssaal des Rathauses
Nienhagen, Dorfstraße 41, Nienhagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über
die Sitzung vom 29.06.2011

3. Mitteilungen und Berichte
4. Einwohnerfragestunde

5. Antrag der CDU-Fraktion auf Einbe-
rufung eines Runden Tisches zur Pla-
nung der einzurichtenden Oberschu-
le mit gymnasialem Zweig

6. Neuwahl einer Schiedsperson für den
Schiedsamtsbezirk Nienhagen

7. Neuwahl des Stellvertreters der
Schiedsperson für den Schiedsamtbe-
zirk Wathlingen

8. Ankauf einer Liegenschaft; hier Bur-
winkel 6

9. Anfragen der Ratsmitglieder
Wolfgang Grube,
Samtgemeindebürgermeister

Am Dienstag, den 13.09.2011
18 Uhr findet die Sitzung des
Umwelt- und Bauausschusses
der Gemeinde Nienhagen statt.

Sitzungsort: im Ratssaal des Rat-
hauses Nienhagen, Dorfstraße 41, Nien-
hagen
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung

2. Genehmigung der Niederschrift über
die Sitzung vom 21.06.2011

3. Mitteilungen und Berichte

4. Einwohnerfragestunde
5. Vorstellung des Konzeptes der Ju-

gendwerkstatt Celle für den Bürger-
parkteich

6. Antrag des Ratsherrn Dr. Mahler zur
Verkehrsberuhigung im Bereich
Sandförth/Langerbeinstraße/Papen-
horster Straße

7. Beratung über zusätzliche Siche-
rungseinrichtungen Übergangsstelle
Schule/Sportheim - Laurentiushaus
Jahnring

8. Anfragen der Ausschussmitglieder
Klaus Gärtner · Bürgermeister

Herbst-Basar
für Kinderkleidung und Spielzeug, für Kinderwagen,

Fahrräder, Puppenwagen, Teddybären usw.

Samstag, 17. September 2011, 14 – 17 Uhr
in der Grundschule Wathlingen. Gleichzeitig stehen wieder einige Plätze für den

Kinderflohmarkt zur Verfügung (Dafür bitte auch anmelden). Die Standgebühr beträgt
wie jedes Jahr 2,– Euro und einen Kuchen für unsere Cafeteria – Kinder sind frei.

Info und Anmeldung bei: Renate Gohmert, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 50 57, E-Mail:
Renate.Gohmert@gmx.de – Alle Einnahmen der Cafeteria werden auch in

diesem Jahr wieder einem guten Zweck zugeführt.

Achtung:
Zum Aus- und Einladen darf direkt vor der Grundschule gehalten werden.

Danach dürfen Sie ihr Fahrzeug auf dem Lehrerparkplatz und auf dem AGBO-
Gelände parken. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Adelheidsdorf
Di. 04.10. 14 Uhr Treffen im DGH Großmoor,

Landfrauen Adelheidsdorf

Nienhagen
Jeden Mi. 13 – 18 Uhr, Papiersammlung des DRK in
Nhg. auf dem Parkplatz Edeka neukauf
Jeden Mi. Heimatmuseum Nhg, von 15 – 18 Uhr geöff-
net.
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 14.30 Uhr Klön-
nachmittag im Jägerhof Nienhagen, VdK
Ortsverband Nienhagen-Wathlingen
Sa. 10.9. 13 – 16 Uhr Herbstflohmarkt für Kinder-

sachen mit Caféteria. Wieder dabei:
Kinder-Flohmarkt Pausenhalle der
Grundschule Nienhagen. Veranst. Ev.-
luth. St. Laurentiusgemeinde  Nienhagen

Sa. 10.09. 15 Uhr, Klönnachmittag im Vereinsheim,
Spielmannszug Nienhagen

Sa. 10.09. ab 8 Uhr, „Nienhagen putzt sich“, ab 15
Uhr, Königinnen- u. Kaiserordenschie-
ßen, Schützenverein Nienhagen e.V.

So.11. 09. 16 Uhr, traditionelles Fischessen im Jä-
gerhof Nienhagen. Sie sind herzlich ein-
geladen. Kostenbeitrag 7 € /Person, VdK

Ortsverein Nienhagen
Di. 13.09. ab 19 Uhr Klönen in der Alten Schule,

Dorfstr. 26,  - Heimatverein Nienhagen
Mi. 14.09. 14.30 Uhr, Kaffeenachmittag im Hagen-

saal, SoVD Nienhagen
Do.15.09. Bhf. Ehlershausen 10 Uhr: Radfahrt ab

Hannover-Wiechertallee nach Nienha-
gen. Teilnahme wie immer auf eigenes
Risiko. Anmeldung: Tel. 05085-364

Fr. 16.09. 19 Uhr, Monats-Stammtisch im Jäger-
hof, Dorfstraße 34, Förderkreis der
Freundschaft Seneley Green

Fr., Sa.,So. 16. – 18. September, Hachefest, Schüt-
zenverein Nienhagen e.V.

Fr. 17.09. 19 Uhr: Monats-Stammtisch im Jäger-
hof, Dorfstraße 34. Förderkreis der
Freundschaft Seneley Green - Nienha-
gen. Tel. 05144-2448

Sa. 24.09. Weinfest (Federweißer und Zwiebelku-
chen) ab 17 Uhr in der Alten Schule, Dorf-
str. 26, Anmeldung bis 21.09. bei I. u. G.
Männecke Tel. 2757, Heimatverein Nhg.

Mo.26.09. 19 – 22 Uhr, Schweinepreisschießen,
Schützenverein Nienhagen e.V.

Di. 27.09. Ab 16 Uhr Plattdeutscher Nachmittag
in der Alten Schule, Dorfstr. 26,  - Hei-
matverein Nienhagen

Di. 27.09. 19 – 22 Uhr, Schweinepreisschießen,
Schützenverein Nienhagen e.V.

Do.29.09. 19 – 22 Uhr, Schweinepreisschießen,
Schützenverein Nienhagen e.V.

Fr. 30.09. 19 – 22 Uhr, Schweinepreisschießen,
Schützenverein Nienhagen e.V.

So. 02.10. ab 9.30 Uhr, Monatsversammlung, Al-
ten Schule, Dorfstraße 26, 29336 Ni-
enhagen, Rassekaninchenzuchtverein
F335 Nienhagen von 1980

Mo. 3.10. 11 Uhr, Frühschoppen zum Tag der
Deutschen Einheit im Jägerhof, VdK
Ortsverein Nienhagen

Sa. 08.10. Endkampf Kreisdamenalterskönigin ,
Schützenverein Nienhagen e.V.

Wathlingen
Sa. 10.09. 14 Uhr Bürgerradeln mit anschl. gemütl.

Beisammensein. Treffen bei H.H. Oel-
ker, ab ca. 16 Uhr Grillen. Anmeldung
bis 8.9. bei H.H. Oelker 05144-607
oder M. Beckmann 05144-3240

Sa. 10.09. 10 Uhr Frauentreff in Garßen, Linden-
hofmit einer Lesung „Mein Kind soll le-
ben“. Kosten, 10 € inkl. Mittagessen, und
5 € für den Bus. Anmeldung: 05144-
4380 – SoVD Wathlingen

Sa. 10.09. 14 Uhr Fahrradtour, Abfahrt Vereinslo-
kal „Zur schönen Aussicht“, 14.15 Uhr bei
Pilo am Kreisel, Köpi-Club Wathlingen

Do. 22.09. 15.30 Uhr Plattdeutscher Nachmittag in San-

telmanns Hof, Wathlinger Heimatverein
Do. 06.10. 15.30 Uhr Plattdeutscher Nachmittag in

Santelmanns Hof, Wathl. Heimatverein

Bröckel
Sa. 10.09. 10 bis 13 Uhr Baby- und Kids- Börse in

Bröckel im Schützenhaus Bröckel (Auf
der Westerheide). Anmelden Tel.
05144/972085

So. 25.09. 11 Uhr 2. Nordic Walking Treffen, am
Sportstadion, VfL Wathlingen

Uetze
Sa. 17.09. Baby-Börse in Uetze. Weitere Informa-

tionen über alle Uetzer Börsen finden Sie
unter www.uetzer-boersen.de.tl.

Sa. 24.09. 13 bis 16 Uhr Börse für Kids & Teens in
der Grundschule Uetze am Katenser
Weg. Für Kaffee und Kuchen sorgt der
Spielkreis Bärenhöhle

Celle
Sa. 10.09. 8.30 – 12 Uhr 44. Kinder-Kleider-Bör-

se im Gemeindehaus Blumlage, Braun-
schweiger Heerstraße. Mütterinitiative
Kinder-Kleider-Börse

Veranstaltungskalender für September und Oktober 2011
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Adelheidsdorf
Ernst Kernbach, Zwillingstraße 69 geb. am 14.09.1941 70. Geburtstag
Horst Bildstein, Hauptstraße 34 geb. am 15.09.1927 84. Geburtstag
Helga Enghausen, Hannoversche Straße 2 geb. am 17.09.1926 85. Geburtstag
Renate Duchow, Im Winkel 18 geb. am 18.09.1939 72. Geburtstag

Nienhagen
Klaus Bähnert, Ohlen Fladen 4 geb. am 12.09.1940 71. Geburtstag
Erich-Fritz Narr, Bennebosteler Weg 1 geb. am 12.09.1919 92. Geburtstag
Waltraud Penschinski, Wiesenstraße 9 geb. am 12.09.1941 70. Geburtstag
Hella Sommer, Butterstieg 19 geb. am 12.09.1941 70. Geburtstag
Margarethe Ullrich, Bennebosteler Weg 1 geb. am 12.09.1922 89. Geburtstag
Edith Plachta, Haferkamp 28 geb. am 13.09.1939 72. Geburtstag
Dorothea Pollex, Heideweg 8 geb. am 13.09.1934 77. Geburtstag
Harry Katins, Heideweg 15 geb. am 14.09.1941 70. Geburtstag
Christa Püschmann, Waldweg 40 geb. am 14.09.1926 85. Geburtstag
Lothar Krix, Turmstraße 22 geb. am 14.09.1927 84. Geburtstag
Alma Krüger, Anton-Racky-Straße 6 geb. am 14.09.1932 79. Geburtstag
Ursula Labitzke, Amselstieg 11 geb. am 15.09.1936 75. Geburtstag
Uwe Brandes, Butterstieg 9A geb. am 16.09.1941 70. Geburtstag
Margrit Schoeman, Burwinkel 14 geb. am 18.09.1934 77. Geburtstag

Wathlingen
Gerda Duhr, An den Röstebänken 2 geb. am 12.09.1930 81. Geburtstag
Bernd Kuhlmann, Drosselweg 22 geb. am 12.09.1941 70. Geburtstag
Walter Twardawa, Martin-Luther-Straße 3 geb. am 12.09.1926 85. Geburtstag
Sanna Gutzeit, Beethovenstraße 7 geb. am 13.09.1933 78. Geburtstag
Maria Hilse, Im Mühlenfeld 10 geb. am 13.09.1923 88. Geburtstag
Alexander Sichwardt, Im Mühlenfeld 1 geb. am 13.09.1937 74. Geburtstag
Martin Buhtz, Pirolstraße 8 geb. am 14.09.1931 80. Geburtstag
Frieda Stöckel, Kleiner Kamp 18 geb. am 14.09.1938 73. Geburtstag
Horst Gerlach, Reiherstieg 4 geb. am 15.09.1940 71. Geburtstag
Irene Hemme, Heinz-Homann-Ring 2 geb. am 15.09.1936 75. Geburtstag
Waltraud Badock, Hänigser Straße 5B geb. am 16.09.1938 73. Geburtstag
Annaliese Bühring, Am Rehr 4 geb. am 16.09.1919 92. Geburtstag
Rudolf Laschinsky, Heesewinkel 3 geb. am 16.09.1931 80. Geburtstag
Ilse Schaper, An der Worth 8 geb. am 16.09.1924 87. Geburtstag
Horst Schneider, Ostpreußenweg 2 geb. am 17.09.1929 82. Geburtstag
Alfred Wehse, Nienhagener Straße 40 geb. am 17.09.1940 71. Geburtstag
Herbert Funk, Auf der Heide 72 geb. am 18.09.1928 83. Geburtstag
Elli Nebig, Wilhelm-Raabe-Straße 14 geb. am 18.09.1936 75. Geburtstag
Erich Werner, Bachstraße 13 geb. am 18.09.1937 74. Geburtstag

Geburtstage vom 12. bis 18. September 2011
Wir gratulieren:

Sprechtage der Versichertenberater
Versichertenältester der Deutschen Rentenversicherung

Knappschaft, Bahn und Seekasse

Kostenlose Beratung und Hilfe in Rentenangelegenheiten der knappschaftlichen Rentenversiche-
rung, der allgemeinen Rentenversicherung, sowie in Fragen der knappschaftlichen Kranken- und
Pflegeversicherung. Ihr Ansprechpartner: Olaf Heinicke, Webersfeld 5, 29358 Eicklingen, Tel.:
05144 / 3225. Termine jederzeit nach Absprache. Bei Verhinderung wegen Alter oder Krankheit
auch Hausbesuch. Sprechstunden jeden Mittwoch in der Zeit von 15.00 – 17.00 Uhr.

Sprechtage des Versichertenberaters
im Rathaus Nienhagen im Monat September 2011

Herr Werner Bursch steht für Fragen und für das Aufnehmen von Anträgen in Angelegenheiten
der Deutschen Rentenversicherung am: Donnerstag,  den  22. September  2011  -   jeweils
ab 14.00 Uhr  im Rathaus Nienhagen, Zimmer 22, zur Verfügung.  Telefonische Anmeldung ist
erbeten unter der Telefonnummer 49167 Frau Krebs, 49168  Frau Rudolf (Rathaus Wathlin-
gen),  oder  49152 Frau Pohl (Rathaus Nienhagen).

Sprechtag des Versichertenberaters – in Wathlingen –
der Deutschen Rentenversicherung Bund

Werner Bursch, Fr.-Oberheide-Str. 17, 29339 Wathlingen, Tel. 05144-5778. Montag, den
12.09.2011, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Telef. Anmeldung erbeten. Persönliche Beratung zu
Hause nach Absprache. Auskünfte, Beratungen und Hilfe beim Ausfüllen von Anträgen  für alle
Rentenangelegenheiten sind kostenfrei!

Wir bedanken uns  recht herzlich für die

Glückwünsche und Geschenke zu unserer

Diamantenen Hochzeit
bei den Verwandten, Freunden, Nachbarn,
dem Bergmannsverein, dem Sozialverband,
besonders bei Gisela Dietterle, der

Gemeinde Wathlingen, dem Landkreis Celle und

dem Land Niedersachsen.

Ursula und Alfons Schrade

Gemeinderat stellt die Weichen für Restaurant und Mensa im 4 Generationen Park:

Entscheidung für den Betreiber soll Anfang
Oktober fallen – Bewerbungen noch möglich

 Wathlingen. – Einen Café/Restaurantbereich,
der viele Nutzungmöglichkeiten offen lässt und
eine besondere Atmosphäre bietet, das wün-
schen sich die Gemeinderatsmitglieder in
Wathlingen von den neuen Räumlichkeiten im
4 Generationen Park. Die Firma Dieckmann aus
Rinteln legte jetzt ihre ersten Überlegungen vor
und erntete die Zustimmung der Ratsmitglie-
der.
 Im Café/Restaurantbereich soll durch die Ein-
richtung eine gemütliche Atmosphäre geschaf-
fen werden, die zum Kaffeetrinken genauso
einlädt, wie zum Essen und zum Tagesaus-
klang an der Theke. Der Restaurantberei ver-
fügt über eine untere Ebene und eine Galerie-
ebene mit jeweils ca. 50 Plätzen. Die Mensa
selbst soll praktisch für Altagstermine, aber
auch wandelbar für besondere Veranstaltun-
gen und Feste eingerichtet werden. Hier sind
bis zu 180 Plätze vorgesehen. Das Foyer kann
zu Veranstaltungen hinzugenommen werden,
um die Kapazität noch zu erhöhen. „Die Ent-
würfe sind gelungen, weil sie den Spagat zwi-
schen der praktischen Mittagsnutzung und den
Ansprüchen der Gäste bei Veranstaltungen und
im Mittags- und Abendgeschäft gerecht wer-
den“, freut sich Bürgermeister Torsten Harms.
 Dabei habe der Planer Jörg Dieckmann auch
die Formensprache des modernen Neubaus an

der Kantallee getroffen. Auch der Architekt Jens
Kruse aus Bremen zeigte sich zufrieden und
will auf den Vorschlägen aufbauen. „Wir ver-
handeln derzeit mit Brauerein über eine Betei-
ligung an der Ausstattung der Räumlichkeiten“,
informiert der Bürgermeister, „in jedem Falle
werden die Kosten für die Gemeinde im Bug-
detrahmen liegen müssen. In diesem Rahmen
ist die Grundaustattung gesichertt. Ein Betrei-
ber kann dann mehr machen“. Hinsichtlich der
Bewirtschaftung legt der Gemeinderat Wert
darauf, dass neben der Mensabeköstigung
auch ein Gaststättenbetrieb stattfindet, der den
Wünschen der Bürgerinnen und Bürger gerecht
wird. Derzeit stehe man mit mehreren Betreib-
ern in Verhandlungen, so der Bürgermeister,
allerdings hätten auch noch weitere Interes-
senten die Mögichkeit sich einzubringen. „Wir
werden Anfang Oktober die Entscheidung tref-
fen, damit sich ein Betreiber auch in die Aus-
stattung von Küche, Mensa und Restaurant
einbringen kann“ so Harms, „wir wollen den
Wunsch der Wathlinger nach einem Café und
Restaurant erfüllen und sind da auf einem sehr
guten Weg.“ Die Planungen zum Restaurant
und zur Mensa können auch unter www.4gpark
wathlingen.de und www.wathlingen.info ein-
gesehen werden.

Gemeinde Wathlingen

Weiterer Ausbau der Kinderbetreuung in der
Gemeinde Wathlingen vom Gemeinderat beschlossen
Wathlingen. – In der kommunalen Kinderta-
gesstätte „Spatzennest“ soll bis zum August
2012 – Beginn des neuen Kindergartenjahres
– neben der schon bestehenden Krippengrup-
pe noch eine weitere Krip-
pengruppe entstehen.
Hierzu ist ein Anbau not-
wendig.
Der Rat der Gemeinde
Wathlingen hat noch vor
seiner Sommerpause die
Umsetzung der hier veröf-
fentlichten Variante 3 be-
schlossen. Derzeit läuft die
Bauplanungsphase. Die
Fördermittel sind bereits
beantragt. Die Ausschrei-

bungen können zum Ende des Jahres 2011
erfolgen, so dass mit dem Beginn des Anbaus
im neuen Jahr begonnen werden kann.  „Ich
freue mich, dass hier ein weiterer Schritt zur

Verbesserung der Betreu-
ung von Kindern für be-
rufstätige Eltern der Ge-
meinde Wathlingen getan
wurde. Schon heute ver-
fügt Wathlingen mit sei-
nem Angebot an Krippe,
Kindergarten und Jugend-
pflege über die beste Kin-
derbetreuung im Land-
kreis Celle.“, so Bürger-
meister Harms sichtlich
stolz.

Gemeinde Wathlingen

Gemeinsamer
Einsatz der

Parteien auf dem
Wathlinger

Wochenmarkt



ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik
Photovoltaikanlagen

29358 Eicklingen

OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402

Fax (0 51 49) 18 62 00

Mobil (0172) 513 38 64

Blumenhaus
Eicklingen

Tel. 0 51 44 / 50 77
Mühlenweg 38

Blumenhaus
Wienhausen

Tel. 0 51 49 / 6 55
Hauptstraße 5

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 8.00 – 12.30 Uhr und 14.30 –
18.00 Uhr · Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

www.blumen-sander.de

In Wienhausen

sonntags

10–12 Uhr geöffnet

Steitzer GbR
BEWÄSSERUNGSTECHNIK

E L E K T R O I N S TA L L A T I O N

S C H A L T A N L A G E N B A U

Waldweg 6 + 10 · 29358 Eicklingen

Tel. 0 5149 - 9 25 25 + 87 42

Fax 0 5149 - 9 25 26

Auto 0171-9 96 39 39

eMail: steitzer.gbr@t-online.de

www.steitzer-gbr.de

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

Jetzt im Gewerbegebiet Nord-Ost:
Breite Horst 14

Terminvereinbarung: 05144-5992
Hundezubehör: www.zookiste.de

Seit
1993

Hundeschule

Franke

�0 51 44 - 92 90 81
Ackernstraße 28 · 29336 Nienhagen

www.hundeschule-franke.de

Seit 1998 kümmern

wir uns um Ihre „Felle“

Wir bieten Ihnen:

Erziehungskurse, Agility, Obedience,

Flyball, Problemhundetherapie u.v.m.

Ihre Hundeschule mit � & Verstand

Sachkundenachweis &

Hundeführerschein

Praxis für Pferdetherapie Celle
Margit Koch – Osteopathische Pferdetherapeutin nach Welter-Böller

FN Trainer B

Tel.: 01 62 / 9 45 29 68

www.pferdetherapie-celle.de

Susi  und Strolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung

Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)

e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Kleintierpraxis
Dr. Charlotte Sanders

Ramlinger Str. 21

31303 Burgdorf-Ehlershausen   (05085) 201
Vormittags mit Terminvereinbarung · Nachmittags 16-19 Uhr u. n. Vereinbarung

www.kleintierpraxis-ehlershausen.de

30 Jahre Kleintierpraxis Ehlershausen
Kleintierpraxis feiert Jubiläum

 Im Burgdorfer Ortsteil Ehlershausen gibt es
im September einen Grund zum  Feiern. Vor
30 Jahren, am 29.09.1981, eröffnete die
Tierärztin Dr. med. vet. Angelika Wirtz eine
Kleintierpraxis in der Ramlinger Straße 21.
Seitdem werden hier kleine und große Tiere,
vom Zwerghamster bis zur  Deutschen Dog-
ge, tierärztlich betreut. Das rot geklinkerte
Praxisgebäude  mit den grünen Fensterläden
liegt am Ende einer kleinen Privatstraße und
strahlt sehr viel Behaglichkeit und Ruhe aus.
Über einen Mangel an  Arbeit brauchte sich
die engagierte Praxisgründerin nicht zu be-
klagen. „Klein aber fein“, so lauten die Wor-
te so mancher Tierbesitzer.
1982 begann Frau Gabriela Valentin ihre Aus-
bildung zur Tierarzthelferin  und ist seit 29
Jahren die gute Seele der Praxis. „Viele Tier-
besitzer kennen wir selbst noch als Kinder,
heute bringen sie  ihre eigenen Kinder mit
zur Behandlung ihrer Tiere“, erzählt die  er-
fahrene Tierarzthelferin, die in ihrer Freizeit
außerdem ehrenamtlich  Welpen- und Jung-
hundegruppen in einem Hundesportverein
betreut. „Jedes Tier ist so zu behandeln, als
wäre es unser Eigenes“, ist der  Grundsatz
von Susann Grube, die seit 9 Jahren als Tier-
arzthelferin zum Team gehört. Kompletiert
wurde das fachlich versierte und hochmoti-
vierte Praxisteam mit Frau Dr. med. vet. Char-
lotte Sanders, die 2006 die Leitung der Pra-
xis übernahm. Die Praxisgründerin hat sich
nun im letzten Jahr zur Ruhe gesetzt. Sie weiß
ihre Patienten in den besten Händen.
Viele schöne und lustige, aber leider auch

traurige Geschichten fallen dem Praxisteam
ein, wenn sie sich an die Jahre zurückerin-
nern.
Die Kleintierpraxis bietet, außer allgemeinen
tierärztlichen Tätigkeiten, auch spezielle Au-
genuntersuchungen, Naturheilverfahren, Ho-
möopathie, Erziehungs- und Ernährungsbe-
ratung, sowie Hausbesuche an.
Neben der fachlichen Versorgung, wird auf
kompetente, fürsorgliche Betreuung, auch in
schwierigen Situationen, sehr großen Wert
gelegt. Tier und Mensch sollen sich hier
wohlfühlen. Für die Jubiläumswoche vom 26.
bis 30. September hat sich das Praxisteam
eine kleine Überraschung für ihre Patienten
ausgedacht. Informationen gibt es auch
unter www.kleintierpraxis-ehlershausen.de

Tiere aus dem Waldtierheim

suchen ein Zuhause

Möchten Sie einem unserer Tiere ein neues Zuhause geben,

dann rufen Sie uns einfach an oder besuchen Sie uns!

Verein aktiver Tierfreunde e. V.

Im Sande 3 · 29227 Celle · Telefon (0 51 41) 3 29 00

www.tierfreunde-celle.de

Nicki – dreifarbig

ist wieder da!

Die sensible Katze sucht dringend ein passendes

Körbchen. Freilauf nach Eingewöhnung zwingend

erforderlich.

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.00 – 18.00 Uhr
Im Rehmen 34 · 29358 Eicklingen · � 0 51 44 / 49 34 34 Ke
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ELEKTRO

BREDEFELD

SÄMTLICHE ELEKTROARBEITEN

� ALT- UND NEUBAUINSTALLATIONEN

� INDUSTRIE- UND SCHALTANLAGEN

� ANTENNENBAU   � E-CHECK

� HAUSGERÄTE & ANSCHLUSS-SERVICE

� WÄRMEPUMPEN

� NACHTSTROMSPEICHERANLAGEN

� BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

ELEKTRO

BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE

Fitness-Wellness-Tag
Sonntags von 15 – 20 Uhr

Beginnen Sie Ihren Wellness-Tag mit einem leichten

Fitness-Programm bei dem Sie mit aufeinander abgestimmten

Übungen locker und mit einem guten Gefühl in Ihren Wellness-

Aufenthalt starten. Sauna zum Entspannen, bei angenehmer

Wärme und  aromatischen Aufgüssen.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen und genießen Sie bei ver-

schiedenen Wellness-Massagen (Gesicht-, Rücken, Hand- und

Fußmassage) die Kraft der ätherischen Öle und die Energie der

Hände.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt, bedienen Sie sich an

einem Wellness-Buffet mit kleinen Leckereien und heißen und

kalten Getränken.

Viel Spaß und angenehme Erholung wünscht  Ihr Wellness-Team

5 Stunden

Erholung für

   € 60,–
Anmeldungen im

Fitnesspark Vitales GmbH

Schmolkamp 54, 29358
Eicklingen

Tel. 0 51 44 - 5 60 00 85

Termine 2011:

So. 16. Oktober

So. 30. Oktober

So. 13. November

So. 27. November

So.   4. Dezember

So. 18. Dezember
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Grundschule Adelheidsdorf

Lauf-AG erfolgreich beim Garbsener City-Lauf
Die Adelheidsdorfer Lauf-AG ist in Garbsen an den Start
gegangen. Zu fünft trat man beim dortigen City-Lauf an
und erzielte wieder vorzeigbare Ergebnisse.  Betreuer
Marvin Blazek glänzte mit 23:58 Minuten auf 5,2 Kilome-
ter (30. in der Gesamtliste), dicht gefolgt von Lara-Malin Blazek, Mar-
lon Sauer und Linus Heins. Kaum am Ziel angekommen, brach über
dem Rathausplatz in Garbsen, wo sich Start und Ziel befanden, ein
Unwetter ein, das alle Anwesenden zwang, überdachte Örtlichkeiten
aufzusuchen.  178 Läuferinnen und Läufer waren am Start, bei den
5,2 Kilometern musste eine Strecke durch eine Parklandschaft zweimal
durchlaufen werden.  Direkt nach dem Zieleinlauf erhielten die Lauf-
AG-Kinder Medaillen und wenig später Stempel für ihre Laufpässe.
Matthias Blazek

Linus, Marlon und Lara-Malin (von links) präsentieren sich mit ihren Betreuern und in ihren neuen
T-Shirts dem Fotografen. Foto: Heins

Jugendpflege Wathlingen berichtet:

Wir sind wieder da!
Der Jugendtreff Wathlingen ist nach der lan-
gen Sommerpause wieder da.  Aber aufge-
passt! Wir haben neue Räume. Bis wir in den
4 Generationen Park umziehen können, sind
wir zu Gast in Räumen der Hauptschule Wath-
lingen.
Am 29.8. hatten wir tatkräftige Unterstützung
von 6 hilfsbereiten Jugendlichen die beim Strei-
chen und Aufbauen geholfen haben. Ein gro-
ßes Dankeschön
noch einmal an
die fleißigen Hel-
fer. Jetzt seid ihr
gefragt da
draußen, schöne
gestrichene Räu-
me ohne Euch
sind langweilig,
also runter vom

Sofa und her zu uns. Wir
freuen uns auf Euch und
Eure Ideen.  Wir sind ab
sofor t von Montag bis
Freitag von 15.30 bis
19:00Uhr im Raum 62 in
der Hauptschule zu finden.  Für alle, die nicht
dort zur Schule gehen, hier eine Wegbeschrei-
bung:  Von der Kantallee kommend an den

Fahrradständern der Realschu-
le vorbei auf den Schulhof der
HSW. Ihr kommt direkt auf eine
Glastür zu, wo schon JUGEND-
PFLEGE WATHLINGEN zu le-
sen ist. Nun einfach rein, durch
zwei weitere Glastüren und
schon werdet ihr uns hören
und sehen… Euer Jugendpfle-
ge Team Wathlingen

Blumenhaus Dann
feiert 60. Firmenjubiläum

Das Blumenhaus-Dann ist ein alteingessener
Fachbetrieb mit einem Gewächshaus und Ver-
kaufsgeschäft in Wathlingen, sowie einem
Verkaufspavillon in Nienhagen.
Die Schwerpunkte sind die Blumenzucht,
Grabpflege sowie Hochzeits- und
Trauer-Floristik. In den Geschäf-
ten haben die Kunden eine riesen-
große Auswahl an wunderschö-
nen, kräftigen und gesunden Blu-
men.
Alle Pflanzen stammen aus der ei-
genen Gärtnerei und werden ohne
Spritzmittel produziert.
Das Blumenhaus Dann ist ein
kompetenter Ausbildungsbetrieb.
Schauen Sie doch mal vorbei und
lassen Sie sich von unserem fach-
kompetenten Team beraten.

Wathlingen: Am Bohlkamp 16a
Tel 05144/8271
Nienhagen: Schafstallweg 5
Tel 05144/3313



Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Büroteam: Ursula Keller, Angela Wolter, Dianne Völpel, Heidi Winter, Katja Bloch, Thomas Hage
Organisation: Waltraud Scheefeldt, Manfred Pflaum. Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2

KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
hofft auf weitere Bundesförderung

Wolfgang Grube…
vertritt als zweiter Vorstitzender  un-
seren 8-köpfigen Vorstand

Das KESS Nienhagen wird seit vier
Jahren im Rahmen des Bundespro-
gramms für Mehrgenerationenhäu-
ser gefördert. Um die erfolgreiche
Arbeit der bundesweit 500 Häuser
fortsetzen zu können, wurde nun ein
Folgeprogramm für weitere drei Jahre aufge-
legt.
Die bislang jährliche Fördersumme wurde
dabei von 40.000 auf 30.000 Euro reduziert,
das Land Niedersachsen übernimmt jedoch
eine jährliche Förderung von 5.000 Euro. Vo-
raussetzung für eine Bewilligung ist die Unter-
stützung der Kommune, die auch in Form ei-
ner Mietkostenübernahme erfolgen kann - wie
sie von der Gemeinde Nienhagen und der
Samtgemeinde Wathlingen seit Jahren prakti-
ziert wird. Seit 2008 ist das KESS offiziell als
Mehrgenerationenhaus für Landkreis und Stadt
Celle anerkannt.
"Die Grundförderung unseres Hauses ist eine
absolute Notwendigkeit", erläutert Simone
Welzien, ehrenamtliche Geschäftsführerin, "wir
haben uns selbstverständlich für die 2. Förder-
phase beworben und hoffen, unsere erfolgrei-
che Arbeit fortsetzen zu dürfen."
Das Mehrgenerationenhaus in Nienhagen wird
von wöchentlich 1000 Menschen aller Alters-
gruppen genutzt.
Dabei steht das soziale Miteinander im Vor-
dergrund. Es werden jährlich bis zu 400 Ver-
mittlungen über das Senioren- und Familien-
servicebüro abgewickelt,  ca. 120 Beratungen
in der sozialen Beratungsstelle durchgeführt

sowie 300 Kurse und offene Ange-
bote für Jung und Alt organisiert.
"Wir sind stolz darauf, dass es uns
gelungen ist, in den vergangen Jah-
ren, Fördermittel in unsere Region zu
holen und hier vor Ort hochwertige
Begegnungs-, Bildungs- und Bera-
tungsangebote zu schaffen", erläutert
Wolfgang Grube, Samtgemeindebür-

germeister und 2. Vorsitzender des KESS.
Desweiteren betreue der Tagesmutterladen 40
Kinder unter drei Jahren und würde mit sei-
nem Netzwerk mobiler Tagesmütter dazu bei-
tragen, dass jungen Familien der Wiederein-
stieg in das Berufsleben gelingt.
Auch in der KESS-Akademie wachse die Nach-
frage stetig. Lehrgangsteilnehmer kämen aus
dem gesamten Bundesgebiet, um sich in der
Early-Excellence-Pädagogik fortzubilden.
"Diese erstaunliche Leistungsbilanz ist für die
Menschen vor Ort ein enormer Gewinn", be-
tont Wolfgang Grube.
"Die Kommune finanziert die Räumlichkeiten
und die sozialräumliche Beratungsstelle, alle
anderen Personal- und Sachkosten trägt das
KESS selber durch das Einwerben von Landes-
und Bundesfördermitteln sowie durch eigene
Einnahmen.
Auch der hohe Anteil ehrenamtlicher Arbeit
spielt eine große Rolle."
Neben dem Antrag auf Weiterförderung als
Bundes-Mehrgenerationenhaus hat sich das
Mehrgenerationenhaus KESS auch um die An-
erkennung als Einsatzstelle für den Bundes-
Freiwilligendienst beworben und zum 1. Sep-
tember Zusagen für 2 Stellen erhalten.
Einige Bewerbungen lägen schon vor, teilte
Welzien mit.

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

· KESS · KESS · KESS · KESS · KESS · KESS ·

Uschi Keller…

ist ein Teil des 7-köpfi-

gen Büroteams und ver-

tritt die Geschäftsfüh-

rerin im Bereich der Fi-

nanzen.

„Seit 10 Jahren ar-

beite ich als geringfü-

gig Beschäftigte und

ehrenamtlich Tätige im

KESS. Zuständig bin ich für die gesamte

Personalbuchhaltung mit 7 Festangestell-

ten, 13 geringfügig Beschäftigten  und

38 Übungsleiterinnen sowie für die Fi-

nanzbuchhaltung. Zahlreiche Ehrenamt-

liche unterstützen uns in ihrer Freizeit.

Hinzu kommen Förderanträge und

Nachweise bei Bund und Land, die viel

Zeit in Anspruch nehmen.“

Birgitt Otte-Krause…

gehört zu den 25 Praktikanten, die das KESS im Laufe eines Jahres be-

gleitet.

"Ich absolviere ein Jahrespraktikum als Umschülerin und bin seit Mai im

Büroteam. Die Arbeit, die hier geleistet wird, ist eine wichtige Voraus-

setzung für ein funktionierendes soziales Miteinander."

Susan Feher…
leitet und betreut den Kita- und Schulser-
vice.

"Seit 5 Jahren leite ich im KESS verschie-
dene Kurse in den Bereichen
Kunst, Musik, Sprachen
und Naturwissenschaf-
ten und sorge dafür,
dass das Wunderkabi-
nett immer wieder
zum Staunen einlädt.
Außerdem betreue ich
seit einem Jahr den
Schul- und Kitaser-
vice,  der 5 Ganztags-
schulen in der Region
bei der Gestaltung des
Nachmittagsangebotes un-
terstützt."

Angelina Haupt…
leitet den Tagesmutterladen für Kinder
von 8 Monaten bis  zu 3 Jahren.

„Ich leite als Sozialpädagogin den Ta-
gesmutterladen. Wir, das sind 8 päda-
gogische Mitarbeiter, betreuen
insgesamt 40 Kinder in vier „Tamula“-
Gruppen an 5 Tagen vormittags in der
Woche. Es ist immer wieder faszinie-
rend zu sehen und zu begleiten, wie
jedes Kind die Dinge des alltäglichen
Lebens erforscht.“

Imke Klingenberg…

vertritt a
ls Schatzmeisterin den 8-köpfigen Vorstand.

"Meine Familie und mich hat das KESS vor 4 Jahren mit

seinem qualifizierten Angebot und der besonders herz-

lichen Atmosphäre begeistert. Seit 2009 bin ich im

Vorstand ehrenamtlich für die Finanzen verantwortlich.

Die in Summe zwar hohen, aber hinsichtlich des Ein-

satzes der Mitarbeiter geringen Personalkosten iHv.

160.000 Euro können nur durch hohes ehrenamtliches

Engagement und Fördergelder aufgebracht werden. Ich

hoffe, dass uns im KESS beides noch lange erhalten

bleibt. "

Ingrid
Grosch….
arbeitet im Seni-
o rense r v i ce -
Büro mit 5 Kol-

leginnen zusammen.
"Seit 2010 arbeite ich als Sozial-

pädagogin im Seniorenbereich. Zurzeit
mache ich berufsbegleitend die Ausbildung
zur zertifizierten Wohnberaterin, um mit
Senioren und ihren Angehörigen in den ei-
genen "vier Wänden" nach Lösungen zu su-
chen, wenn im Alter oder bei Behinderung
"Schwellen zu Hürden" werden."

Evelyn Günther…
knüpft  mit ihrer Kollegin
Netzwerke zwischen Menschen.
"Ich bin seit  10 Jahren  ehrenamtlich im Familienservicebüro im KESS tätig.
Um Familie und Beruf zu vereinbaren, bedarf es eines großen Organisations-
talentes. Hier können wir im Familienservice unterstützend helfen. Wir ver-
mitteln Tagesmütter, Haushaltshilfen, Babysitter und Nachhilfebetreuung. Der
großen Nachfrage nach zu urteilen, ist der Bedarf hier vor Ort sehr groß ".

Heidi Winter…
gehört auch zum Büroteam und vertritt
die Geschäftsführerin in der Verwal-
tung.

" Ich bin seit 7 Jahren im KESS. Mein
Aufgabengebiet umfasst die Abwick-
lung unserer Kurse von der Anmel-
dung bis zu Betreuung der Trainer-
innen.
Außerdem verwalte ich den Tagesmut-
terladen mit 40 Kindern sowie unserer Stipendia-
ten- Programm mit 25 Familien."

Jana Timme...
ist unsere erste
Mitarbeiterin im
Bundesfreiwilli-
gendienst.

"Ganz kurzfristig
hatte ich die Gele-
genheit im Bun-
desfreiwil l igen-
Dienst eine Stelle
im MGH KESS zu
erhalten. Ich arbeite in beiden Mehrgenerati-
onenhäusern in Wathlingen und Nienhagen
und kann in soziale Berufsfelder hinein schnup-
pern."

Giovanna Horn…
leitet den Kinder Kleidermarkt im Mehrgenera-
tionenhaus Wathlingen und unterstützt als
mobile Tagesmutter die Familien in Wathlingen.

"Ich betreue und gestalte den Kinder Kinder-
markt im Mehrgenerationenhaus KESS Wath-
lingen. Unsere Kunden sind begeistert von den
gut erhaltenen,  modernen und preisgüns-
tigen Kleidungsstücken
für Kinder in den Grö-
ßen 50 bis 164. Un-
ser Angebot um-
fasst Kleidung für
jede Jahreszeit so-
wie Ausstattungen
für Neugeborene."

Angela
Wolter…
kümmert sich um die
Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit und
vertritt die Ge-
schäftsführerin in
der Öffentlichkeit.

"Wir arbeiten mit 15
Kooperationspartnern  hier vor Ort und auch
bundesweit zusammen. Dadurch können wir
das Bildungs- und Beratungsangebot beleben
und erweitern.  Durch den regen Austausch,
die Unterstützung  und das Miteinander pro-
fitieren  alle, die im KESS ein -und ausgehen."

Katja Bloch…
organisiert die KESS
Akademie.

"Ich kümmere mich in
der KESS Akademie
um unser breites An-
gebot für Fort- und
Weiterbildungen. Im
November verabschie-
den wir unseren drit-
ten Jahrgang im Semi-
nar " Von der Kita zum

Familienzentrum" und im Oktober startet un-
ser Kurs für Krippenerzieherinnen, zu dem sich
bundesweit schon 12 Teilnehmer angemeldet
haben."

Sigrid Thöling…
leitet den Bereich Beratung und Begegnung,  zu dem ein Team
von  8 pädagogischen Mitarbeiter/innen gehört.
"Als Sozialpädagogin bin ich für den Bereich Begegnung und
Beratung zuständig. Ich mag es, mit Menschen auf Augenhöhe
in Gespräch zu kommen, um mit ihnen gemeinsam nach ihren
Lösungen zu suchen. Neben vielen Tür- und - Angel- Gesprä-
chen  führe ich ca. 160 - 180 Beratungen im Jahr durch."

Dagmar Jung…
gehört zu 4-köpfigen
Orgateam in den Mehr-
generationenhäuser
KESS Wathlingen und

Nienhagen.

"Als ehrenamtliche
"Orga" -Kraft sorge ich

dafür, dass im KESS
Schmutzbakterien keine Chance haben, dass
der Kühlschrank stets gut gefüllt und die An-
gebote in den Räumen vor- und nachbereitet
werden.

Wir arbeiten im Hintergrund und sind Teil des 65-köpfigen Teams!
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Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie
Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

Meike Berkhan
Hauptstraße 65
29356 Bröckel
Tel. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:
Di. – Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Passfotos

LICHTBILD

WERKSTATT
Landgasthof „Zur Schönen Aussicht“

Gutbürgerliche

Küche
Sky-Sportsbar · Kegelbahn · Fremdenzimmer · Veranstaltungen bis 60 Pers.

Zum Bröhn 2 · Wathlingen · Tel. 0 51 44 / 82 88 · Zur-schönen-Aussicht-Wathlingen.de

Mario Paul:
„Ich werde mich selbstbewusst
und klug einmischen“

Für Mario Paul, dem Kandidaten der CDU
für die Samt- / u. Gemeinderatswahlen steht
die Stärkung des  Zusammengehörig-
keitsgefühl in unserer Samtgemeinde und
die Verbesserung der Infrastruktur im
Vordergrund seiner Kandidatschaft.

Mario Paul will sich zukünftig viel stärker, d. h.  „selbstbewusst und
klug“ in strukturpolitische und  in wirtschaftliche Fragen unserer
Gemeinde einmischen.

Es  müssen Chancen genutzt und neue geschaffen werden.

Die Sicherung bestehender und die Schaffung neuer und zukunfts-
sicherer Arbeitsplätze hat für Mario Paul höchste Priorität. Dabei ist
es unverzichtbar, dass die Schulförderung, aber auch Mittelstands-
und Infrastrukturpolitik zielgerichtet zusammenwirken, damit die
Samtgemeinde Wathlingen ihren Wirtschaftstandort halten und
weiter ausbauen kann.

„Ich setze und stehe für eine Zusammenführung der
Interessen der Einzelgemeinden in der Samtgemeinde,
denn nur in der Gemeinschaft können wir für unsere
Region mehr erreichen als in der Vergangenheit“.

Innovationen, technologischer und sozialer Fortschritt und die
Bereitschaft neue Wege zu gehen, bieten Zukunftschancen. Sie
sind die Grundlagen für die Zukunftsfähigkeit unserer Region und
der Schlüssel zu neuer Arbeit. Das gilt für den Mittelstand sowie für
die moderne Ernährungs- und Landwirtschaft. Forschung und
Entwicklung haben hierfür eine herausragende Bedeutung.

Für Mario Paul ist die Förderung des  Standortes im gesell-
schaftlichen wie auch im wirtschaftlichen Bereich die zentrale
Aufgabe. Wenn heute die Anforderungen an eine gemeinschaftlich
orientierte Gemeindearbeit verschlafen werden, verbauen wir  den
nachfolgenden Generationen Chancen und Perspektiven. Das
„Zukunftsland“ Samtgemeinde Wathlingen bietet vielfältige
Chancen für Wirtschaft und Arbeit. Diese Chancen gilt es zu nutzen.
Mit Ideenreichtum, mit Leistungsbereitschaft und mit Engagement
werden wir es schaffen.

Wir finanzieren Ihre Träume!

Bis 30.000,– Euro
Jetzt anrufen: � (0 51 42) 27 14
E-Mail: wdorow@bhw.de

Postbank Finanzberatung AG
Asternweg 24, 29359 Habighorst
Walter Dorow   0170 - 340 37 29 Büro Celle: (0 51 41) 92 90 17

NEU
Eigentum

snachweis

reicht!

„BUZZONGA... !“
Ein Präsidentschaftskandidat
besuchte 'nen Indianerstamm.
Und er erzählt ganz moderat,
was alles er für sie getan.

„Buzzonga!“ riefen die Zuschauer –
den Kandidaten spornt dies an.
„Wenn ihr mich wählt, seid ihr auf Dauer
die Sorgen los“ rief er spontan!

Er sprach von Freiheit und von Frieden,
von Gleichheit und Gerechtigkeit –
und stets erscholl von den Tribünen
der Ruf „Buzzonga“ weit und breit!

Zur Pferdeherde wurd' der Gast
dann zur Besichtigung gebeten.
Der Häuptling sprach: „Jetzt aufgepasst,
dass Sie nicht in „Buzzonga“ treten!“

W. Renner 07.10.97

aus dem Gedichtband

„C’ est la Vie - so ist das Leben...“



Hausgeräte · Beleuchtung · Kundendienst aller Fabrikate · Ersatzteile

Dorfstr. 90 · 29336 Nienhagen · Telefon: (0 51 44) 13 29

WWWWWir wünschen

ein schönes Hachefest!

Das Programm

Freitag, 16. September 2011

20.00 Uhr Bunter Abend  - Eintritt frei - Musik, Tanz,

Unterhaltung, Aktionen,

22.30  Uhr Disco

Samstag, 17. September 2011

 9.00 Uhr Einsammeln der Einwohner zum Festessen

13.15 Uhr Hacheessen im Festzelt mit Hagengericht und

Hachetänzen

15.00 Uhr Spiele der Kinder auf dem Hachehof

20.00 Uhr Bunter Abend für Jung und Alt

Sonntag, 18. September 2011

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt.

Danach Eintopfessen.

13.00 Uhr Beginn des Festumzuges

17.00 Uhr Showeinlage der Musikzüge auf dem Festzelt

20.00 Uhr Tanz im Festzelt

Veranstalter: Gemeinde Nienhagen

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 - 56 02 09

Wathlingen: Am Bohlkamp 16a · Tel 0 51 44 / 82 71

Nienhagen: Schafstallweg 5 · Tel 0 51 44 / 33 13

Riesengroße Auswahl

und Fachkompetenz

Viel Spaß

auf dem Hachefest!

Schmücken der

Grundstücke zum Hachefest
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Nienhagen bittet schon jetzt alle Bürgerinnen und Bürger

ihre Grundstücke an den Straßen, Zäunen und Häusern mit Fähnchen

und Luftballons zu schmücken.

Dazu stellt die Gemeinde Nienhagen kostenlos Fähnchen und Luftbal-

lons zur Verfügung. Diese können aus dem Rathaus der Gemeinde Nien-

hagen im I. Stock ab dem 12.09.2011 abgeholt werden.

Wir wünschen

Ihnen

viel Spaß!
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH

Bahnhofstr. 9 · 29336 Nienhagen

Tel. 05144-9 37 75

vom 16.

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Mit Recht in Ihrer Nähe

Rechtsanwälte

Christian Draeger, Notar

Fachanwalt für Familienrecht

Fachanwalt für Steuerrecht

Albert Heinemann, Notar a. D.

Grenzstr. 1 · 29339 Wathlingen

Tel. 0 5144 / 9 36 66 · Fax 0 51 44 / 9 36 67

wathlingen@frisius-partner.de

Karl-Heinz Günther
Heizung - Sanitär - Klempnerei
Schneiderstraße 5 · 29339 Wathlingen

Fax  (0 51 44) 97 27 92 · Tel. 36 70

150 Jahre fortgeführte Familientradition

Ihr Meisterbetrieb – zuverlässig und fachkompetent

Werner

Elektroinstallationen

und Kundendienst

Beleuchtung · Nachtspeicherheizung

Elektrogeräte · Antennenbau

Hinter der Schmiede 8,
29339 Wathlingen, Tel.: (05144) 8477

MEISTERBETRIEB

FLIESEN

Kamin- u. Kachelofenbau

Walter Rost

Verlegung Marmor

Verkauf Fliesen

Ausstellung Granit

Cotto

Am Bohlkamp 4

29339 Wathlingen

www.fliesen-rost.de

Tel. 0 51 44 / 15 22

Fax 0 51 44 / 83 77

Fernseh-Kühne
Meisterwerkstatt für alle Fabrikate

Schneiderstraße 13 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 16 69

• Verkauf und Reparatur
• Fernseh-Video-HIFI
• Satellitenanlagen-Kabelfernsehen

Dr. Sieglinde Ammann
Steuerberaterin

Jahressteuererklärungen • Erbschaftsteuererklärung

Existenzgründungsberatung • Buchführung

Einsprüche und Klagen im finanzgerichtlichen Verfahren

Auf der Heide 26 · 29339 Wathlingen · Tel. (05144) 972582

Wir wünschen allen ein schönes

Hachefest 2011

Wir wünschen allen ein schönes

Hachefest 2011

 vom 16.



Festumzug
Sonntag, 18. September 2011

13.00 Uhr Start Jahnring; Dorfstraße, Göschenkampweg,

Am Fleitgraben, Sandförth – Stopp, Schafstall-

weg, Ohlen Fladen – Stopp, Dorfstraße, Querstra-

ße, Alter-Celler-Weg – Stopp, Dorfstraße, Lanne-

weh /Twegte, Dorfstraße – Stopp, Hachefestplatz

15.15 Uhr Eingliederung des 2. Festumzuges von der Stra-

ße Lanneweh kommend.

16.15 Uhr Eintreffen Festplatz

Appell Gemeinde Nienhagen, Landkreis Celle und Polizei

Damit der Spaß nicht im Vollrausch endet:

Jugendschutz auf dem Hachefest 2011

Celle/Nienhagen (lkce). Der Alkohol-

konsum von Kindern und Jugendlichen

hat in den letzen Jahren kontinuierlich

zugenommen. Der Landkreis Celle bil-

det da keine Ausnahme: Das Allgemei-

ne Krankenhaus Celle berichtet von ei-

ner steigenden Anzahl junger Men-

schen, die dort mit massiven Alkohol-

vergiftungen behandelt werden muss-

ten.  Das sind alarmierende Fakten, die

Verantwortliche,  d. h.  Erziehungsbe-

rechtigte, Ordnungs- und Jugendbe-

hörden, aber auch Festveranstalter zum

Handeln veranlassen sollten. Hier müs-

sen gemeinsam Wege gefunden wer-

den, um gerade traditionelle Dorffeste,

wie das vom 16.09.2011 bis zum

18.09.2011 stattfindende Nienhäger

Hachefest nicht für viele im Vollrausch

enden zu lassen.

Im letzten Jahr haben die beiden Ju-

gendämter von Stadt und Landkreis

mit der Polizeiinspektion Celle eine

groß angelegte Plakataktion zum The-

ma "Jugendschutz - Wir halten uns da-

ran!" durchgeführt. Nicht nur Festver-

anstalter, sondern auch Supermärkte,

Gaststätten, Kioske, Tankstellen, etc.

sind aufgefordert, sich bei der Abgabe

von Alkohol und Tabakwaren an die

Vorgaben des Jugendschutzgesetzes zu

halten. Oft bringen Jugendliche zu

Dorffesten selbst Alkoholika mit,

manchmal sogar Rucksackweise.  Hier

trifft Eltern und andere erzieherisch

Tätige eine ganz besondere Verantwor-

tung. Es gehört zur Aufsichtspflicht von

Eltern, sich darüber zu informieren,

welche Getränke Kinder und Jugend-

liche zu Festen mitnehmen. Manche

legen dabei besonderen Einfallsreich-

tum an den Tag - indem sie

beispielsweise Wodka in Limonaden-

und Saftflaschen oder in Milchtüten

"tarnen".  Aber auch Erwachsene, die

alkoholische Getränke kaufen und sie

dann an Minderjährige weitergeben

verstoßen gegen das Jugendschutzge-

setz.

Kreisjugendamtsleiter Andreas Reim-

chen bringt das Anliegen der Jugend-

schützer auf den Punkt: "Wir wollen

keine Spaßbremsen oder Spielverder-

ber sein, aber Kinder- und Jugend-

schutz geht uns alle an. Junge Men-

schen im Vollrausch riskieren Gesund-

heit und Leben".

Die Gemeinde Nienhagen, Kreisju-

gendamt und Polizei appellieren an das

Verantwortungsbewusstsein aller

Gäste des Hachefestes 2011, mit auf die

Einhaltung der Jugendschutzbestim-

mungen zu achten. Dazu gehört es

übrigens auch, den Jugendlichen selbst

einen verantwortungsbewussten Um-

gang mit Alkohol vorzuleben!

Ob den Worten letztlich Taten folgen,

wollen Gemeinde, Polizei und Jugend-

amt am Festwochenende mit gezielten

Stichproben feststellen.
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Abrechnung mit allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

Großraum-TAXI 8-SitzerGroßraum-TAXI 8-Sitzer

Öffnungszeiten:

Mo., Mi., Fr.  9.00 - 11.00 Uhr

u. 14.00 - 18.00 Uhr

Di. + Do. 10.00 - 13.00 Uhr

Nach Absprache ab 18.00 Uhr

Sa. + So. nach Absprache

Mobil 0175 877 98 38

Tel. 0 51 44 – 667 32 07

www.ip-photoforyou.de

IP PHOTO FOR YOU

Peter Sturke

Dorfstr. 50 ·  Nienhagen

Viel

Spaß

Friseur – in Nienhagen

OEHLMANN

Ein schönes

Hachefest wünscht

Renate Oehlmann

und Team

Langerbeinstraße 6

29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44/ 24 03

Besucher des Hachefestes in Nienha-

gen, die mit dem Fahrrad  kommen,

haben wieder die Möglichkeit, Ihr Rad

kostenlos beim extra eingerichteten

„Fahrrad-Parkplatz“ abzugeben.

Wie im letzten Jahr ist gegenüber des

Festplatzes ein Teil einer Wiese ein-

gezäunt, in dem  am Freitag,

16.09.2011, und Samstag,

17.09.2011,  in der Zeit von 18.00

h bis 02.00 h, die Räder abgestellt

werden können.

Dieser Bereich wird von Mitgliedern

der DLRG-Ortsgruppe Wathlingen/

Nienhagen „bewacht“ – allerdings

wird keine Haftung übernommen.

Die Aktion „Fahrrad-Parkplatz“ wird

Hachefest 2011 – wieder mit „Fahrrad-
Parkplatz“Aktion gegen den Fahrraddiebstahl

hat sich bewährt und wird fortgesetzt
außerdem unterstützt von der

VGH-Versicherung Berthold Lind-

horst, Nienhagen, Frau Götting, Nien-

hagen, sowie der Samtgemeinde

Wathlingen und Polizei Wathlingen.

Alle FahrradfahrerInnen sind herzlich

eingeladen, von diesem Angebot Ge-

brauch zu machen. Beugen Sie vor,

denn selbst mit dem Rad nach Hause

zu fahren, ist doch viel besser, als sich

über einen Fahrraddiebstahl ärgern zu

müssen, oder? Übrigens: in Verbin-

dung mit dem  Hachefest 2010 wurde

nur ein Fahrraddiebstahl angezeigt –

das entwendete Rad  war natürlich

nicht auf dem „Fahrrad-Parkplatz“ ab-

gestellt gewesen!“

baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Schützenverein Großmoor e.V. von 1952

Die Kyffhäuser Kameradschaft Nienhagen hat uns zum diesjährigen

Hacheumzug eingeladen. Wir wollen mit einer Truppe beim Umzug am

18. September 2011 teilnehmen. Hierzu treffen wir uns um 12.00 Uhr am

Schießheim in Großmoor. Um 12.30 Uhr ist treffen im Jahnring (Höhe

Hallenbad). Von dort startet der Umzug durch die Gemeinde um 13.00

Uhr. Wir ziehen eine schwarze Hose und unser grünes T-Shirt bzw. Sweat-

shirt oder anderes grünes Oberteil. Wir freuen uns auf einen lustigen

Nachmittag.

bis 18. Septemberbis 18. September

Mo. – Fr. 9 – 12 u. 15 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr ·  Mi. Ruhetag

Am Thie 4 · 29339 Wathlingen
Telefon 05144 /59 60

Meisterbetrieb
• Kostenlose Angebote

• Professionelle Beratung

• Top-Verlegung auf dem neuesten Stand der
Technik von Fliesen, Marmor und Granit

• Bad, Balkon, Treppen- und Terrassensanierung

• Erneuerung von Dehnungsfugen

Rufen Sie uns an, auch für

Kleinaufträge & Reparaturen!

Wachtelstieg 15

29339 Wathlingen

Tel. (0 51 44) 970 570
Fax (0 51 44) 970 571

Apothekerin
Petra Wagner

29339 Wathlingen

Schulstraße 21

Tel. 0 5144/13 04

Fax 0 5144/52 86

E-Mail: info@apotheke-wathlingen.de

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 613

Fax (0 51 44) 52 25 · E-Mail: Guenther.OHG@t-online.de

Solar rauf -
Energiekosten runter

Solaranlag
e

ab 99,– € / Monat

inkl. Montage und MwSt.

(Laufzeit 48 Monate)

Sicherlich ärgern Sie sich immer wieder über stei-
gende Öl- und Gaspreise. Die Sonne schickt Ihnen

keine Rechnung. Mit einer Solaranlage für Brauchwas-
ser decken Sie bis zu ca. 60% der Energiekosten in den
Sommermonaten. Mit einer Solaranlage für Heizung und
Brauchwasserunterstützung bis zu ca.
30% Ihres Gesamtjahresenergie-
bedarfes. Verringern Sie die Laufzeit
Ihrer Heizungsanlage – schont den
Geldbeutel und unsere Umwelt. Und

vom Staat gibt es noch Geld dazu.
Wir beraten Sie gern.

Heidi Adler & Andrea Behnken
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

Garagensysteme
Geläschus

� Fertiggaragen aller Art
� Stahlbau + Stahlbeton
� Garagentore + Antriebe
� Carports + Zäune

www.garagensysteme.de

Tel. (0 51 44) 9 31 66

Ralf Hartmann
Dachdecker- und

Klempnermeister

Burdorf

& Hartmann
Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,

Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Geschäfts- und
Werbedrucksachen,
Autobeschriftungen
oder Internetseiten.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de



Der CDU-Bundestagsabgeordnete Henning Otte mit der Besuchergruppe der Hilfsdienste aus
seinem Wahlkreis auf der Dachterrasse des Reichstages

Auf Einladung des heimischen Bundestagsabge-
ordneten Henning Otte (CDU) informierte sich eine
50-köpfige Wahlkreisgruppe, bestehend aus eh-
renamtlichen und auch hauptberuflichen Mitglie-
dern des Deutschen Roten Kreuzes, der Johanni-
ter-Unfall-Hilfe, des Malteser Hilfsdienstes, des
Arbeiter-Samariter-Bundes und des Technischen
Hilfswerks, während eines dreitägigen Besuches
in der Bundeshauptstadt über die Arbeit und Auf-
gaben des Deutschen Bundestages.
Höhepunkte der Berlinreise waren der Besuch
einer Plenarsitzung des Deutschen Bundes-
tages und eine Führung durch das Bundes-
kanzleramt.
„Die vielen engagier ten Mitglieder der
Hilfsdienste, ehrenamtliche und hauptbe-
rufliche, sorgen dafür, dass die Menschen
in unserem Land sich sicher sein können,
in Notfällen niemals allein stehen zu müs-
sen. Daher freue ich mich, diesen enga-

gierten Menschen, die sich
mit Hingabe für andere ein-
setzen, als Dank und An-

erkennung meine politische Arbeit in Berlin nä-
her vorstellen zu dürfen“, kommentierte Otte
den Besuch der Hilfsdienste in Berlin.
Auf dem umfangreichen Programm standen
weiterhin Informationsbesuche im Vertei-
digungsministerium, der Nieder-
sächsischen Landesvertretung,
der Gedenkstätte Berlin-Hohen-

schönhausen, der Bundesanstalt Techni-
sches Hilfswerk sowie eine Stadt-
rundfahrt zu politisch interes-

santen Plätzen und Gebäuden in
Berlin.

Kreistagsfraktion der CDU
besucht das Werk der

IAC-Group (ehemals Stankewicz)
in Adelheidsdorf

Die Kreistagsfraktonsmitglieder
der CDU in Celle freuten sich über
die Einladung von Susanne Füh-
rer ihren Heimatort zu besuchen,
und dabei Informationen über die
Zukunftschancen des IAC- Wer-
kes in Adelheidsdorf zu erhalten.
Beeindruckt waren sie von der

Vielfältigkeit der Arbeitsplät-
ze und dem großen Enga-
gement der Werkleitung vor
Or t. Der Werksleiter Herr
Kapplik und der technische
Leiter Herr Seelkopf erklärten den Anwesen-
den die Einbindung dieses Werkes im Gesamt-
unternehmen und die Fertigungsprozesse. Alle

versprachen noch einmal wiederzukommen,
um sich dann die Forschungsabteilung näher
erklären zu lassen.

Sie können sich
sicher sein, dass

die Grünen,
wenn das

Wahlergebnis vorliegt,
in Nienhagen und

Wathlingen nur eine

Bürgermeisterin oder

einen Bürgermeister

unterstützen,
der oder die für

Transparenz steht!

Nds. Wirtschaftsminister Jörg Bode
(FDP) besucht die Gemeinde Wathlingen

– Betriebsbesichtigung bei der
Wathlinger Fleischwarenfabrik Bindseil
v. l. n. r. Bürgermeister Torsten Harms (CDU), Minister Jörg Bode (FDP), Betriebsin-
haber Florian Bindseil, Johann-Heinrich Kesselhut (CDU), Petra Sievert-Jünke (SPD),
Beatrix Thunich (FDP), Uwe Siedentop (SPD), Bernd Michels (BfW) und Caius Schlei-
cher (CDU). Weitere Programmpunkte des Ministerbesuches waren der Eintrag in
das Goldene Buch der Gemeinde Wathlingen sowie eine Führung über die Baustelle
des 4 Generationen Parks Foto: Boltz

Podiumsdiskussion zur Kommunalwahl
in Nienhagen lockte zahlreiche Bürger

Über 150 Bürgerinnen und Bür-
ger aus Nienhagen verfolgten in
der letzten Woche die Podiums-
diskussion der Spitzenkandidaten
der Parteien und Gruppierungen
in Nienhagen. Ein Platz am Podi-
um blieb allerdings leer – die Bür-
gerliche Liste und ihr Kandidat

Klaus Gärtner fehlten. Inzwischen liegen allen
Haushalten stattdessen die aktuellen gelben
Seiten vor.
So waren es die CDU mit Elisabeth Binz, die
SPD mit Jörg Makel, die UWG mit Frank Zim-
mer und Bündnis 90/Grüne mit Christin Bene-
dict, die mit ihren Aussagen die politischen
Ziele ihrer Partei vorstellten und Rede und Ant-
wort standen zu den Themen Finanzen, Ge-
werbeansiedlungen, Vereinsleben, Ansiedlung
von Ärzte und politische Streitkultur. Sowohl
die Teilnehmer des Podiums als auch die Zu-
hörer lobten am Schluss der Veranstaltung die
faire, aber gleichzeitig auch kritische Modera-
tion von Manfred Stiller und Harald Schilbock.
Einig waren sich sämtliche Vertreter weitge-
hend darin, dass die inzwischen äußerst an-
gespannten Gemeindefinanzen Ansporn für
ernsthafte Einsparbemühungen sein müssen,
die allerdings nicht ein Kaputtsparen zur Folge
haben dürften. Auch solle das Vereinsleben
weiter, möglicherweise aber mit veränderten
Akzenten gefördert werden.
Spannung kam auf bei der Frage, ob die An-
siedlung von Ärzten weiterhin mit Zuschüssen
und Darlehen gefördert werden soll. Die SPD
bezog hier eine klare Position. Die Förderung
sei bisher wenig effektiv und kaum gerecht ge-
wesen und dürfe deswegen nicht fortgeführt
werden. Berücksichtigung fanden bisher nur

Ärzte die sich im Dorfzentrum niederlassen und
um in den Genuss der Gelder zu kommen reichte
eine schlichte Präsenzpflicht von 5 Jahren an
diesem Ort. Auch die anderen Parteien sahen
kaum die Notwendigkeit, die bisherige Förder-
praxis fortzusetzen. Für die CDU schloss Elisa-
beth Binz die Prüfung im Einzelfall nicht aus.
Einig waren sich CDU, SPD und Bündnis 90/
Grüne auch darin, dass die weitere Auswei-
tung von Bau- und Gewerbegebieten sich zum
Nachteil des dörflichen Charakters und die
Naherholungsmöglichkeiten von Nienhagen
auswirken. „Hier grenzen wir uns klar gegen
die Bürgerlichen Liste ab“, sagte Jörg Makel
(SPD) „und ebenfalls im Gegensatz zur Bür-
gerlichen Liste wollen wir das Freibad Papen-
horst weiter in der Trägerschaft der Samtge-
meinde halten und nicht etwa in eine Träger-
schaft privater Dritter überführen.“
Unisono bekannten die Kandidaten von CDU,
SPD, UWG und Bündnis 90/Grüne sich zu einer
verbesserten Gesprächskultur im Rat. „Wir müs-
sen wieder zu einer gegenseitigen Wertschät-
zung finden und die Meinung des anderen ak-
zeptieren, statt zu torpedieren“ sagte
beispielsweise Elisabeth Binz für die CDU. Jörg

Makel als Spitzenkandidat der SPD unterstrich
diese Aussage und versicherte, dass die Bür-
gerinnen und Bürger mit ihm als neuem Bür-
germeister darüber hinaus endlich wieder selbst
Mitgestaltungskraft in politischen Angelegenhei-
ten bekommen sollen. Auch für Frank Zimmer
von der UWG und Christin Benedict von Bünd-
nis 90/Grüne stellen der faire Umgang und ein
gutes Miteinander die Voraussetzung für erfolg-
reiche kommunalpolitische Arbeit dar.
Die Publikumsfrage an Bündnis 90/Grüne am
Schluss der Veranstaltung, wen sie denn  mit ih-
ren Stimmen im Falle eines Einzuges in den Rat
Nienhagen zum Bürgermeister wählen würden,
wollte Christin Benedict nicht beantworten. Dies
habe sie mit ihrer Partei noch nicht abgestimmt.
Die Wahl in Nienhagen bleibt also spannend.
Manfred Stiller, Moderator der Podiumsdiskussion

Wahlkreisgruppe besucht Henning Otte in Berlin



Dorfstr.33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-
1398, Fax 05144-972370,
E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de

Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Waltraut Conradt, Öfffnungszeiten,
Di. 9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vorsitzender des Kirchenvorstandes:

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste

Evangelisch-Lutherische Martinsgemeinde Großmoor
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Grm., Tel. 0 50 85 / 596, Fax 95 58 73
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Vorsitzender Kirchenvorstand: Wilfried
Burghard, Tel. 0 50 85 / 79 04
Pfarrbüro, Claudia Timmermann: Di. 16 –
18 Uhr, Fr. 9 – 11 Uhr, Tel.: 0 50 85 - 5 96
Küsterin der Martinskirche:

Claudia Timmermann, Tel. 0 50 85 / 6789
(Voges)

Gottesdienste u. Termine:

So. 11.09. 12. So n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst Martins-

kirche
10  Uhr Kindergottesdienst

So. 18.09. 13. So n. Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst Martins-

kircheAnschließend
Kaffeetrinken

Patrik Pünder, Tel. 05144-92088

Gottesdienste u. Termine:

So. 11.9. 10.00 Uhr Gottesdienst
Do. 15.09. 10.00 Uhr Andacht im Kursanado-

mizil
So. 18.09. 10.00 Uhr oekumenischer Gottes-

dienst im Hachezeltl

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Schneiderstraße 23 · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Geliebt
und

unvergessen

Irmgard
Röhrig

† 13.8.2011

Statt Karten
Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
für eine stumme Umarmung,
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe, Verbundenheit und Freundschaft,
für die Geldspenden im Sinne der Verstorbenen
und für das letzte Geleit.

Besonders bedanken möchten wir uns bei Frau Elke Duhr
für ihre liebevolle Begleitung und dem Team der Senioren-
residenz Lichtblick.

Im Namen aller Angehörigen
Dirk Röhrig

Wathlingen, im September 2011

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten

Wir können für Sie bundesweit auf
allen Friedhöfen tätig werden.

Trauerbriefe und Danksagungen
erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

� (0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Fahnenweihe zur Ehre
der Patronatsheiligen

der kath. Kirche
Nienhagen – „Maria
Königin der Apostel“

Anlässlich des bevorstehenden 50 jährigen
Weihefest am 18.12.2011 der kath. Kirche St.
Marien in Nienhagen, wird am 11. September
2011 in einem Festgottesdienst eine Kirchen-
fahne zur Ehre der Mutter Gottes geweiht.
Zu diesem besonderen Gottesdienst mit an-
schließendem Empfang im Pfarrheim laden
wir Sie alle recht herzlich ein. Sebastian Blazy,
PGR-Vorsitzender

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Birgit Reimann, Kirchstr.
1, Tel. 0 51 44 / 82 07. Di. 11.00 – 12.00, Do. 11.00  – 12.00 Uhr, und 18.00 – 19.00 Uhr Mail:
kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet: www.kirchenfenster-wathlingen.de
Gottesdienste u. Termine:
So.11.09. 10.00 Uhr 12. So. nach Trinitatis, Festgottesdienst zur Hohen Konfirmation, P. Thäsler
So. 18.09. 10.00 Uhr 13. Sonntag nach Trinitatis Kein Morgengottesdienst

17.00 Uhr Aufatmen - Abendgottesdienst in neuer Form, P. Thäsler, Diak. Brichta und Team
Werktaggottesdienste:

Montag 7.25 Uhr Mette · Mittwoch 7.25 Uhr Mette, 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet
Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Katholische Kirchengemeinde St. Barbara zu Wathlingen
 und St. Marien zu Nienhagen

Pfarrer und Dechant Pater Andreas Tenerowicz, Kanonenstr. 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Kanonenstr. 1, 29221 Celle, Telefon 05141-9744810, Fax:
05141-9744813, Mail: Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de oder Sonja
Ueberschär: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de; Örtliche Ansprechpartner für Wathlingen
Monika Wille 0 51 44 / 29 15 und Nienhagen Sebastian Blazy 0 51 44 / 15 76
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 10.09. 18.00 Uhr Vorabendmesse in Wathlingen
So. 11.09. 11.00 Uhr 24. Sonntag im Jahreskreis, Heilige Messe in Nienhagen (mit evtl. Fahnenweihe)
Mo. 12.09. 19.30 Uhr Elterninformationsabend der Erstkommunion 2012
Di. 13.09. 19.30 Uhr Chorprobe des kath. Kirchenchores St. Marien in Nienhagen
Do. 15.09. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 16.09. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
Sa. 17.09. 10.00 Uhr Kolpingtagesausflug zur "Eine Welt Kirche" nach Schneverdingen

18.00 Uhr Vorabendmesse in Wathlingen
So. 18.09. 10.00 Uhr! 25. Sonntag im Jahreskreis, ökumenischer Gottesdienst zum Hachefest  in Nienhagen

Am 27.08.2011 ist unsere frühere Mitarbeiterin

Frau

Waltraud Pust
verstorben.

Frau Pust war von 1967 bis 1978 als Schulsekretärin
in der Grundschule Nienhagen tätig.

Die Verstorbene wurde als pflichtbewusste,
freundliche Kollegin geschätzt und für ihren großen

persönlichen Einsatz von allen Seiten geachtet.

Wir trauern mit ihrer Familie und
werden sie stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Samtgemeinde Wathlingen Gemeinde Nienhagen

Wolfgang Grube Klaus Gärtner
Samtgemeindebürgermeister Bürgermeister
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Vertrauen Sie weiterhin Ihren Kandidatinnen und Kandidaten der SPD in der

Samtgemeinde.

SPD – gemeinsam für unsere Samtgemeinde.

Die  guten Gründe für eine starke SPD in unserer Samtgemeinde

Politik mit

Die Kandidatinnen und Kandidaten der SPD

für den Rat der Gemeinde Adelheidsdorf

EINE für ALLE!

Heike Hoch Diana IdczakDr. Holger Lüning

Lena Tabea Hoch

Uwe Kuschke

Klaus TremmelThorsten KleinAndreas Smid

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten
der Samtgemeinde-SPD

für den Kreistag

Rosi Mikolaiczak

Marianne
Groffmann-
Krumsiek

Monika Wendt

Uwe Kuschke

Politik mit

Marvin Gnadt ist Norddeutscher Kartmeister 2011
Am vergangenen Wochenende fan-
den die letzten beiden Läufe zur
Norddeutschen Kartmeisterschaft
statt. Mit nur drei Punkten Vor-
sprung in der Tabelle ging es sehr
eng zu in diesem Jahr. Es sollte sich
also alles in Embsen bei Lüneburg
entscheiden.
Kurz vorm Quali fing es dann auch
noch an zu regnen, zum Quali war
es dann zwar trocken, doch die Strecke war
noch etwas nass. Es reichte dann nur für
Platz vier, da die Zeiten doch sehr eng
beieinander lagen. Marvins Verfolger hatte
sich Startplatz zwei gesichert.
Im Rennen dann war Marvin schon nach der
ersten Kurve auf Platz zwei, einige Male ver-
suchte er anzugreifen, setzte sich auch kurz
an die Spitze, die er dann aber durch einen
Konter wieder abgeben musste. In der 13
Runde setzte er sich dann erneut an die Spit-
ze und gewann das erste Rennen.
Damit war der Vorsprung auf fünf Punkte aus-
gebaut und im zweiten Rennen hätte Platz drei

für Marvin, für die Meisterschaft ge-
reicht. Gleich beim Start setzte sein
Verfolger sich an die Spitze, Marvin
setzte ihn 19 Runden lang unter Druck
und war immer in Angriffsposition,
doch er wartete bis zur letzten Runde.
Nach einer langen Geraden hatte
Marvin einfach den späteren Brems-
punkt und war vorbei. Somit beendet
Marvin die Saison mit zwei Siegen und

dem Titel: Norddeutscher Kartmeister!
Am Wochenende vom 30.09.11 – 02.10.11
findet nun der Bundesendlauf statt zur deut-
schen Meisterschaft in Wackersdorf statt.
Leider können wir keine aktuellen Fotos stel-
len, da die Siegerehrung nicht stattfinden
konnte. Marvins direkter Verfolger in der Ta-
belle hat nach dem Rennen Protest eingelegt
und unser Motor wurde komplett auseinan-
dergenommen und überprüft, da uns unter-
stellt wurde nicht Regelkonform zu fahren.
Nun muss er 250 Euro bezahlen und hat uns
damit bescheinigt, dass Marvin mit saube-
ren und fairen Mitteln gewonnen hat.

www.spd-nienhagen.de Politik mit

Ich kandidiere
und bitte um Ihre Stimme weil,
ich mich zu 100% für die Sache einsetze – wer mich
kennt weiß das!
Ich will dem vernünftigen Umgang mit unseren Steuergeldern nachge-

hen – somit keine sinnlosen Ausgaben. Den Bürgern und Bürgerinnen,

ob jung oder alt, groß oder klein, für Gespräche offen gegenüberste-

hen und Verbesserungswürdiges umsetzen. Auch dieses mal konti-

nuierlich persönlich, charakterstark, sozial, offen, ohne Falsch-

aussagen und Eigennutz – mit Empathie engagiert für Sie.

Ihre & Eure Heike Hoch

Für Sie in den Rat Adelheidsdorf



Vertrauen Sie weiterhin Ihren Kandidatinnen und Kandidaten der SPD in der Samtgemeinde.

• Die SPD steht für soziale Gerechtigkeit. Wir werden auch
in Zukunft darauf achten, dass soziale Härten ausgeglichen
werden.

• Wir wollen allen Bürgern den Zugang zu Bildung ermög-
lichen. Wir sind für den Ausbau der Ganztagsschule.

• Wir wollen die ökologische Entwicklung unserer Samt-
gemeinde vorantreiben. Dabei wollen wir alle Möglichkeiten
der Energieeinsparung nutzen und für bezahlbare Energien
aus regenerativen Quellen sorgen.

• Kein  Abverkauf  unserer Schwimmbäder nach dem Willen
der Bürgerlichen Liste. Frei-und Hallenbad bleiben in der
Betriebsführung unserer Samtgemeinde. Punkt.

• Intelligente Flächennutzungsplanung und keine
unkontrollierte Flächenversiegelung nach Vorstellung der
Bürgerlichen Liste. Kein Gewerbegebiet im Naherholungs-
bereich oder den Schutzzonen des Fuhserandes.

• Für  Altlasten wie den Kaliberg werden wir beharrlich Nach-
nutzungskonzepte fordern und  niemals den Billigangeboten
der Fa. Kali und Salz zustimmen.

• Wir wollen weiterhin unsere Verwaltung und unserem
Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube (SPD) in ihren
vielfältigen Aufgabenbereichen unterstützen und mit ihm
weiterhin erfolgreich in unserer Samtgemeinde Politik
gestalten.

• Seit vielen Jahren arbeiten wir in der Samtgemeinde erfolg-
reich parteiübergreifend  zusammen. Das soll auch in Zukunft
so bleiben. Gemeinsam müssen wir deshalb verhindern, dass
mit der „Bürgerlichen“ Liste ein Zusammenschluss an Einfluss
gewinnt, der sich bewusst einer Kooperation verweigert,
aggressiv auftritt und das System „Gärtner“ auf die Samt-
gemeinde übertragen will. Erteilen Sie dieser politischen
Splittergruppe eine deutliche Absage.

Georg Schäfer Monika Wendt

Christoph Wittich Erika Lotzing

Dietmar Jens Angelika Ludwigs

Suzan Yilmaz Uwe Klawon

SPD – gemeinsam für unsere Samtgemeinde.

Die  guten Gründe für eine starke SPD in unserer Samtgemeinde

 Im Namen der Liste der SPD, Georg Schäfer (Listenplatz 1)

4 Generationen Park
• Ausbau des 4 Generationen Parks zu

einem kulinarischen, kulturellen und
generationsübergreifenden Treffpunkt

• Für eine gemeindliche und überregionale
Nutzung des 4 Generationen Parks

Alternative Energien
• Einsatz von alternativen Energien

in der Gemeinde und im 4 Generationen Park

Krippenplätze
• Ausbau weiterer Krippenplätze

Familie
• Verlässliche Ganztagsbetreuung in

Kindergarten und Schule
• Fortführung der Ferienpassangebote

Senioren
• Schaffung und Ausweitung eines

seniorengerechten Sportangebotes

K&S Halde
• Teilverbringung des Haldengesteins unter Tage
• Bergung der Rüstungsaltlasten

Infrastruktur
• Ausbau der Anbindung des Nahverkehrs

an den Bahnhof Ehlershausen / Hannover
• Nachhaltige Nutzung des Bürgerhausgeländes

Gesundheit
• Ansiedlung eines Medizinischen Versorgungszentrums
• Förderung des Sports
• Realisierung der Skaterbahn

Integration
• Integration durch Bildung

Wirtschaft
• Unterstützung der ortsansässigen

Unternehmen, Förderung der
Gastronomie und Ansiedlung
kleiner Geschäfte

Monika
Wendt

Petra
Sievert-
Jünke

Nilüfer
Dann

Lars
Reuter

Erika
Lotzing

Eric
Peymann

Gülizar
Kocanci

Suzan
Yilmaz

Doris
Jaenicke

Katrin
Leckelt

Thomas
Fiedler

Kommunalwahl am 11. September 2011



Vertrauen Sie IHREM Bauchgefühl –

aber  keinen  „gelben Seiten“

Die SPD ist eine gute Wahl,
wenn Sie künftig in politischen Fragen mitentscheiden möchten,
wenn Sie teilhaben wollen an der Entwicklung unseres Ortes,
wenn Ihre Meinung und ihre Ansichten nicht erst wieder in fünf Jahren
kurz vor den nächsten Wahlen umworben werden sollen.

Die SPD ist eine gute Wahl,
wenn Sie nicht wollen, dass die letzten Naherholungsbereiche unseres Ortes versiegelt werden,
wir die Chance ergreifen, für eine Klimaschonende und bezahlbare Energieversorgung.

Die SPD ist eine gute Wahl,
wenn wir künftig endlich auch politisch Kindertagesstätten als
Bildungseinrichtung erkennen und sie mit dem Know-How ausstatten, den
sie brauchen, um unsere Kinder zukunftsfähig zu machen.

Das Kandidatenteam der SPD wird mit Ihrer Wahlentscheidung Garant dafür
sein unser Dorf in den nächsten fünf Jahren bei guter nachbarschaftlicher Be-
ziehung in der Eigenständigkeit zu stärken ohne eine Einheitsgemeinde wer-
den zu müssen.

Ich hoffe, dass Ihnen IHR Bauchgefühl sagt, dass ich als Bürgermeister der SPD
neutral und wertschätzend denken und handeln kann und ich alle Kraft einsetzen
werde, die mir mein christlicher Glaube gibt – um zu vereinen – statt zu spalten.

Herzlichst Ihr Jörg D. Makel
SPD Bürgermeisterkandidat Jörg D. Makel hautnah –
nicht im Facebook – nur persönlich und ehrlich!

Wahlkampf geht zu Ende  -  der eine oder andere von
Ihnen wird froh darüber sein, künftig nicht mehr an jeder
Straßenecke von unseren Kandidaten angelächelt  oder
mit Blicken konfrontiert zu werden, als wolle jemand
gerade Einzug in unser tiefsten Seelenleben halten.

Ich haben in den letzten Wochen mit vielen Menschen
sprechen können und immer wieder habe ich feststellen
können, wie wichtig es ist, den Menschen zuzuhören.

Vielen Dank für die angeregten Diskussionen die wir führen
konnten und die Zeit, die Sie sich mit mir und den vielen
anderen Bewerbern der SPD genommen haben.

Wir hatten einen tollen Informationsabend mit fast allen
bewerbenden Parteien und Gruppen, dem sich leider
nur unser amtierender Bürgermeister und mit ihm die
gesamte BL entzog.

Schade – dass er seine Sicht der Dinge nur auf gelben
Seiten druckt und die Begegnung und Diskussion mit
seinen Ratskollegen und Ratskolleginnen, den anderen
Bewerbern und den Bürgerinnen und Bürgern scheute.

Und schade, dass er wieder mal in den gelben Seiten nur
bittere und verletzende Worte findet, die eines
Amtsträgers einfach nicht würdig sind – auch nicht im
Wahlkampf.

Wahlkampf  ist übrigens ein schlechter Begriff, suggeriert
er doch, dass es nach einem Kampf auch einen Sieger

und einen Verlierer  geben muss. Ich finde es gut,  wenn
wir um Positionen streiten und uns dabei nicht
verfeinden und wenn wir alle uns einig sind, dass freie
Wahlen das Geschenk einer demokratischen Verfassung
sind. Es beeindruckt mich immer wieder, dass in
manchen Ländern Menschen für dieses Recht kämpfen
und ihre Gesundheit  und manchmal ihr Lebens aufs Spiel
setzen.

Gehen Sie also zur Wahl – vielleicht aber wissen sie gar
nicht so recht, wie Sie Ihre Kreuze  verteilen sollen.
Wahrscheinlich haben die vielen Bewerber, die Sie in
den zurückliegenden Tagen mit „Give-Aways“  vor dem
Einkaufsmarkt „überfallen“  und für ihre Partei geworben
haben, letztlich doch nicht überzeugen können. Das
wäre auch gut so, denn auch ein noch so imposanter
Werbegag sollte keinen Einfluss darauf haben,  wie sie
politisch entscheiden. Auch Parteiprogramme
versprechen viel, sind aber oftmals nicht mehr Wert als
eine Sylvesterrakte, die mit lautem Getöse startet und
sich nach einem kurzen Aufblitzen in die dunkle Nacht
verabschiedet. Und manche Wahlprogramm sind nicht
mal selbst entworfen – markieren, kopieren, einfügen
– so schnell geht’s heute.

Was bleibt also?   Klar – Ihr Bauchgefühl. Denn unser
Bauch drückt manchmal aus, was unser
Unterbewusstsein längst für uns eingesammelt hat.
Wahrscheinlich liegen Sie damit  gar nicht so schlecht.



Bei uns ist jeder die Mitte!

Politik mitEINE für ALLE!

Wir möchten Verantwortung für
Nienhagen übernehmen!

Rosi Mikolaiczak Georg Schäfer

Christoph Wittich Hannelore Narr

Norbert Schulz

Rolf Trenkner Johannes Schäfer

Dietmar Jens

Hartmut Schnelle

Angelika Ludwigs

Jörg Makel Anke Prasuhn

Dr. Peter Mahler

Gonca Kaftan

Uwe Klawon Sören Makel



Vertrauen Sie weiterhin Ihren Kandidatinnen und Kandidaten der SPD in der Samtgemeinde.

• Die SPD steht für soziale Gerechtigkeit. Wir werden auch
in Zukunft darauf achten, dass soziale Härten ausgeglichen
werden.

• Wir wollen allen Bürgern den Zugang zu Bildung ermög-
lichen. Wir sind für den Ausbau der Ganztagsschule.

• Wir wollen die ökologische Entwicklung unserer Samt-
gemeinde vorantreiben. Dabei wollen wir alle Möglichkeiten
der Energieeinsparung nutzen und für bezahlbare Energien
aus regenerativen Quellen sorgen.

• Kein  Abverkauf  unserer Schwimmbäder nach dem Willen
der Bürgerlichen Liste. Frei-und Hallenbad bleiben in der
Betriebsführung unserer Samtgemeinde. Punkt.

• Intelligente Flächennutzungsplanung und keine
unkontrollierte Flächenversiegelung nach Vorstellung der
Bürgerlichen Liste. Kein Gewerbegebiet im Naherholungs-
bereich oder den Schutzzonen des Fuhserandes.

• Für  Altlasten wie den Kaliberg werden wir beharrlich Nach-
nutzungskonzepte fordern und  niemals den Billigangeboten
der Fa. Kali und Salz zustimmen.

• Wir wollen weiterhin unsere Verwaltung und unserem
Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube (SPD) in ihren
vielfältigen Aufgabenbereichen unterstützen und mit ihm
weiterhin erfolgreich in unserer Samtgemeinde Politik
gestalten.

• Seit vielen Jahren arbeiten wir in der Samtgemeinde erfolg-
reich parteiübergreifend  zusammen. Das soll auch in Zukunft
so bleiben. Gemeinsam müssen wir deshalb verhindern, dass
mit der „Bürgerlichen“ Liste ein Zusammenschluss an Einfluss
gewinnt, der sich bewusst einer Kooperation verweigert,
aggressiv auftritt und das System „Gärtner“ auf die Samt-
gemeinde übertragen will. Erteilen Sie dieser politischen
Splittergruppe eine deutliche Absage.

Georg Schäfer Monika Wendt

Christoph Wittich Erika Lotzing

Dietmar Jens Angelika Ludwigs

Suzan Yilmaz Uwe Klawon

SPD – gemeinsam für unsere Samtgemeinde.

Die  guten Gründe für eine starke SPD in unserer Samtgemeinde

 Im Namen der Liste der SPD, Georg Schäfer (Listenplatz 1)

4 Generationen Park
• Ausbau des 4 Generationen Parks zu

einem kulinarischen, kulturellen und
generationsübergreifenden Treffpunkt

• Für eine gemeindliche und überregionale
Nutzung des 4 Generationen Parks

Alternative Energien
• Einsatz von alternativen Energien

in der Gemeinde und im 4 Generationen Park

Krippenplätze
• Ausbau weiterer Krippenplätze

Familie
• Verlässliche Ganztagsbetreuung in

Kindergarten und Schule
• Fortführung der Ferienpassangebote

Senioren
• Schaffung und Ausweitung eines

seniorengerechten Sportangebotes

K&S Halde
• Teilverbringung des Haldengesteins unter Tage
• Bergung der Rüstungsaltlasten

Infrastruktur
• Ausbau der Anbindung des Nahverkehrs

an den Bahnhof Ehlershausen / Hannover
• Nachhaltige Nutzung des Bürgerhausgeländes

Gesundheit
• Ansiedlung eines Medizinischen Versorgungszentrums
• Förderung des Sports
• Realisierung der Skaterbahn

Integration
• Integration durch Bildung

Wirtschaft
• Unterstützung der ortsansässigen
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Politik mit

Marvin Gnadt ist Norddeutscher Kartmeister 2011
Am vergangenen Wochenende fan-
den die letzten beiden Läufe zur
Norddeutschen Kartmeisterschaft
statt. Mit nur drei Punkten Vor-
sprung in der Tabelle ging es sehr
eng zu in diesem Jahr. Es sollte sich
also alles in Embsen bei Lüneburg
entscheiden.
Kurz vorm Quali fing es dann auch
noch an zu regnen, zum Quali war
es dann zwar trocken, doch die Strecke war
noch etwas nass. Es reichte dann nur für
Platz vier, da die Zeiten doch sehr eng
beieinander lagen. Marvins Verfolger hatte
sich Startplatz zwei gesichert.
Im Rennen dann war Marvin schon nach der
ersten Kurve auf Platz zwei, einige Male ver-
suchte er anzugreifen, setzte sich auch kurz
an die Spitze, die er dann aber durch einen
Konter wieder abgeben musste. In der 13
Runde setzte er sich dann erneut an die Spit-
ze und gewann das erste Rennen.
Damit war der Vorsprung auf fünf Punkte aus-
gebaut und im zweiten Rennen hätte Platz drei

für Marvin, für die Meisterschaft ge-
reicht. Gleich beim Start setzte sein
Verfolger sich an die Spitze, Marvin
setzte ihn 19 Runden lang unter Druck
und war immer in Angriffsposition,
doch er wartete bis zur letzten Runde.
Nach einer langen Geraden hatte
Marvin einfach den späteren Brems-
punkt und war vorbei. Somit beendet
Marvin die Saison mit zwei Siegen und

dem Titel: Norddeutscher Kartmeister!
Am Wochenende vom 30.09.11 – 02.10.11
findet nun der Bundesendlauf statt zur deut-
schen Meisterschaft in Wackersdorf statt.
Leider können wir keine aktuellen Fotos stel-
len, da die Siegerehrung nicht stattfinden
konnte. Marvins direkter Verfolger in der Ta-
belle hat nach dem Rennen Protest eingelegt
und unser Motor wurde komplett auseinan-
dergenommen und überprüft, da uns unter-
stellt wurde nicht Regelkonform zu fahren.
Nun muss er 250 Euro bezahlen und hat uns
damit bescheinigt, dass Marvin mit saube-
ren und fairen Mitteln gewonnen hat.

www.spd-nienhagen.de Politik mit

Ich kandidiere
und bitte um Ihre Stimme weil,
ich mich zu 100% für die Sache einsetze – wer mich
kennt weiß das!
Ich will dem vernünftigen Umgang mit unseren Steuergeldern nachge-

hen – somit keine sinnlosen Ausgaben. Den Bürgern und Bürgerinnen,

ob jung oder alt, groß oder klein, für Gespräche offen gegenüberste-

hen und Verbesserungswürdiges umsetzen. Auch dieses mal konti-

nuierlich persönlich, charakterstark, sozial, offen, ohne Falsch-

aussagen und Eigennutz – mit Empathie engagiert für Sie.

Ihre & Eure Heike Hoch

Für Sie in den Rat Adelheidsdorf



Wathlinger Bote – 20 – 10. September 2011/37

Klavierspielen
zugänglich für jeden!
Erfahrene, staatlich anerkannte Klavierpädagogin
erteilt professionellen Klavierunterricht für Anfänger
und Fortgeschrittene jeden Alters.

Tel. 0 51 44 / 66 73 03 6

Vermietungen
WATHLINGEN Finkenweg 14, hübsche
1-Zi.-DG -Wohnung ca. 49 m², Küche,
Bad, Keller, Nachtstromheizung, KM
241.– € plus NK 89.- €, zzgl. eigene SVO
- Heizungskosten.
Vermieter J. Schulter
Tel. 0351 – 452 12 92

Nienhagen, Einliegerwohnung zu ver-
mieten ab 1.10.2011, 80 m2, 3 Zi., Küche,
Bad, großer Flur, 380 € + NK. Gartenbe-
nutzung, Laminatfußboden, Kabelfernse-
hen, Internet über Kabel möglich.
Tel. 01 73 - 939 50 56

Nienhagen, 3-Zi.-DG-Whg. in 2-
Fam.haus, ca. 90 qm, Loggia, Garage,
Garten, KM 450 €, NK 210 €, zum
01.10.11 oder später, Tel. 05141/881149
oder 0152/01502383

Dienstleistungen
Dienstleistungen rund um’s Haus – Gar-
tenpflege, Rasenmähen u.v.m.
Tel. 0 51 44 - 606 46 74

§
Rechtsanwalt
Notar

Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht

Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,
Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,

Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

§§  Rechtsanwälte

Georg Graf v. Perponcher

Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 39

www.ra-perponcher.de

Er sucht Sie
Wo ist die Frau, die wie ich auch allei-
ne ist. Wenn es sie gibt, wäre es schön
wenn sie sich bei mir melden würde,
zwecks Neuanfang!
Ich bin 59 Jahre, 1,71 m groß, ca. 78 Kilo
schwer, habe blaugraue Augen, graues
Haar, Oberlippen- und Kinnbart. Bin NR
und NT.
Von Beruf KFZ-Mechaniker, aber leider
arbeitslos. Ich bin zwar arbeitslos, aber
immer noch ein Mensch! Meine Hobbys:
Radfahren, Spazierengehen, Tanzen, ro-
mantische Abende. Hausbesitzer bin ich
auch noch!
PS: Bitte nur ernstgemeinte Antworten!
Zuschriften senden Sie bitte unter Chif-
fre 371 an den Moor Verlag, Garten-
straße 11, 29352 Adelheidsdorf

Mietgesuch
Lagerraum/Garage (trocken), ca. 30 m²,
dringend gesucht.
Tel. 0160 - 65 67 905

K L E I N A N Z E I G E N

Alles für die Frau
Neues Kurs-Angebot mit Helga
Pretzsch und Tatiana Dudnic, Dipl. De-
signerin.
Wie fertige ich meine eigene Grundgar-
derobe? Mit Ihnen gemeinsam erstellen
wir nach Ihren Maßen Ihren persönlichen
GRUNDSCHNITT. Montags von 17 – 18
Uhr, 12 Übungsnachmittage, Kursgebühr
90 €. Tel. Anmeldung:
0 51 44 - 667 33 44 oder 560 04 47

Großes Kartoffelfest in Adelheidsdorf
Die Kartoffel ist der große Koh-
lehydrat-Lieferant. Sie ist aus
dem Speiseplan kaum noch
wegzudenken. Sie wird roh, ge-
kocht, gebraten, gedünstet, ge-
grillt, geschält, gepellt, in Form
von Kroketten, als Brei oder
Pommes Frites genossen. In
Preußen sorgte bereits Friedrich
der Große (1712-1786), der Alte Fritz, für den
großflächigen Anbau der Kartoffel.
Mit dieser Nutzpflanze hat sich in den vergan-
genen Wochen eine Arbeitsgemeinschaft mit
dem Namen „Netzwerkkartoffel“ befasst. Ihre
Ergebnisse werden im Rahmen eines Schul-
festes am Freitag, 23. September, präsentiert.
Gefeiert wird auf dem Gelände der Grundschule
Adelheidsdorf (Schulstraße 1), und zwar in der
Zeit von 11 bis 14 Uhr.
Die Besucher erwartet ein reichhaltiges Pro-
gramm. Mittels Laufkarten werden sie von Sta-
tion zu Station geleitet. Sackhüpfen, Kartoffel-
zielwurf/-weitwurf und Pflanzenbestimmung
sind nur einige der Stationen. Die 3. Klasse der
Grundschule Adelheidsdorf präsentiert das Kin-

dertheaterstück „Der gute
Kartoffelkönig“, bei einer
Tombola können viele in-
teressante Dinge gewon-
nen werden. Hauptschüler
und Kindergar tenkinder
zeigen sich Hand in Hand
bei den Darbietungen und
an den Stationen. Die

Landfrauen bieten Kulinarisches rund um die
Kartoffel an: Kartoffelsuppe und Kartoffelbrot.
Projektpar tner sind der Kleingar tenverein
Wathlingen und die Kindertagesstätte Moor-
wichtel. Das Wort Kartoffel leitet sich übrigens
von „tar tufolo“, dem italienischen Wort für
Trüffel, ab. Bei den Franzosen ist es der „Pom-
me de terre“, der Erdapfel.
Wir freuen uns auf eine große Resonanz. Als be-
sonderer Höhepunkt erfolgt an dem Tag eine be-
sondere Preisverleihung, da das Gemeinschafts-
projekt „AG Netzwerkkartoffel“ einer von vier Lan-
dessiegern geworden ist. Herzlich willkommen!
Matthias Blazek, Schulelternratsvorsitzender
GS Adelheidsdorf
Fritz Sudmeier, Rektor Hauptschule Wathlingen

W.I.R. präsentiert: Celle's Greatest

Die Akteure der Zusammenstellung
„Celle's Greatest“:
8.) Wathlinger „Erde“

Version 2005
Wathlinger liefert seit 1999 Deutschrockpop. Auf sein
Konto geht die eigenvertriebene CD "Aus dem Leben"
aus dem Jahr 2001. Außerdem hat er bereits verschie-
dene Sampler-Auftritte präsentier t. So gelangte er
zunächst mit "Wo willst du hin" auf den von ihm initiier-
ten Benefiz-Sampler "Paulinchen" (2001), mit "Stress"
verewigte er sich auf dem CD-Sampler "Berenstark 10"
(2003). Als Backgroundsängerin dabei: Conchy. Mit
seinem Song "Erde" ging er auf den CD-Sampler "Be-
renstark 11" (2004). Hierfür hatte er gute Studiounter-
stützung von der Burgdorfer Band Gooseflesh (mit den
ehemaligen Crown-of-Creation-Musikern Nicki Knauer
und Oppi) erhalten. Eine Version von "Die Moorsolda-
ten" wurde 2002 abgeschlossen, die auf eine gleichna-
mige EP-CD gebracht werden soll. Als Chorsänger ist er
zudem auf den CDs "Adventskonzer t" (Weihnachten
2004) und "Celler Weihnacht" (2010) mit dem Gemisch-
ten Chor Großmoor zu hören. Alle seine Titel hat der
Berufsfeuerwehrmann im Profi-Sound-Studio in Wath-
lingen eingespielt. Live sah man Wathlinger
beispielsweise beim Tag der Reservisten 2004 auf dem
Großen Plan in Celle.
Matthias Blazek

Detlef Damaske alias Wathlinger.
Repro: Blazek

Gesuche
Suche kleine Rutsche aus Kunststoff für
den Garten oder andere kleine Spielgerä-
te und ein Reisebett (0,60 × 1,20 m)
Tel. 0174 - 199 56 70

Öffentliche Führung durch die Ausstellung
300 Jahre Kunst und Kultur in der

katholischen Kirche in Celle
Am Donnerstag, den 15. September um 16.00 Uhr bietet Kunsthistoriker Dr. Stefan
Bölke eine öffentliche Führung durch die Ausstellung in St. Ludwig, Celle an. Wir
laden herzlich dazu ein.

Immobilien
1-2 Fam. Haus in Großmoor, Wfl 175
m², Vollkeller, Bj 85, 7 Zimmer, Balkon,
2 Bäder, Grdst. 1080 m², 3 Garagen, KP
189.000 €.
Tel. 0 50 85 - 17 77
Attraktives Ein-/Zweifamilienhaus in
Adelheisdorf, Bj. 2000, Grdst. 1100m²,
Garten mit Teich, geh. Ausstattung, EBK,
2 Bäder, Garage, KP 289T Euro.
Tel. 0 50 85 - 95 52 16

Mal- und Zeichenkurse im

Großmoorer Atelier!
Langsam wird es herbstlich und vielleicht haben Sie ja Lust es sich in
meinem Atelier gemütlich zu machen und zu aquarellieren, in Acryl
oder Öl zu malen oder zeichnen zu lernen. Von 6 bis 86 Jahren sind alle
herzlich willkommen.

Bis dann Karin Prinz
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JA, BLEIBEN MUSS UND WERDE ICH ...

Straßenfest in Wathlingen:
Die Gartenstraße hat gefeiert!

Gemischter Chor Bröckel

Einladung zum
Chorkonzert

„Wieder einmal ausgeflogen...“ ist
das Motto des diesjährigen Konzertes des Ge-
mischten Chores Bröckel. Die Reise führt die Zu-
hörer akustisch und optisch durch Europa, Süd-
afrika und die USA und kehrt letztendlich doch
wieder nach Bröckel zurück („..wieder einmal
heimgekehrt.“).
Unter der Leitung von Dr. Otmar Schulz, begleitet
von Barbara Petschuleit (Flöte) und Gabriele Kol-
bert (Klavier) wollen wir Ihnen bei freiem Eintritt ei-
nige kurzweilige Stunden bereiten.
Seien Sie also herzlich eingeladen, sich am Sonntag,
dem 16. Oktober 2011 um 15 Uhr im Schützenhaus
Bröckel, Auf der Westernheide 7 von uns nicht nur
akustisch, sondern auch kulinarisch mit Kaffee und
Kuchen für 5 € pro Person verwöhnen zu lassen.

Schützenverein Großmoor e.V. von 1952

Sommer - Sonne - Fahrradtour

Am 23. September 2011 stellt der
aus Westercelle stammende und
inzwischen in Berlin lebende Au-
tor Oskar Ansull im Ratssaal Ni-
enhagen sein neues Buch vor. Es
erscheint in keinem Verlag, weil
die Gemeinde Nienhagen es sich
nicht nehmen lassen will, dies
Buch als eine Art Denkmal ganz
aus eigner Kraft für ihren Pastor
aufzustellen, der vor 200 Jahren
Seelsorger des Or tes war und
den sie vergessen hatte: Georg
W.F. Beneken [1765-1824], Philosoph-Pastor-
Publizist.
Ansull entdeckte ihn bei seiner Landkreis-Lite-
ratur-Recherche "Himmel, welch ein Land!" (wir
berichteten darüber!)und konnte die Gemeinde

Nienhagen dazu gewinnen für sie
ein Buch über den Mann zu schrei-
ben, der 1817 auch das Vorläu-
ferblatt der Celleschen Zeitung,
den "Zelleschen Anzeiger" gegrün-
det hatte. Eine regionale Entde-
ckung und späte Würdigung. An-
sull hat als Poet, Schriftsteller und
Schatzgräber G.W.F. Benekens
Leben und Werk in einem Buch
erstmals sichtbar gemacht. Wath-
linger Leserinnen und Leser wer-
den in dem Buch auch etwas über

ihren längst vergessenen Pastor mit dem schö-
nen Namen Petrosilius erfahren.
Das Buch ist vom 23.9. an in allen Celler
Buchhandlungen und bei der Gemeinde Ni-
enhagen erhältlich.

Wir haben uns beim diesjährigen
Schützenfest besondere Mühe gege-
ben … und wurden belohnt: Der von
der Gemeinde Wathlingen ausgelobte
Preis für die schönste geschmückte
Straße in Höhe von 100 € ging an die
Bewohner der Gartenstraße!
Das sollte natürlich mit allen gebüh-
rend gefeiert werden und als Termin
war schnell Sonntag, der 07. August
gefunden. Wir hatten Glück mit dem
Wetter, es war ein wunderschöner son-
niger, warmer Tag. Die Kohle glühte auf
mehreren Grills, Gartenstühle, Sonnenschirme,
Tische und Bänke wurden auf der Straße auf-
gebaut und jeder hatte etwas dabei für das le-
ckere, vielfältige Gemeinschaftsbuffet.
Alte und „neue“ Nachbarn kamen ins Gespräch
miteinander, hatten gemeinsam viel Spaß und
so dauerte unser Fest bis in die Abendstun-
den. Am Ende des Tages waren sich alle einig:
Dieses Straßenfest darf kein einmaliges Ereig-

nis bleiben, sondern muss wiederholt werden!
Für das nächste Jahr haben wir uns schon ei-
nen Termin „Ende Juni“ ausgeguckt (da be-
steht auch keine Wespengefahr ;-)).
Wir hoffen, dass ebenso viele Familien wieder
mitmachen und die gute Nachbarschaft in un-
serer Straße aufrechterhalten und weiter ge-
stärkt wird. Das Organisationsteam: Petra Sie-
vert-Jünke, Gitti Griesbach und Silvia Michels.

Am 21. August war es wieder soweit. Die Mit-
glieder des Schützenvereins Großmoor trafen
sich zur traditionellen Fahrradtour durch unsere
Samtgemeinde. Pünktlich um 10.00 Uhr fan-
den wir uns am Schießheim ein, um mit guter
Laune und einer gesunden Portion Neugier auf
das, was da kommen mag. Der Wettergott mein-
te es auch gut mit uns, so starteten wir Rich-
tung Alte B3 um am Fuchsweg noch einige Rad-
tourbegeisterte einzusammeln. Dann ging es
Richtung Nienhagen in den Sandförth, wo wir
bei unserem Schützenbruder Emil und seiner
Rosi schon am Hoftor erwartet wurden.
Rosi bewirtete uns mit heißen und kalten Ge-

Kunden lassen Bäume wachsen
Nationale Baumpflanzaktion im Mittelpunkt der
diesjährigen „Hallo Erde!“-Woche vom 10. bis

17. September 2011 bei toom Baumarkt in Celle
Jetzt wird die Region
noch grüner, und die
Kunden von toom Bau-
markt machen es mög-
lich: Mit einer bundes-
weiten Baumpflanzaktion
setzt die Baumarktkette
ein Zeichen für Nachhal-
tigkeit und Umwelt-
freundlichkeit. An mehr
als 320 Standorten kön-
nen Kunden mit dem Kauf eines Eimers Farbe
der toom Qualitätsmarke "Genius Pro" dafür
sorgen, dass in ihrer Region ein neuer Baum
gepflanzt wird.
Der toom Baumarkt in Celle gibt darüber hin-
aus im Rahmen der Aktionswoche vom 10.
bis 17. September 2011 praktische Informati-
onen zum Thema Energie- und Ressourcen-
sparen.
"Durch die Baumpflanzaktion werden mit Hilfe
unserer Kunden bundesweit neue Waldflächen
zur Reduzierung von CO2 entstehen", freut sich
Marktleiter Stephan Gartenschläger. Die Farb-
produkte tragen das PRO PLANET-Label der
REWE Group für umwelt- und sozialverträgli-
chen Konsum. Sie sind emissionsarm sowie
lösungsmittelfrei und werden in einem ener-
giesparenden Produktionsprozess hergestellt.
Darüber hinaus verkauft toom als erstes Un-
ternehmen auf dem deutschen Markt weiße
Dispersionsfarbe in einem Eimer, der vollstän-
dig aus Recycling-Kunststoff gefertigt ist. "Die-
ser wichtige Schritt in Richtung Ressourcen-

schonung zeigt, wie die
Themen Nachhaltigkeit
und Umweltschutz heu-
te schon unsere Sorti-
mentsgestaltung be-
stimmen", betont Ste-
phan Gartenschläger.
Das „Hallo Erde!“-Akti-
onswochenende
Wer am Freitag, 16. Sep-
tember 2011, von 19

Uhr an im toom Baumarkt einkauft, erhält ab
einem Einkaufswert von zehn Euro ein Eco-
Classic Leuchtmittel und ab einem Einkaufs-
wert von 50 Euro zusätzlich ein Energiekos-
tenmessgerät gratis dazu. Am Samstag ste-
hen die unterschiedlichen Beratungsangebote
und das Glücksrad im Mittelpunkt, an welchem
die Kunden nachhaltige Produkte, Saattütchen
mit Baum- und Glückskleesamen oder Holz-
Jojos für Kinder erspielen können.
Mit einer 64-seitigen, kostenfreien Informati-
onsbroschüre zum Thema Ressourcensparen
stellt toom Baumarkt außerdem Tipps und
Tricks zur Verfügung, wie Mieter und Eigen-
heimbesitzer ihr Zuhause energie- und was-
sersparend umstellen können.

tränken, so dass wir frisch gestärkt weiter nach
Wathlingen radeln konnten. Dort war unser Ziel
das Klärwerk. Unser Samtgemeindebürger-
meister und Schützenbruder Wolfgang erwar-
tete uns schon, um dann gemeinsam mit Herrn
Strohmeyer das Klärwerk zu besichtigen. Wolf-
gang und Herr Strohmeyer erklärten uns eini-
ge interessante Sachen, was man so gar nicht
wusste. Zum Abschluss der Führung über das
Klärwerk durfte, wer sich traute, ein Schluck
vom Abwasser bzw. gereinigte Wasser trinken
(P.S. es war 100prozentig rein). Anschließend
durften wir im Aufenthaltsraum des Klärwerks
unseren mit-

gebrachten Proviant ausbreiten und
uns für die Heimfahrt stärken. Zu-
rück ging die Tour über die alte
Bahntrasse über Westercelle zu-
rück zum Schießheim. Dort ließen
wir den Sonntag bei Kaffee und
Kuchen ausklingen. Aber wenn wir
gedacht hätten, wir müssen unser
„kleines Hirn“ nicht aktivieren, der
hatte sich geschnitten. Gisela, die
die Tour ausgearbeitet hatte, hatte
für jeden noch einen Fragebogen
zum ausfüllen parat. Mussten wir

doch in versteckten Sätzen
kleine Leckereien herausfin-
den. Und wie sollte es auch
anders sein, wir Schützen
halten zusammen, so dass
wir alle gemeinsam die rich-
tigen Antwor ten gefunden
hatten. Dies hatte sich Gi-
sel auch schon im Vorfeld
gedacht, dass wir nicht je-
der für sich die Antworten

herausfindet, so entschied das Los, wer einen
kleinen Preis erhielt. Schön war es, dass auch
ein Teil der Schützenjugend mit dabei war. Wie
immer geht das Schöne viel zu schnell zu Ende,
so auch diese Radtour.
Wir bedanken uns bei den Organisatoren der Rad-
tour, Gisela Böger und Wolfgang Grube, der es
ermöglicht hat, dass wir das Klärwerk besichti-
gen konnten. In der Hoffnung, dass wir auch
nächstes Jahr wieder eine Radtour starten wer-
den, danke ich mit einem dreifach „Gut Ziel“.



Festumzug
Sonntag, 18. September 2011

13.00 Uhr Start Jahnring; Dorfstraße, Göschenkampweg,

Am Fleitgraben, Sandförth – Stopp, Schafstall-

weg, Ohlen Fladen – Stopp, Dorfstraße, Querstra-

ße, Alter-Celler-Weg – Stopp, Dorfstraße, Lanne-

weh /Twegte, Dorfstraße – Stopp, Hachefestplatz

15.15 Uhr Eingliederung des 2. Festumzuges von der Stra-

ße Lanneweh kommend.

16.15 Uhr Eintreffen Festplatz

Appell Gemeinde Nienhagen, Landkreis Celle und Polizei

Damit der Spaß nicht im Vollrausch endet:

Jugendschutz auf dem Hachefest 2011

Celle/Nienhagen (lkce). Der Alkohol-

konsum von Kindern und Jugendlichen

hat in den letzen Jahren kontinuierlich

zugenommen. Der Landkreis Celle bil-

det da keine Ausnahme: Das Allgemei-

ne Krankenhaus Celle berichtet von ei-

ner steigenden Anzahl junger Men-

schen, die dort mit massiven Alkohol-

vergiftungen behandelt werden muss-

ten.  Das sind alarmierende Fakten, die

Verantwortliche,  d. h.  Erziehungsbe-

rechtigte, Ordnungs- und Jugendbe-

hörden, aber auch Festveranstalter zum

Handeln veranlassen sollten. Hier müs-

sen gemeinsam Wege gefunden wer-

den, um gerade traditionelle Dorffeste,

wie das vom 16.09.2011 bis zum

18.09.2011 stattfindende Nienhäger

Hachefest nicht für viele im Vollrausch

enden zu lassen.

Im letzten Jahr haben die beiden Ju-

gendämter von Stadt und Landkreis

mit der Polizeiinspektion Celle eine

groß angelegte Plakataktion zum The-

ma "Jugendschutz - Wir halten uns da-

ran!" durchgeführt. Nicht nur Festver-

anstalter, sondern auch Supermärkte,

Gaststätten, Kioske, Tankstellen, etc.

sind aufgefordert, sich bei der Abgabe

von Alkohol und Tabakwaren an die

Vorgaben des Jugendschutzgesetzes zu

halten. Oft bringen Jugendliche zu

Dorffesten selbst Alkoholika mit,

manchmal sogar Rucksackweise.  Hier

trifft Eltern und andere erzieherisch

Tätige eine ganz besondere Verantwor-

tung. Es gehört zur Aufsichtspflicht von

Eltern, sich darüber zu informieren,

welche Getränke Kinder und Jugend-

liche zu Festen mitnehmen. Manche

legen dabei besonderen Einfallsreich-

tum an den Tag - indem sie

beispielsweise Wodka in Limonaden-

und Saftflaschen oder in Milchtüten

"tarnen".  Aber auch Erwachsene, die

alkoholische Getränke kaufen und sie

dann an Minderjährige weitergeben

verstoßen gegen das Jugendschutzge-

setz.

Kreisjugendamtsleiter Andreas Reim-

chen bringt das Anliegen der Jugend-

schützer auf den Punkt: "Wir wollen

keine Spaßbremsen oder Spielverder-

ber sein, aber Kinder- und Jugend-

schutz geht uns alle an. Junge Men-

schen im Vollrausch riskieren Gesund-

heit und Leben".

Die Gemeinde Nienhagen, Kreisju-

gendamt und Polizei appellieren an das

Verantwortungsbewusstsein aller

Gäste des Hachefestes 2011, mit auf die

Einhaltung der Jugendschutzbestim-

mungen zu achten. Dazu gehört es

übrigens auch, den Jugendlichen selbst

einen verantwortungsbewussten Um-

gang mit Alkohol vorzuleben!

Ob den Worten letztlich Taten folgen,

wollen Gemeinde, Polizei und Jugend-

amt am Festwochenende mit gezielten

Stichproben feststellen.

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
Abrechnung mit allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

Großraum-TAXI 8-SitzerGroßraum-TAXI 8-Sitzer

Öffnungszeiten:

Mo., Mi., Fr.  9.00 - 11.00 Uhr

u. 14.00 - 18.00 Uhr

Di. + Do. 10.00 - 13.00 Uhr

Nach Absprache ab 18.00 Uhr

Sa. + So. nach Absprache

Mobil 0175 877 98 38

Tel. 0 51 44 – 667 32 07

www.ip-photoforyou.de

IP PHOTO FOR YOU

Peter Sturke

Dorfstr. 50 ·  Nienhagen

Viel

Spaß

Friseur – in Nienhagen

OEHLMANN

Ein schönes

Hachefest wünscht

Renate Oehlmann

und Team

Langerbeinstraße 6

29336 Nienhagen

Tel. 0 51 44/ 24 03

Besucher des Hachefestes in Nienha-

gen, die mit dem Fahrrad  kommen,

haben wieder die Möglichkeit, Ihr Rad

kostenlos beim extra eingerichteten

„Fahrrad-Parkplatz“ abzugeben.

Wie im letzten Jahr ist gegenüber des

Festplatzes ein Teil einer Wiese ein-

gezäunt, in dem  am Freitag,

16.09.2011, und Samstag,

17.09.2011,  in der Zeit von 18.00

h bis 02.00 h, die Räder abgestellt

werden können.

Dieser Bereich wird von Mitgliedern

der DLRG-Ortsgruppe Wathlingen/

Nienhagen „bewacht“ – allerdings

wird keine Haftung übernommen.

Die Aktion „Fahrrad-Parkplatz“ wird

Hachefest 2011 – wieder mit „Fahrrad-
Parkplatz“Aktion gegen den Fahrraddiebstahl

hat sich bewährt und wird fortgesetzt
außerdem unterstützt von der

VGH-Versicherung Berthold Lind-

horst, Nienhagen, Frau Götting, Nien-

hagen, sowie der Samtgemeinde

Wathlingen und Polizei Wathlingen.

Alle FahrradfahrerInnen sind herzlich

eingeladen, von diesem Angebot Ge-

brauch zu machen. Beugen Sie vor,

denn selbst mit dem Rad nach Hause

zu fahren, ist doch viel besser, als sich

über einen Fahrraddiebstahl ärgern zu

müssen, oder? Übrigens: in Verbin-

dung mit dem  Hachefest 2010 wurde

nur ein Fahrraddiebstahl angezeigt –

das entwendete Rad  war natürlich

nicht auf dem „Fahrrad-Parkplatz“ ab-

gestellt gewesen!“

baumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-

installationen

Kundendienst

------------------

Klosterhof 26

29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen

PC-Datennetze

Antennenanlagen

---------------------

Tel. 0 51 44 - 93073

Fax 0 51 44 - 93074

Schützenverein Großmoor e.V. von 1952

Die Kyffhäuser Kameradschaft Nienhagen hat uns zum diesjährigen

Hacheumzug eingeladen. Wir wollen mit einer Truppe beim Umzug am

18. September 2011 teilnehmen. Hierzu treffen wir uns um 12.00 Uhr am

Schießheim in Großmoor. Um 12.30 Uhr ist treffen im Jahnring (Höhe

Hallenbad). Von dort startet der Umzug durch die Gemeinde um 13.00

Uhr. Wir ziehen eine schwarze Hose und unser grünes T-Shirt bzw. Sweat-

shirt oder anderes grünes Oberteil. Wir freuen uns auf einen lustigen

Nachmittag.

bis 18. Septemberbis 18. September

Mo. – Fr. 9 – 12 u. 15 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr ·  Mi. Ruhetag

Am Thie 4 · 29339 Wathlingen
Telefon 05144 /59 60

Meisterbetrieb
• Kostenlose Angebote

• Professionelle Beratung

• Top-Verlegung auf dem neuesten Stand der
Technik von Fliesen, Marmor und Granit

• Bad, Balkon, Treppen- und Terrassensanierung

• Erneuerung von Dehnungsfugen

Rufen Sie uns an, auch für

Kleinaufträge & Reparaturen!

Wachtelstieg 15

29339 Wathlingen

Tel. (0 51 44) 970 570
Fax (0 51 44) 970 571

Apothekerin
Petra Wagner

29339 Wathlingen

Schulstraße 21

Tel. 0 5144/13 04

Fax 0 5144/52 86

E-Mail: info@apotheke-wathlingen.de

Nienhagener Str. 10 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 613

Fax (0 51 44) 52 25 · E-Mail: Guenther.OHG@t-online.de

Solar rauf -
Energiekosten runter

Solaranlag
e

ab 99,– € / Monat

inkl. Montage und MwSt.

(Laufzeit 48 Monate)

Sicherlich ärgern Sie sich immer wieder über stei-
gende Öl- und Gaspreise. Die Sonne schickt Ihnen

keine Rechnung. Mit einer Solaranlage für Brauchwas-
ser decken Sie bis zu ca. 60% der Energiekosten in den
Sommermonaten. Mit einer Solaranlage für Heizung und
Brauchwasserunterstützung bis zu ca.
30% Ihres Gesamtjahresenergie-
bedarfes. Verringern Sie die Laufzeit
Ihrer Heizungsanlage – schont den
Geldbeutel und unsere Umwelt. Und

vom Staat gibt es noch Geld dazu.
Wir beraten Sie gern.

Heidi Adler & Andrea Behnken
An der Worth 8  · 29339 Wathlingen

Tel. 0 51 44 / 49 59 - 0
Fax 0 51 44 / 49 59 -143

Garagensysteme
Geläschus

� Fertiggaragen aller Art
� Stahlbau + Stahlbeton
� Garagentore + Antriebe
� Carports + Zäune

www.garagensysteme.de

Tel. (0 51 44) 9 31 66

Ralf Hartmann
Dachdecker- und

Klempnermeister

Burdorf

& Hartmann
Meisterbetrieb

für:

Bedachungen,

Bauklempnerei

Sägemühlenstraße 1 Tel. (0 51 44) 25 05

29339 Wathlingen Fax (0 51 44) 26 61

Geschäfts- und
Werbedrucksachen,
Autobeschriftungen
oder Internetseiten.

info@moorverlag.de · Telefon (0 50 85) 74 27 · Fax 74 99
Gartenstr. 11 · 29352 Adelheidsdorf · www.moorverlag.de



Hausgeräte · Beleuchtung · Kundendienst aller Fabrikate · Ersatzteile

Dorfstr. 90 · 29336 Nienhagen · Telefon: (0 51 44) 13 29

WWWWWir wünschen

ein schönes Hachefest!

Das Programm

Freitag, 16. September 2011

20.00 Uhr Bunter Abend  - Eintritt frei - Musik, Tanz,

Unterhaltung, Aktionen,

22.30  Uhr Disco

Samstag, 17. September 2011

 9.00 Uhr Einsammeln der Einwohner zum Festessen

13.15 Uhr Hacheessen im Festzelt mit Hagengericht und

Hachetänzen

15.00 Uhr Spiele der Kinder auf dem Hachehof

20.00 Uhr Bunter Abend für Jung und Alt

Sonntag, 18. September 2011

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt.

Danach Eintopfessen.

13.00 Uhr Beginn des Festumzuges

17.00 Uhr Showeinlage der Musikzüge auf dem Festzelt

20.00 Uhr Tanz im Festzelt

Veranstalter: Gemeinde Nienhagen

Klosterhof 34 · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 - 56 02 09

Wathlingen: Am Bohlkamp 16a · Tel 0 51 44 / 82 71

Nienhagen: Schafstallweg 5 · Tel 0 51 44 / 33 13

Riesengroße Auswahl

und Fachkompetenz

Viel Spaß

auf dem Hachefest!

Schmücken der

Grundstücke zum Hachefest
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Gemeinde Nienhagen bittet schon jetzt alle Bürgerinnen und Bürger

ihre Grundstücke an den Straßen, Zäunen und Häusern mit Fähnchen

und Luftballons zu schmücken.

Dazu stellt die Gemeinde Nienhagen kostenlos Fähnchen und Luftbal-

lons zur Verfügung. Diese können aus dem Rathaus der Gemeinde Nien-

hagen im I. Stock ab dem 12.09.2011 abgeholt werden.

Wir wünschen

Ihnen

viel Spaß!
Fleischerei Brauner & Gerlach GmbH

Bahnhofstr. 9 · 29336 Nienhagen

Tel. 05144-9 37 75

vom 16.

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Bestrahlungs-, Dialyse-
und  Flughafenfahrten

0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44
9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21
0 51 440 51 440 51 440 51 440 51 44

9 21 219 21 219 21 219 21 219 21 21

Mit Recht in Ihrer Nähe

Rechtsanwälte

Christian Draeger, Notar

Fachanwalt für Familienrecht

Fachanwalt für Steuerrecht

Albert Heinemann, Notar a. D.

Grenzstr. 1 · 29339 Wathlingen

Tel. 0 5144 / 9 36 66 · Fax 0 51 44 / 9 36 67

wathlingen@frisius-partner.de

Karl-Heinz Günther
Heizung - Sanitär - Klempnerei
Schneiderstraße 5 · 29339 Wathlingen

Fax  (0 51 44) 97 27 92 · Tel. 36 70

150 Jahre fortgeführte Familientradition

Ihr Meisterbetrieb – zuverlässig und fachkompetent

Werner

Elektroinstallationen

und Kundendienst

Beleuchtung · Nachtspeicherheizung

Elektrogeräte · Antennenbau

Hinter der Schmiede 8,
29339 Wathlingen, Tel.: (05144) 8477

MEISTERBETRIEB

FLIESEN

Kamin- u. Kachelofenbau

Walter Rost

Verlegung Marmor

Verkauf Fliesen

Ausstellung Granit

Cotto

Am Bohlkamp 4

29339 Wathlingen

www.fliesen-rost.de

Tel. 0 51 44 / 15 22

Fax 0 51 44 / 83 77

Fernseh-Kühne
Meisterwerkstatt für alle Fabrikate

Schneiderstraße 13 · 29339 Wathlingen · Tel. (0 51 44) 16 69

• Verkauf und Reparatur
• Fernseh-Video-HIFI
• Satellitenanlagen-Kabelfernsehen

Dr. Sieglinde Ammann
Steuerberaterin

Jahressteuererklärungen • Erbschaftsteuererklärung

Existenzgründungsberatung • Buchführung

Einsprüche und Klagen im finanzgerichtlichen Verfahren

Auf der Heide 26 · 29339 Wathlingen · Tel. (05144) 972582

Wir wünschen allen ein schönes

Hachefest 2011

Wir wünschen allen ein schönes

Hachefest 2011

 vom 16.



Wathlinger Bote – 24 – 10. September 2011/37

Gemeinsam

für

Nienhagen

www.spd-nienhagen.de

Johannes Schäfer

Georg Schäfer

Ihr Ansprechpartner für die Region

Michael Weiß
Tel. 05144 / 5600088

Funk 0172 / 4213383

michael.weiss@mb-kabeldeutschland.de

Ihr Kabelanschluss für Fernsehen, Internet und Telefon

Jetzt auch HD!

Veranstaltungen
im September 2011
Wir sind wieder da!
Der Jugendtreff in Großmoor heißt alle Kinder und Jugendliche herzlich
Willkommen! Dienstags von  15.30 Uhr bis 17.30 Uhr wird der Jugend-
treff für Kinder ab 7 Jahre von Diana geöffnet. Die Angebote werden in
der Zeit von 15.30 Uhr  bis 17.00 Uhr stattfinden.
Jeden Mittwoch ist der Jugendtreff von 17.00 - 19.30 Uhr für alle
Jugendlichen ab 13 Jahre geöffnet. Leute treffen, Billard oder Kicker
spielen und einfach Spaß haben.
Donnerstags von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr wird der Jugendtreff für
Kinder ab 7 Jahren von Lena geöffnet. Die Angebote werden in der Zeit
von 16.30 Uhr  bis 18.00 Uhr stattfinden.
Dienstag, den 13. September 2011
Es werden tolle Spiele in der Natur gespielt!
Donnerstag, den 15.September 2011
Es werden Windowcolorbilder gemalt.
Während der Öffnungszeiten ist der Jugendtreff über die Telefonnum-
mer 05085 / 6080 zu erreichen.

Jugendpflege Wathlingen berichtet:

Der Jugendtreff hat ein neues Gesicht!
Am 01.09.2011 konnte Bürgermeister Torsten
Harms freudig, Anna Wojaczek, als neue Leiterin
für den Wathlinger Jugendtreff begrüßen. Nun
wird es darum gehen, den Jugendtreff, in den neu-
en Räumen der Hauptschule, durch neue Impulse
attraktiv für alle Jugendlichen in der Gemeinde
zu gestalten. Deshalb sind Vorschläge und Anre-
gungen immer herzlich willkommen und können
entweder per E-Mail oder am Besten persönlich
im Jugendtreff vorgestellt werden.
Öffnungszeiten: Mo - Fr 15:30 bis 19:00Uhr
Kontakt: jugendpflege.wathlingen@t-online.de,
0151 / 58225229



Gemischter Chor Großmoor in Elbflorenz Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911

Jubiläums Hagenmarkt 2011

Donnerstagsradler

Mautstation in Nienhagen

Blue Diamonds präsentieren
Indoor Musikfestival in Nienhagen

Am 8. Oktober findet im Musikzentrum der Blue
Diamonds im Westfeld 13a in Nienhagen ein
Indoor Musikfestival mit befreundeten Musik-
formationen statt. Ein bunter Blumenstrauß der
musikalischen Vielfalt wird an diesem Abend
den Zuschauern zu Gehör gebracht. Wer die
Musikfestivals der Blue Diamonds aus den ver-
gangenen Jahren kennt, weiß wie viel Mühe sich
die jungen Nienhagener Musiker immer mit der
Ausrichtung und der Durchführung dabei ge-
ben. Für jeden Geschmack wird etwas dabei
sein und nach der Veranstaltung findet eine Party

aller Musiker und Zuschauer statt. Der Eintritt
für diesen einmaligen Event kostet nur 3 Euro
und Karten sind nur an der Abendkasse erhält-
lich. Ein Vorverkauf findet nicht statt. Die Ver-
anstaltung beginnt um 19.00 Uhr. Die Halle wird
für Publikum ab 18.00 Uhr geöffnet.
In bewusst lockerer Atmosphäre werden die
Musiker, die zum Teil auch aus den Niederlan-
den oder aus Ostfriesland anreisen ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. Eine Veranstaltung
die man auf keinen Fall verpassen sollte.
Weiter Infos: www.blue-diamonds.org

Na, so einfach geht es ja nun auch nicht
– Schützen aus dem Nachbardorf Wath-
lingen können ja nicht einfach eine Kö-
nigsscheibe hier durchs Dorf fahren
ohne irgend welche Hindernisse. Also
wurde kurzerhand eine Mautstation für
die Schützen errichtet. Unser Vorsitzen-
der Horst Baron wurde zum Verhand-
lungsführer  und begrüßte die Schützen
mit folgenden Worten:" Seid mir gegrüßt
ihr Schützenfreunde aus dem Flecken
Wathlingen, südlich der Fuhse gelegen,
hier vor unserer Mautstation. Wer ist euer Ver-
handlungsführer? Salutamus vetus milites (Sei
gegrüßt du im Kampf ergrauter). Da du mit dei-
nem König, seiner Schützenscheibe und seinen
Untertanen das Schützenhoheitsgebiet Nienha-
gen durchreisen willst, wir hoffen in friedlicher
Absicht. So wollen wir das nur wohlwollend dul-
den wenn du, dein  König und dein Schützenvolk
Wegezoll dabei habt. Nach alter Väter Sitte soll
es nicht viel sein. Ich denke da an einen Hektoli-
ter guten Bieres. Ihr habt es doch dabei oder irre

ich mich da? Sprich nun du im Kampf ergrauter.
So ihr bereit seit den Wegezoll zu zahlen soll dir
und dein Schützenvolk, kraft meines Amtes, die
Durchreise ohne weiteres gestattet sein." Natür-
lich hatten die Wathlinger ein Fässchen Bier dabei,
und nach einem Hinweis, bekamen die Frauen
auch etwas .Es wurde zusätzlich noch eine Ein-
ladung mitzukommen ausgesprochen , nach so
viel Großzügigkeit wurde schnell die Mautstation
wieder abgebaut und  dem Schützen aus Wath-
lingen eine gute weiter fahrt gewünscht.

Der Gemischte Chor Großmoor
mit seiner Chorleiterin Karen Düs-
terhöft verbrachte drei eindrucks-
volle Tage in Dresden. Organisiert
und begleitet wurde die Reise von

Sigrid Kühnemann vom Freundeskreis Celle
zum Erhalt der Dresdener Frauenkirche. Vor-
sitzender Jürgen Mühlstein konnte neben den
Aktiven auch zahlreiche Freunde des Chores
im Bus begrüßen. Bei hochsommerlichem
Wetter mit mehr als 30 Grad kamen wir in Elb-
florenz an. Wem das nicht reichte, konnte sich
bei der Besichtigung einer traditionellen Christ-
stollenbäckerei noch ein wenig mehr wärmen.
Den 25 Sängerinnen und Sängern wurde dank
Frau Kühnemanns Verbindungen das ermöglicht,
was nur wenigen Chören vergönnt ist: ein Auftritt
in der Frauenkirche und in der Kreuzkirche Dres-
den. Ein weiterer Höhepunkt der Reise war die
musikalische Mitgestaltung eines Sonntagsgot-
tesdienstes in der Schlosskapelle Pillnitz mit ih-
rer einzigartigen Akustik. Auch an verschiedenen
anderen Stationen wurde immer wieder spontan
zur Freude der Mitreisenden und Passanten ge-
sungen, so zum Beispiel auf dem Raddampfer,
mit dem die Gruppe von Dresden aus elbaufwärts
nach Königstein zur Besichtigung der dortigen
Festung fuhr. Auch ein Geburtstagsständchen für
ein Chormitglied war dabei.

Dresdens ehemaliger Oberbürgermeister Dr.
Herbert Wagner begrüßte Sigrid Kühnemann und
die Gruppe sehr herzlich vor dem Pillnitzer
Schloss und berichtete von dem großen Enga-
gement der Cellerin für den Wiederaufbau und
Erhalt der Frauenkirche. Durch Frau Kühne-
manns unermüdliches Engagement sei es ge-
lungen, unter anderem den Pfeiler B der Frau-
enkirche, den "Celler Pfeiler" zu finanzieren.
Sigrid Kühnemann führte die Gruppe sachkun-
dig durch die Altstadt, den Zwinger, durch die
Festung Königstein und den Pillnitzer Schloss-
park. Abschluss bildete die Besichtigung des
Panometers. Einen ehemaligen Gasometer hat
der Künstler Asisi mit einem riesigen 360-
Grad-Panoramabild der Stadt Dresden ausge-
kleidet. Auf einer eindrucksvollen Zeitreise wur-
den die staunenden Zuschauer in das Dres-
den des Jahres 1756 mitgenommen.
Auf der Rückfahrt stimmte "der Junge mit der
Mundharmonika" Erwin Großmann altbekann-
tes Liedgut an und es wurde kräftig mitgesun-
gen. Punkt 20 Uhr- wie im Programm angege-
ben- erreichte der Bus am Sonntagabend das
DGH Großmoor. Eine beeindruckende Fahrt in
harmonischer Gemeinschaft, die allen noch
lange in Erinnerung bleiben wird, ging zu Ende.
Annemarie Strüber – Fotos Anke Hinrichs und
Annemarie Strüber

Gesamtgruppe

Ab 6:00Uhr ging es los, die ersten kamen um
Ihre stände aufzubauen und brachten zum Glück
aller auch das gute Wetter mit. Durch die gute
Vorarbeit und Planung füllte sich der Herzogin-
Agnes-Platz ohne Komplikationen und alle be-
kamen einen Platz. Schnell wurden auch die Ver-
pflegungszelte und der Getränkewagen aufge-
baut. Die ersten Schnäppchenjäger wahren auch
schon früh unterwegs um das ein oder andere
Schnäppchen zu machen. Es gab einfach alles,
von Baby Bekleidung bis Fahrräder, von der
Ofenplatte bis hin zum Silberbesteck gab es für
jeden was zu sehen und zu Kaufen. In den Ver-
pflegungszelten wahr die Auswahl  auch sehr
groß, vom Blechkuchen bis zur Sahnetorte,  vom
Sommersalat bis zum Nudelsalat, von der Brat-
wurst bis zum Zwiebelsteak wahr für jeden was
da bei.  Als besondere Überraschung zum Ju-
biläum gab es ein kleines  danke schön, für ihre
treue überreichte unser Vorsitzender Horst Ba-
ron  jedem Verkäufer eine Rose.
Wie alles im Leben tut sich nichts von selbst,
auch kein Hagenmarkt.  Ganz besonders möch-
ten wir uns bei den Fleißigen Händen bedanken

die uns die leckeren Kuchen und Salate gespen-
det haben, auch denen die uns durch Geld oder
Sachspenden unterstützt haben sagen wir DAN-
KE !!!Auf diesem Wege ein großes Kompliment
und Danke an unseren Festausschuss der für
die Planung und Vorbereitungen zuständig ist.
Auch allen Helfern die zum gelungenen Hagen-
markt beigetragen haben ein HERZLICHES DAN-
KE SCHÖN!  Wir hoffen das der Hagenmarkt
Ihnen auch so viel Spaß gemacht hat wie uns,
und wir Sie alle zu nächsten Hagenmarkt im
August 2012 wieder begrüßen können.

Blue Diamonds Nachwuchs Freestyle Projekt
hat mit überwältigendem Erfolg begonnen

Schon über 85 Kinder und Jugendliche bei der Eröffnung

Donnerstag, 15.9.2011, Bhf. Ehlers-
hausen 10:00 Uhr: Radfahrt ab
Hannover-Wiechertallee nach Nien-
hagen. (Ca. 58 Rad-km ab Nienha-
gen) Teilnahme wie immer auf ei-
genes Risiko. Anmeldung: Tel.
05085-364 Robert Waldheim.
1.9.11: Die Jacke war angenehm bei
Wind und verdeckter Sonne. Zu 16
radelten wir zur Adelheidsdor fer
Schule, auf der Waldstraße nach
Großmoor. Neben dem Adamsgraben um Das-
selsbruch herum und hinauf zur Bahnbrücke.
Nördlich der Bahn dann auf guten Grüne-Plan-
Straßen bis zur Fuhrberger Landstra0e. Ich bat,
auf der Straße Heuweg in Grüppchen - mit
Abstand für Autobegegnungen - zu fahren. In
Hambühren waren aber alle 15 dicht hinter mir.
In Lüßmanns Hof war für uns im Garten ge-
deckt, jeder suchte sich ein Stück Torte aus,
schnell standen Kaffee und Tee auf dem Tisch.
(Im Haus sah ich, daß weitere  Räume gut
ausgebaut sind für Feiern.) Die Sonne hatte
inzwischen die Wolken endgültig verdrängt, wir
genossen Wärme und Klönen im Freien.
Gut erholt radelten wir dann über die Brücke,
unter der der Alte Kanal (mit dem Wasser von

Fuhsekanal und Neuer Aue) die letzten 300 m
zur Aller fließt. Immer wieder angenehmes Ra-
deln durch das Neustädter Holz zum Busde-
pot. Von den Celler Sportplätzen fanden wir
zwischen Bauschildern einen Weg zur Neu-
stadt-Brücke und radelten den Fuhse-Randweg
bis zum Bahnhof-Parkhaus.
Von der Neuenhäuser Straße unter dem Heini-
chenring durch zum Jagdweg, Fohlenweg, Am
Poggenpaul und Neues Land. Vom Triftweg
bogen wir ab zur Wallach-Ampel. Die Nienhä-
ger dann unter der neuen B3 durch neben dem
Fuhsekanal zum Klosterhof.
Ein schöner Nachmittag in frischer Luft.  (Ca.
36 km ab/zum Schafstallweg).
Fotos: Robert Waldheim

Am Mittwoch, 31. August
war es eine große Ehre
und freudige Aufgabe für
die Blue Diamonds über
85 Teilnehmer des neuen
Nachwuchsförderpro-
gramms im eigenen Mu-
sikzentrum zu begrüßen.
Auch der Bürgermeister
der Gemeinde Nienhagen
und gleichzeitig Ehrenmitglied der Blue Diamonds
Klaus Gärtner war an diesem Tag ein gern gese-
hener Gast. Aus seiner Erfahrung weiß er wie
wichtig Jugendarbeit für das Vereinleben ist und
unterstützt die örtlichen Vereine seit vielen Jah-
ren. Nach den allgemeinen Informationen über
den Ablauf des Projektes, wurden schon die Grup-
pen eingeteilt. Insgesamt sind 91 Kinder für das
Programm angemeldet. Das Corps und der Vor-
stand sind über den größten Werbeerfolg der Ver-
einsgeschichte sehr stolz.
In den nächsten 10 Wochen werden 40 neue
Trommler, 30 neue Trompeter und 20 neue
Color Guard an Musik und Tanz herangeführt
und studieren dabei mit einem netten Ausbil-
derteam ein eigenes Musikstück ein, welches
am Soloday der Blue Diamonds in November
einem öffentlichen Publikum vorgeführt wird.
91 Kinder mit Instrumenten und Ausrüstung zu
versorgen ist auch für die Blue Diamonds, die
schon über einen großen Instrumentenfundus
verfügen nicht einfach. So wurden speziell für
dieses Projekt neue Blechblasinstrumente und
neue Trommeln angeschafft und neue Fahnen

für die Color Guard hergestellt. Auch in den
nächsten Jahren wird man solche Freestylepro-
jekte anbieten, um jedem Kind oder Jugendli-
chen die Chance zu bieten ein neues Hobby für
sich zu entdecken und dabei neue Freunde und
Musikkameraden für das Leben zu gewinnen.
Musik ist ein wichtiger Bestandteil unserer Kul-
tur. Es ist wichtig das Kinder frühzeitig an die
Musik herangeführt werden. Ein Instrument zu
erlernen und später zu beherrschen ist wichtig
für die physische und psychische Entwicklung
von Kindern und Jugendlichen.
Natürlich sind Alle, die mitmachen oder mit-
helfen möchten, jederzeit bei den Blue Dia-
monds herzlich willkommen.
Schauen Sie einfach während der Übungszei-
ten im Musikzentrum der Blue Diamonds vorbei:
Im Westfeld 13a, 29336 Nienhagen (mitt-
wochs und freitags 18.00 - 21.30 Uhr)
Mehr Information erhalten Sie unter der BD
Hotline 0162 / 75 84 304 oder im Internet un-
ter www.blue-diamonds.org
Blue Diamonds Musikzentrum: Im Westfeld
13a, 29336 Nienhagen

Gesamtgruppe
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Waldweg 52a · 29336 Nienhagen - Nienhorst
Tel. (0 50 85) 18 21 · Telefax (0 50 85) 67 29

Autotelefon (0171) 545 44 90

ÖKO-HAUS-VERSORGUNG

AN UNSERE KUNDEN
Wir, die Firma Prasuhn Öko-Haus-Versorgung, sorgen für gutes Klima – das sind Sie schließlich
von uns gewohnt. Gelbe Seiten der bürgerlichen Liste verbreiten schlechtes Klima – das sind
wir, die Bürger der Samtgemeinde, ja mittlerweile auch gewohnt.

Deshalb bitten wir Sie, am kommenden Sonntag mit Ihrer Stimme
für frischen Wind und sonnige Aussichten zu sorgen.

Wir werden auch künftig als zuverlässiger Geschäftspartner für Sie da sein, denn wir von der
Firma Prasuhn Öko-Haus-Versorgung verdienen unser Geld mit ehrlichen Worten und tragen
als ein steuertreues Unternehmen zum Gemeinwohl unseres Dorfes bei.
Wir sind den Generationen und unserer Zukunft verpflichtet.

Dafür stehen wir mit unserem Wort.

Anke Prasuhn Bernd Prasuhn Ilona Makel, geb. Prasuhn

GmbH



ELEKTRO

Meisterbetrieb

Hausgeräte · Elektroanlagen aller Art
Schaltschrankbau · Wärmepumpen

Mess- und Regeltechnik
Photovoltaikanlagen

29358 Eicklingen

OT Sandlingen

Buerskopper Str. 1A

Tel. (0 51 49) 402

Fax (0 51 49) 18 62 00

Mobil (0172) 513 38 64

Blumenhaus
Eicklingen

Tel. 0 51 44 / 50 77
Mühlenweg 38

Blumenhaus
Wienhausen

Tel. 0 51 49 / 6 55
Hauptstraße 5

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 8.00 – 12.30 Uhr und 14.30 –
18.00 Uhr · Samstag 8.00 – 13.00 Uhr

www.blumen-sander.de

In Wienhausen

sonntags

10–12 Uhr geöffnet

Steitzer GbR
BEWÄSSERUNGSTECHNIK

E L E K T R O I N S TA L L A T I O N

S C H A L T A N L A G E N B A U

Waldweg 6 + 10 · 29358 Eicklingen

Tel. 0 5149 - 9 25 25 + 87 42

Fax 0 5149 - 9 25 26

Auto 0171-9 96 39 39

eMail: steitzer.gbr@t-online.de

www.steitzer-gbr.de

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

Jetzt im Gewerbegebiet Nord-Ost:
Breite Horst 14

Terminvereinbarung: 05144-5992
Hundezubehör: www.zookiste.de

Seit
1993

Hundeschule

Franke

�0 51 44 - 92 90 81
Ackernstraße 28 · 29336 Nienhagen

www.hundeschule-franke.de

Seit 1998 kümmern

wir uns um Ihre „Felle“

Wir bieten Ihnen:

Erziehungskurse, Agility, Obedience,

Flyball, Problemhundetherapie u.v.m.

Ihre Hundeschule mit � & Verstand

Sachkundenachweis &

Hundeführerschein

Praxis für Pferdetherapie Celle
Margit Koch – Osteopathische Pferdetherapeutin nach Welter-Böller

FN Trainer B

Tel.: 01 62 / 9 45 29 68

www.pferdetherapie-celle.de

Susi  und Strolch
Hundesalon
Fellpflege und mehr für

alle Rassen und Mischlinge

Termine nach Vereinbarung

Tel. 0 51 41 - 98 04 55

In den Birken 10 · Adelheidsdorf (bei Celle, an der B3)

e-mail: Susi-und-Strolch-A@gmx.de

Kleintierpraxis
Dr. Charlotte Sanders

Ramlinger Str. 21

31303 Burgdorf-Ehlershausen   (05085) 201
Vormittags mit Terminvereinbarung · Nachmittags 16-19 Uhr u. n. Vereinbarung

www.kleintierpraxis-ehlershausen.de

30 Jahre Kleintierpraxis Ehlershausen
Kleintierpraxis feiert Jubiläum

 Im Burgdorfer Ortsteil Ehlershausen gibt es
im September einen Grund zum  Feiern. Vor
30 Jahren, am 29.09.1981, eröffnete die
Tierärztin Dr. med. vet. Angelika Wirtz eine
Kleintierpraxis in der Ramlinger Straße 21.
Seitdem werden hier kleine und große Tiere,
vom Zwerghamster bis zur  Deutschen Dog-
ge, tierärztlich betreut. Das rot geklinkerte
Praxisgebäude  mit den grünen Fensterläden
liegt am Ende einer kleinen Privatstraße und
strahlt sehr viel Behaglichkeit und Ruhe aus.
Über einen Mangel an  Arbeit brauchte sich
die engagierte Praxisgründerin nicht zu be-
klagen. „Klein aber fein“, so lauten die Wor-
te so mancher Tierbesitzer.
1982 begann Frau Gabriela Valentin ihre Aus-
bildung zur Tierarzthelferin  und ist seit 29
Jahren die gute Seele der Praxis. „Viele Tier-
besitzer kennen wir selbst noch als Kinder,
heute bringen sie  ihre eigenen Kinder mit
zur Behandlung ihrer Tiere“, erzählt die  er-
fahrene Tierarzthelferin, die in ihrer Freizeit
außerdem ehrenamtlich  Welpen- und Jung-
hundegruppen in einem Hundesportverein
betreut. „Jedes Tier ist so zu behandeln, als
wäre es unser Eigenes“, ist der  Grundsatz
von Susann Grube, die seit 9 Jahren als Tier-
arzthelferin zum Team gehört. Kompletiert
wurde das fachlich versierte und hochmoti-
vierte Praxisteam mit Frau Dr. med. vet. Char-
lotte Sanders, die 2006 die Leitung der Pra-
xis übernahm. Die Praxisgründerin hat sich
nun im letzten Jahr zur Ruhe gesetzt. Sie weiß
ihre Patienten in den besten Händen.
Viele schöne und lustige, aber leider auch

traurige Geschichten fallen dem Praxisteam
ein, wenn sie sich an die Jahre zurückerin-
nern.
Die Kleintierpraxis bietet, außer allgemeinen
tierärztlichen Tätigkeiten, auch spezielle Au-
genuntersuchungen, Naturheilverfahren, Ho-
möopathie, Erziehungs- und Ernährungsbe-
ratung, sowie Hausbesuche an.
Neben der fachlichen Versorgung, wird auf
kompetente, fürsorgliche Betreuung, auch in
schwierigen Situationen, sehr großen Wert
gelegt. Tier und Mensch sollen sich hier
wohlfühlen. Für die Jubiläumswoche vom 26.
bis 30. September hat sich das Praxisteam
eine kleine Überraschung für ihre Patienten
ausgedacht. Informationen gibt es auch
unter www.kleintierpraxis-ehlershausen.de

Tiere aus dem Waldtierheim

suchen ein Zuhause

Möchten Sie einem unserer Tiere ein neues Zuhause geben,

dann rufen Sie uns einfach an oder besuchen Sie uns!

Verein aktiver Tierfreunde e. V.

Im Sande 3 · 29227 Celle · Telefon (0 51 41) 3 29 00

www.tierfreunde-celle.de

Nicki – dreifarbig

ist wieder da!

Die sensible Katze sucht dringend ein passendes

Körbchen. Freilauf nach Eingewöhnung zwingend

erforderlich.

www.BRAUTSERVICE-SAJU.de
Inh. Sabine Julia Seniauski stattet aus
Braut (Gr. 32 – 62) & Blumenkinder
(auch Umstandsfestmode & Brautanzüge)

Tauf- & Kommunionskinder
Konfirmanden/-innen, Abi-/Ball.-/Abendkleider

Ausschließlich nach Termin · Di. – Sa. 9.00 – 18.00 Uhr
Im Rehmen 34 · 29358 Eicklingen · � 0 51 44 / 49 34 34 Ke
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INFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWWINFOS UNTER WWW.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTR.ELEKTRO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELDO-BREDEFELD.DE.DE.DE.DE.DE

ELEKTRO

BREDEFELD

SÄMTLICHE ELEKTROARBEITEN

� ALT- UND NEUBAUINSTALLATIONEN

� INDUSTRIE- UND SCHALTANLAGEN

� ANTENNENBAU   � E-CHECK

� HAUSGERÄTE & ANSCHLUSS-SERVICE

� WÄRMEPUMPEN

� NACHTSTROMSPEICHERANLAGEN

� BE- UND ENTLÜFTUNGSANLAGEN

ELEKTRO

BREDEFELD
INFOS UNTER WWW.ELEKTRO-BREDEFELD.DE

Fitness-Wellness-Tag
Sonntags von 15 – 20 Uhr

Beginnen Sie Ihren Wellness-Tag mit einem leichten

Fitness-Programm bei dem Sie mit aufeinander abgestimmten

Übungen locker und mit einem guten Gefühl in Ihren Wellness-

Aufenthalt starten. Sauna zum Entspannen, bei angenehmer

Wärme und  aromatischen Aufgüssen.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen und genießen Sie bei ver-

schiedenen Wellness-Massagen (Gesicht-, Rücken, Hand- und

Fußmassage) die Kraft der ätherischen Öle und die Energie der

Hände.

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt, bedienen Sie sich an

einem Wellness-Buffet mit kleinen Leckereien und heißen und

kalten Getränken.

Viel Spaß und angenehme Erholung wünscht  Ihr Wellness-Team

5 Stunden

Erholung für

   € 60,–
Anmeldungen im

Fitnesspark Vitales GmbH

Schmolkamp 54, 29358
Eicklingen

Tel. 0 51 44 - 5 60 00 85

Termine 2011:

So. 16. Oktober

So. 30. Oktober

So. 13. November

So. 27. November

So.   4. Dezember

So. 18. Dezember
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Heimatverein Nienhagen

Der neue Federweiße ist da!
Dazu laden wir alle Mitglieder des Heimatvereins, ihre Angehörigen und Freunde ein  am Sonn-
abend, den 24. September 2011 ab 17 Uhr, Alte Schule, Dorfstr. 26 den neuen Federweißen
zu probieren und uns am Zwiebelkuchen laben.
Anmeldungen erbitten wir bis Mittwoch 21.09. bei Ingrid + Georg Männecke, Tel. 2757.

Sozialverband Ostverband Nienhagen

Kaffeenachmittag
Am Mittwoch, den 14.09.2011 findet unser nächster Kaffeenachmittag um 14:30 Uhr im
Hagensaal statt. Unter der Leitung der Fa-Vivas Reha Med OHG gibt es eine Vorführung. Das
Thema „Kleine Hilfe für Senioren die sich noch nicht so fühlen“.
Unter der Leitung der Fa. Vivas Reha Med OHG gibt es eine Vorführung. Das Thema: „Kleine
Hilfen für Senioren die sich noch nicht so fühlen.“
Wir würden uns über einen zahlreichen Besuch freuen.

Bericht Bürgerradeln
Am Samstag, den 20.08.2011
machten wir, die "Bürgerradler",
uns um 10:00 Uhr bei herrlichem
Sonnenschein auf den Weg zu un-
serer Ganztags-Tour. Mit 20 Rad-
lern fuhren wir über Eicklingen,
Langlingen nach Müden, so gegen
13:00 Uhr machten wir Mittags-
pause und aßen vorzüglich in Mü-
den. Danach ging es weiter durch
Wald und Flur mit guter Laune und
Sonnenschein in Richtung Ahnsen
und Päse, alle waren überrascht
was für schöne Orte es in nächs-
ter Umgebung gibt. Weiter ging es
über Bröckel nach Eicklingen zum
Gutshof, wo wir dann im Garten herrlich Kaffee und Kuchen genießen konnten. Etwa gegen

18:00 Uhr trafen
wir in Wathlin-
gen ein und wa-
ren von der
schönen Tour
begeister t. Vie-
len Dank noch
mal an Gerd und
Herman die die-
se schöne Fahr-
radtour am Al-
lerrandweg aus-
gearbeitet ha-
ben.
M. Beckmann

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein der Samtgemeinde Wathlingen e. V.

Blutspenden in Wathlingen  und in Nienhagen
Jede Blutspende ist wichtig

Schenke Leben - Spende Blut!

Schützenverein „Freischütz“ Wathlingen e.V. von 1922

DM im Sportschiessen in München Hochbrück

SV Großmoor – Aktuell-Fußball-Aktuell

Die nächsten Heim-Spielpaarungen des
SV Großmoor sind:

Datum   Mannschaft Paarung  Anpfiff
10.09 U9 F2 SG Großmoor/Wathl. II - TuS Eicklingen 12.00

Alt Herren SV Großmoor - VfL Wathlingen 17.30
11.09 U7 G SV Großmoor 3. Spieltag 10.00

Altliga Ü40 SV Großmoor - VfL Wathlingen 10.30
14.09 U9 F1 SG Großmoor/Wathl. I - TuS Eicklingen 17.30
17.09 U14 C1 JSG Fuhsetal - JSG Südheide 09 II 11.00

U10 E2 JSG Fuhsetal II - SC Vorwerk II 13.00
B-Mädchen SV Großmoor - FC Lachendorf 14.00
U19 A SC Wietzenbruch - VfL Breese/Langendorf 16.00

18.09 Frauen-POKAL SV Großmoor - SG Kirch-Weyhe/1.FFC Uelzen 11.00
Herren SV Großmoor - SSV Groß Hehlen 15.00

Schützenverein „Freischütz“ Wathlingen e.V. von 1922

Arbeitseinsatz
Am 24.09.2011 soll von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr noch einmal ein Arbeitseinsatz im Schüt-
zenheim stattfinden. Alle Vereinsmitglieder sind herzlichst eingeladen sich an dieser Aktion zu
beteiligen, um noch anstehende Arbeiten zum Umbau und auch Instandsetzungsarbeiten am
Schützenheim zu erledigen. Für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt sein.
Vorstand des „Freischütz“ Wathlingen

SV Großmoor – Frauenfußball

SV Großmoor-SG Kirch-Weye/
1. FFC Uelzen  0:12

Das Deutsche Rote Kreuz des Ortsvereins der
Samtgemeinde Wathlingen lädt Sie recht herz-
lich zur Blutspende ein.
Die Blutspendetermine die das DRK und der
DRK-Blutspendedienst (NSTOB) anbieten, sind
am Freitag, den 16.September 2011 in Wath-
lingen, Grundschule, Schulstraße 20 von
15:30 Uhr - 20:00 Uhr und am Montag, den
19. September 2011 in Nienhagen, im Ha-
gensaal, Dorfstraße 41 von 15:30 Uhr - 20:00
Uhr
Es können alle Personen ab 18 Jahren die sich
gesund fühlen an der Blutspende teilnehmen.

Die Blutspenden sind wichtig, um den großen
Bedarf an Blutkonserven, vor allem der unter-
schiedlichen Blutgruppen abzudecken. Aber
die Zahl der Blutspender sinkt aufgrund ihres
Alters, und es kommen immer weniger junge
Blutspender nach. Das kann zu Engpässen in
der Blutversorgung führen.
Darum kommen Sie zur Blutspende, denn mit
Ihrer Blutspende können wir Leben retten und
Gesundheit erhalten.
Bitte bringen Sie einen gültigen Personalaus-
weis mit Lichtbild oder Ihren Blutspenderpass
mit. Vielen Dank für Ihr Interesse.

Aller Anfang ist schwer. Dies war und ist allen
klar. Der Kader ist sehr dünn und so war es
auch am Sonntag im 2. Punktspiel der Sai-
son. Mit leider nur 6 Frauen (gespielt wird mit
7 Frauen) ging es in das Spiel bei sehr schwü-
len Temperaturen. 2 von den 6 Spielerinnen
waren angeschlagen. Unser Gegner tat sich
jedoch lange Zeit schwer in Überzahl. Erst
durch einen  Neunmeter-Strafstoß in der 25.
Spielminute konnte unsere sehr gute Torfrau
Monique überwunden werden. Immer wieder
rollte der Ball auf unser Tor. Es wurde mit Mann
und Maus verteidigt. Hinten stand Sabrina, trotz
Oberschenkelverletzung, sehr gut auf der Li-
beraposition. Bis zur Pause hieß es nur 0:4.
Nach der Pause das gleiche Bild. Unser Geg-
ner lief immer wieder auf das Großmoorer Tor
zu. In der 2. Hälfte machte es unser Gegner es
besser als in Hälfte 1. Nun wurde unsere Mann-
schaft das eine oder andere Mal ausgespielt.
Die Kräfte ließen nach. So fielen leider noch
einige Tore mehr. In der 65. Spielminute traf
Cille, nach einem schönen Konter, leider nur

das Lattenkreuz. Im Mittelfeld rackerte Steffi,
trotz Verletzung.  Cille war Mittelfeldspielerin
und Stürmerin in eins. In der Abwehr kämpf-
ten Kathi und Annika. Am Ende des Spieles
stand es dann doch 0:12. Jede andere Mann-
schaft wäre mit hängenden Köpfen vom Platz
gegangen. Nicht jedoch diese 6 Spielerinnen.
Freudestrahlend verließen die Frauen des SVG
den Platz. Es hat trotz der hohen Niederlage
allen Spaß gemacht. Hut ab J. Schon in 2
Wochen ist das nächste Heimspiel.  Dann geht
es im Pokal wieder gegen diesen Gegner.
Sicherlich werden dann wieder alle an Bord
sein. Am nächsten Samstag geht es um 17
Uhr zum SV Wohlenrode.
Es spielten: Monique Jacobi, Sabrina Lange,
Katharina Benedict, Annika Melching, Stefa-
nie Janßen und Celina Scheffler, Trainerin: Anja
Schareina
Noch immer suchen wir dringend Verstärkun-
gen für unser Team. Training ist Montag und
Mittwoch von 19-20:30 Uhr auf dem Groß-
moorer Sportgelände.

Die Teilnehmer der Deutschen Meisterschaf-
ten in München konnten die an sich selbst ge-
stellten Erwartungen nicht erfüllen. Auch die
mitgereisten Trainer, Betreuer und Eltern konn-
ten nicht zur Leistungssteigerung motivieren.
Die Atmosphäre auf der olympischen Schieß-
sportanlage ist eben eine ganz Besondere.
Zudem hatte es der Wettergott an den 10 Wett-
kampftagen besonders gut gemeint. Es gab
Temperaturen bis zu 36 Grad, und die Sport-
stätten sind dann zum Teil wahre Backöfen.
Jeder Schütze der einen Starttermin am frü-
hen Morgen hatte, konnte sich glücklich schät-
zen.
Die größten Hoffnungen auf einen Medaillen-
rang hatte man sich im Vorfeld für die Jugend-
mannschaft in der Disziplin KK-Sportpistole
gemacht. Für den Freischütz Wathlingen star-
teten Cedric Camann, Katharina Hempel und
Ann-Lena Henniges. Im Abschluss erreichte
man einen 11. Platz in der Mannschaftswer-
tung, und war sichtlich enttäuscht. Cedric er-
reichte in der Einzelwertung den 33. Platz mit
507 Ring, Katharina  erreichte den 9. Platz mit
522 Ring und Anna-Lena erreichte den 22.
Platz mit 488 Ring. In der gleichen Besetzung
starteten die drei Jugendlichen für den SV Wiet-
ze-Steinförde in der Disziplin Luftpistole. Hier
waren die Leistungen ebenfalls nicht zufrieden
stellend und der 8. Platz in der Mannschafts-
wertung um so ärgerlicher, da nur 5 Ring zum
Erreichen eines Podestplatzes fehlten.
Die Jugendschützin Isabell Schramke startete
in diesem Jahr für den FC Simpel in der Diszi-
plin KK-Gewehr 3x20 und erreichte den
39.Platz mit 543 Ring. Mit diesem Ergebnis
lag sie deutlich über ihrem Ergebnis bei den

Landesmeisterschaften in Hannover und war
mit ihrer Leistungssteigerung sehr zufrieden.
In der Disziplin Luftgewehr ging sie für den SV
Hassel an den Start und mit, für sie deutlich
unter ihren Möglichkeiten, 373 Ring landete
sie im letzten Drittel der Platzierten.
In der Disziplin Freie Pistole gingen 3 Schüt-
zen für den Freischütz Wathlingen  an den Start.
Auch hier wurde von den Schützen eine bes-
sere Leistung erwar tet. Christian Oehns
schoss sich mit 534 Ring auf den 29. Platz
und konnte damit ein Meisterschaftsabzeichen
gewinnen, Florian Ullrich, der eigentlich kon-
stantere Schütze, erzielte nur den 58. Platz mit
521 Ring, und Torben Wolf belegte den 73.
Platz mit 514 Ring. Im Abschluss erreichte
man in der Mannschaftswertung damit den 10.
Platz.
In der Disziplin Luftpistole starteten 2 Schüt-
zen aus der 2. Bundesliga Mannschaft für den
Freischütz Wathlingen. In dieser Disziplin kann
man sich nur als Einzelschütze für die Deut-
schen Meisterschaften qualifizieren. Philipp
Aranowski belegte mit 550 Ring den 124. Platz
und Jan-Oliver Waßmann belegte mit 563 Ring
den 57. Platz. Christian Oehns startete noch
für den SV Achim in der Disziplin Sportpistole
und belegte mit 563 Ring den 23.Platz von 64
Startern. Damit konnte er sich im 1. Drittel plat-
zieren, welches zum Erhalt eines Meister-
schaftsabzeichens erforderlich ist. Mit dieser
Leistung war Christian sehr zufrieden, da er
diese Disziplin im Vorfeld so gut wie gar nicht
trainiert hatte. Allen Schützen ein Dank und
Anerkennung für die erbrachten Leistungen.
Auf ein Neues im kommenden Jahr. Presse-
wart „Freischütz“

SoVD Wathlingen

Diamantene Hochzeit
Am 28.08.2011 feierten Ursel und Alfons Schrade

das seltene Fest der „Diamantenen Hochzeit“.

Der 1. Vorsitzende vom SoVD Wath-

lingen Uwe Siedentop gratulierte

dem Jubelpaar mit einem Präsent.
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Kids Camp 2011

Angebote vom 12. bis 17. September 2011

Schweinefilet auch als Medaillons ......................................  100 g 0,99 €

Gulasch Rind ...............................................................................  1 kg 7,90 €

Gulasch Schwein .........................................................................  1 kg 5,90 €

Gulasch halb und halb .................................................................  1 kg 6,90 €

Pfannengyros bratfertig vorbereitet ......................................... 1 kg 6,90 €

Eierspeck mild und zart ............................................................ 100 g 1,39 €

Bregenwurst frisch oder geräuchert ....................................... 100 g 0,79 €

Pfannenschlag herzhaft lecker ............................................. 100 g 0,69 €

Für die schnelle Küche

Erbseneintopf .................................................................. Port. 2,50 €

Schweinegeschnetzeltes mit Champignons ................. Port. 4,50 €

Fleischer Fachgeschäft Hoppe GmbH
Steindamm 26 · 31311 Uetze-Hänigsen

Tel. 05147/97855-0 · Fax: 97855-20
www.fleischerei-hoppe.de · Info@fleischerei-hoppe.de

Wir sind jetzt jeden Mittwoch von 15.00 bis 17.30 Uhr
und Samstag von 7.30 bis 12.00 Uhr auf dem

Parkplatz vor der Bäckerei Wittig (Hänigser Straße) und
donnerstags auf dem Wathlinger Wochenmarkt für Sie da!

Am 21. August traten über 750
Triathleten und mehr als 40
Staffeln bei 25. Celler BKK
Mobil Oil Triahtlon an. Mit Un-
terstützung von Sportlern aus
dem SVN holten die Teams An-
tagonisten 1 (Nico Schröder,
Wolfgang Stratmann, Nils
Johnsen) und Antagonisten 2
(Judith Fobbe, Ole Bedey, Ale-
xander Brennecke) Gold und
Bronze im Staffelwettkampf
und mit Bronze in der AK 16
Jahre war Kathleen Beiser als
Einzelstarterin erfolgreich auf der anspruchs-
vollen Strecke unterwegs.
Bei herrlichem Sommerwetter fiel um 10 Uhr
der Startschuss für die ersten Triathleten der
Einzelwettbewerbe. Auf der Oberaller ab Höhe
Lachtemündung waren 600 Meter bis zum Otto-
Schade-Stadion zu
schwimmen. In Gruppe 5
star teten dann die
Schwimmer der Staffeln.
Sowohl Kathleen Beiser
als auch Nico Schröder
und Judith Fobbe bereite-
te die Schwimmstrecke
kein Problem und sie stie-
gen lange vor dem Haupt-
feld ihrer Gruppen aus der
Aller. Nach kurzer Laufs-
trecke fand der Wechsel
auf die Räder statt, auf de-
nen ein Kurs von 29 Kilo-
meter zurück gelegt wer-
den musste. Mit der
schnellsten Zeit der Staf-
felteilnehmer bewies

Wolfgang Stratmann sein Leis-
tungsvermögen auf zwei Rä-
dern und gab die Führungsrol-
le weiter an den Läufer Nils
Johnsen. Nach einer guten
Radleistung von Ole Bedey gin-
gen die Antagonisten 2 mit Ale-
xander Brennecke als fünfte
Staffel auf die Laufstrecke.
Kathleen Beiser wechselte
ebenfalls vom Rad in die Lauf-
schuhe und machte sich auf
die 7 km entlang der Aller. Die
Antagonisten 1, die seit 2004

erfolgreich an den Staffelwettkämpfen des Cel-
ler Triathlons teilnehmen, holten sich den Sieg
in einer Zeit von 1h 16:28 Min., gefolgt vom
starken Team Staatsoper Hannover (1h 17:33
Min.). Mit der schnellsten Laufleistung im Staf-
felvergleich schob Alexander Brennecke die An-

tagonisten 2 unerwartet
auf den Bronzerang (1h
21:24 Min.). Kathleen
durchlief nach 1h 57:11
Min. die Ziellinie im Otto-
Schade-Stadion und si-
cher te sich damit den
dritten Platz der Alters-
klasse 16 bei den Frau-
en.
Erschöpft aber zufrieden
mit ihren Leistungen
warteten die Triathleten
bis auch der letzte Teil-
nehmer ins Ziel gekom-
men war, um bei der Sie-
gerehrung den Gewin-
nern und Platzierten zu
applaudieren.

SV Nienhagen von 1928 e.V.

Brennecke und Beiser behaupten
sich beim Maschsee-Triathlon

Beim diesjährigen Maschsee-Triathlon gelang
Alexander Brennecke ein Platz in den Top-Ten
des Volkstriathlons. Mit starken Leistungen auf
allen Teilstrecken kam er nach 57:21 Minuten
ins Ziel. Er lag damit nur weniger als drei Minu-
ten hinter dem Bronzerang. Kathleen Beiser star-
tete erstmals in dieser Kategorie und absolvier-
te rund um den Maschsee ihren persönlich bes-
ten Triathlon. Mit ihrer Zeit von 1h 12:58 Min.
belegte sie Rang 21 der Damenwertung.
Rund um den Maschsee tummelten sich ca.
1500 Triathleten aus dem In- und Ausland um
sich in den Kategorien Volkstriathlon, auf der
olympischen Distanz und in der Bundesliga-
wertung, sowie im Schnupper- und Schüler-
triathlon  zu messen. Die äußeren Bedingun-
gen waren für die Sportler, bis auf die regen-
nassen Straßen, optimal und auch Organisati-
on und Streckenführung sorgten für einen pro-
blemlosen Ablauf dieser Großveranstaltung.
Die SVN-Triathleten Alexander Brennecke und
Kathleen Beiser beendeten mit der Teilnahme
am Maschsee ihre erste Triathlon-Saison und
wurden für ihren Trainingsfleiß mit stark ver-
besserten Leistungen belohnt.
Über 400 EinzelstarterInnen absolvierten den
Volkstriathlon aus 500m Schwimmen, 17 km
Rad fahren und 5 km Laufen. In dieser Katego-
rie war ein deutlich gestiegenes Leistungsniveau
in den Sitzengruppen festzustellen und vom
Halb-Profi bis zum Freizeitsportler waren alle
Gruppierungen vertreten.

Nach dem Schwimmsplit stiegen die SVN-
Spor tler aufgrund ihres
schwimmsportlichen Hin-
tergrundes jeweils als
Schnellste/r ihrer Star ter-
gruppe aus dem Wasser
des Maschsees. Brenn-
ecke  gelang auf der an-
schließenden Radstrecke
eine sehr gute persönliche
Leistung. Seine läuferische
Stärke spielte er auf dem
abschließenden Laufsplit

aus und über-
querte als Zehn-
ter mit einer Zeit
von 57:21 Mi-
nuten die Zielli-
nie. Hätte es in
Hannover eine
separate Junio-
renwertung ge-
geben, wäre der
Siebzehnjährige
mit dieser Leis-
tung als Dritter auf Podest gekommen. Für den
jungen Triathleten, der erst vor einem Jahr mit
dieser Sportart begonnen hat, war das Event
am Maschsee ein toller Saisonabschluss. "Ale-
xanders Leistungen resultieren aus einem per-
sönlich zugeschnittenen Trainingsplan, Diszi-
plin und so mancher Extra-Einheit neben sei-
nem fast täglichen Schwimmtraining im SV Ni-
enhagen. Unter diesen Voraussetzungen hat
Alex auch im kommenden Jahr gute sportli-
chen Perspektiven im Triathlonsport", so die
Bewertung durch den Trainer Ole Bedey.
Kathleen Beiser konnte am Maschsee ihren
Standort im Triathlon neu bestimmen. Die Fünf-
zehnjährige zählte zu den jüngsten Starterinnen
im Volkstriathlon und kam als Erste ihrer Start-
gruppe in die Rad-Wechselzone. Mit einer
Durchschnittsgeschwindigkeit von ca. 31 km/
h zeigte Kathleen eine ehrgeizige Leistung auf
zwei Rädern und nahm den Schwung mit auf

die Laufstrecke. Hier verbesserte sie sich
ebenfalls stark und kam nach 1h 12:58
Min. als vier tbeste der Juniorinnen auf
Rang 21 der Gesamtwertung ins Ziel.
In der Winterpause werden die SVN-Triath-
leten verstärkt ihre Laufleistungen trainie-
ren und im kommenden Frühjahr an einer

Verbesserung ihrer Handicaps im Radbereich
arbeiten. "Als Neueinsteiger
haben Alexander und Kath-
leen ihr Leistungspotential
in dieser Kraft-Ausdauer-
Sportart ausgelotet, analy-
sierte Trainer Bedey, "der
Abstand zu den Jahrgangs-
spitzen ist geschmolzen
und bei optimalem Trai-
ningsverlauf wird die Kon-
kurrenz 2012 mit den Nien-
hägern rechnen müssen."

Am 30.07.2011 traf sich der VffG zum jährli-
chen Kids Camp auf dem Gelände des Jugend-
treffs Großmoor. Das Thema lautete Trapper
und Indianer. Eine hohe Anzahl an Anmeldun-
gen war vorhanden, sodass 25 Kinder an die-
sem Wochenende teilnahmen.
Ab 11.00 Uhr trudelten die ersten Teilnehmer
ein. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde wur-
den sodann die Schlafplätze der Jungen und
Mädchen eingerichtet.
Als besonderer Gäste wurden die Buckskin-
ner (Trapper und Indianer) aus Otze eingela-
den. Diese bauten ein authentisches Indianer-
lager aus Zelten und Spielen auf. Aus Fellen
wurden Taschen hergestellt und aus Perlen
wurden Ketten gebastelt. Gewänder wurden au-
ßerdem aus großen Shirts entworfen. Zudem
konnten die Kids Bogenschießen, Hufeisenwer-
fen und in einer echten Indianerschaukel ihr
Gleichgewicht testen. Auch die Pferde kamen
nicht zu kurz. Sie wurden versorgt, geritten und
bunt angemalt. Bevor die hungrigen Mägen
sich bei Gegrilltem und Stockbrot stärken konn-
ten, wurde eine Fahrt mit einem Planwagen
durch das Moor vorgenommen. Zu später
Stunde hat der Waldwächter die Geschichte
von der berühmten Moorkuh erzählt. Diese war

in der Nachtwanderung Thema Nummer eins.
Nachdem die Moorkuh alle erschreckt hat und
die Truppe wieder heile am Schlafplatz ankam,
wurde die Stimmung durch eine spektakuläre
Feuershow wieder aufgelockert. Irgendwann
fielen auch den letzten Kindern die Augen zu.
Nach einer kurzen Nacht und einem langen
Frühstück wurde fleißig getöpfer t und ge-
schmiedet. Das regenreiche Mittagessen störte
die Kinder nicht. Schließlich packten alle ihre
Sachen ein und wurden verabschiedet.
Wir möchten uns bei allen Helfern für das schö-
ne Wochenende bedanken und wir freuen uns
jetzt schon auf das nächste Jahr. Pressewart VffG

Tageskurs – Reiten in Harmonie
Der VffG bietet am Samstag den 17.09.2011
einen Dressurkurs für Freizeitreiter an. Dieser
findet ab 9:00 Uhr auf dem Hof Boldt statt.
Die Kosten betragen für Nichtmitglieder 60,00
Euro und für Mitglieder 40,00 Euro. Der Kurs

wird wie zuvor von Sandra Thiel geleitet.  Für
Essen und Trinken ist gesorgt. Anmeldung bis
zum 14.09.2011 bei Bettina Boldt. Tel. 05085/
347. Wir freuen uns auf Euch.
Pressewart VffG

SV Nienhagen von 1928 e.V.

Antagonisten und SVN
beim 25. Celler Triathlon aufs Podest
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Manipuliert CZ Wahlkampf?
Artikel 5 Grundgesetz: Jeder hat das Recht, seine Meinung in Wort, Schrift
und Bild frei zu äußern und zu verbreiten und sich aus allgemein
zugänglichen Quellen ungehindert zu unterrichten. Die Pressefreiheit und
die Freiheit der Berichterstattung durch Rundfunk und Film werden
gewährleistet. Eine Zensur findet nicht statt.

Der mündige Leser reibt  sich verwundert die Augen: Seit wann gehört
es zum Auftrag von Tageszeitungen, der sogenannten „Vierten Macht“,
in einer Demokrat ie Wahlkampf zu betreiben? Doch eine solche
Fragestellung muß wohl umgehend relat iviert werden, wenn es sich
dabei um die Cellesche Zeitung handelt. Schließlich hat die CZ das
journalistische Ethos „unabhängig und überparteilich“  zu sein schon vor
längerer Zeit aus ihrem Zeitungs„kopf“ entfernt …
Um was geht es? In der Celleschen Zeitung vom 7.9.2011, und hier sowohl
auf der T itelseite wie auch auf den Landkreisseiten, ist nicht nur
nachzulesen, was die polit ischen Gegner der Bürgerlichen Liste aus
Nienhagen empfinden, wenn Sie bei Unredlichkeit und Hinterlist ertappt
werden. Nein, auch die Verfasser der Begleitart ikel sowie des
Kommentars in der CZ scheinen vergessen zu haben, daß es eben nicht
zum demokrat ischen Brauch einer Tageszeitung gehört, sel bst
Wahlkampf oder gar Wahlkampfpropaganda zu betreiben und dann auch
noch einseit ig.
Das also ist das Niveau, auf dem nicht nur die polit ische, sondern auch
die mediale Auseinandersetzung angekommen ist.
Schade, daß es nicht um Inhalte geht! Sondern in einem Feldzug der CZ
gegen Klaus Gärtner mündet.
Ein großer Dank dafür, daß nun allen Beteiligten die Augen geöffnet
wurden.
Ob die Wahl deswegen angefochten werden wird? Sicherlich gilt hier
dasselbe, was der Nienhäger Wahlleiter offenbar bereits der CZ mitgeteilt
hatte: „Die Publ ikat ion wäre problemat isch, wenn sie gegen
Wahlvorschriften verstoßen oder das Ergebnis in sonst unzulässiger
Weise beeinflussen würde. Das wird im Wahlprüfungsverfahren nach der
Wahl zu prüfen sein.“ Man wird also sehen.

Bürgerl iche Liste

Julian Gierke, SV Nienhagen,
wird Landesmeister im Vierkampf

Turn- und Sport-Vereinigung Burgdorf e. V.
Skiclub und DSV-Skischule

Ski-Wochenende in Oberhof/Thüringer-Wald
Der Ski-Club vom TSV-Burgdorf unternimmt –
wie seit 20 Jahren – wieder eine Fahrt nach
Oberhof, dem nationalen Zentrum für Ski-Lang-
lauf, Biathlon, Bob/Rodelsport und Skispringen.
Die Busfahrt ins schneesichere Gebiet am Renn-
steig findet im kommenden Winter vom 17.02.
bis 19.02.2012 statt. Untergebracht werden alle
bei Halbpension wieder im Sporthotel, das di-

rekten Loipenanschluß hat. Wer nur wandern
will, hat reichlich Gelegenheit dazu. Ein Ski-Ver-
leih befindet sich ebenfalls im Hotel, sowie Sau-
na und Whirlpool. Neben den Mitgliedern des
Vereins sind ebenso Gäste gern gesehen. Um
baldige Anmeldung wird wegen begrenzter An-
zahl der Plätze gebeten. Auskünfte erteilen: Mar-
lies und Albert Oelkers Tel. 05136/3285

Landesmeistertitel nach einer langen
Wettkampfsaison für den 15-jährigen
Leichtathletik Mehrkämpfer des SV
Nienhagen - Julian Gierke. Bei den an
diesem Wochenende ausgetragenen
Meisterschaf ten der Schüler A
(14+15 Jahre) im Vierkampf (Kugel,
Weitsprung, Hochsprung und 100m)
in Sarstedt, wurde Gierke überlegen
Landesmeister mit 2347 Punkten.
Gierke konnte seine bisherige Bestleis-
tung um 128 Punkte steigern und ver-
wies seinen größten Konkurrenten Til
Lukaschyk, LAZ Celle, mit 200 Punk-
ten Vorsprung auf den zweiten Platz.
In den vorletzten Wettkampf der Frei-
luft Saison ging Gierke gelöst, hatte
er doch erst vor zwei Wochen einen
siebten Platz bei den deutschen Mehr-
kampfmeisterschaften in Cottbus er-
reicht. Mit Gierkes schwächster Dis-
ziplin begann der Vierkampf. Hier motivierte
er sich von Beginn an und stieß die Kugel auf

11,40 m - persönliche Bestleis-
tung. Anschließend fand der
Hochsprung statt, in den letzten
Wettkämpfen verlief dieser nicht
optimal. Bei den Landesmeister-
schaften aber stellte Gierke sei-
ne persönliche Bestleistung von
1,76m ein. Den 100m Sprint ab-
solvierte Gierke in einer für ihn
guten Zeit von 11,94 sec. In der
letzten Disziplin, dem Weit-
sprung, zeigte Julian Gierke zum
Abschluss seine Stärke und ver-
besserte seine persönliche Best-
leistung um 8 cm auf 6,26m,
damit war er Landesmeister.
Am nächsten Wochenende findet
der Ländervergleich der Schüler
in Hamburg statt. Hierfür wurde
Julian Gierke vom Niedersächsi-
schen Leichtahletikverband nomi-

niert und tritt über die 80m Hürden und im Weit-
sprung an.

SV Nienhagen Fußball Bezirksliga
5:2 gegen den Tabellenletzten

SV Nienhagen U7
Die ersten

beiden
Spieltage der

U7 sind
absolviert

Unsere Mann-
schaf t sam-
melt erste Er-
fahrungen im
Spiel gegen

andere Mannschaften. Die
Freude und der Spaß am Fuß-
ball stehen im Vordergrund.
Training ist immer Mittwochs
um 16:30 Uhr am Sportplatz
in Nienhagen. Kinder ab Jahr-
gang 2005 sind willkommen.
Nächster Spieltag ist am
11.09.2011 in Großmoor.
Beginn ist um 10.00 Uhr.

Die Ü40-Fußballer des SV Nienhagen informieren:
SV Nienhagen siegt im Derby über den SV Großmoor
SVN-Altligateam hat das glücklichere Ende für sich…

2 x 21,0975 km für Berlin
Jörg Klingenberg der Ende September zum fünften Mal am
Berliner Marathon teilnehmen wird ist als Vorbereitung die
letzten zwei Sonntage  zwei Halbmarathone gelaufen. Gute
Lauf-Bedingungen  am vorletzten Sonntagmorgen in der
Eilenriede. Sonne, Wolken, Wind, aber kein Regen beim
10km Lauf und beim HM. Jörg benötigte 1:27 Std. Von
185 Finnischer belegte er den 25 Platz, in seiner Alters-
klasse Platz 3. Letzten So. lief er beim 6. Wolfsburgen Ma-
rathon mit. Die Wetter- Bedingungen waren für die Läufer
stressig. Feucht-warme Witterung machten den 2697 Teil-
nehmer schon vorm Start zu schaffen. Jörg, der sich ge-
genüber Eilenriede leider nicht steigern konnte war mit dem
Ergebnis zufrieden. Am Ende belegte er von 734 Halbma-
rathonis in 1:29 Std. den 24 Platz.

Der VfL gibt folgenden Termin bekannt
Am Sonntag den 11.09.2011 Abnahme Sportabzeichen 20 km Radfahren.

Treffen um 11.00 Uhr wie immer am Gut von Reden.

Die Zweite Herren legte vor, die 1. Mannschaft
zog nach. Die Jungs von Claus Netemeyer
schlugen im Vorspiel den VFL Wathlingen und
zeigten dem Gegner dabei klar seine Grenzen
auf. Daraufhin waren nun die Mannen der Trai-
ner Sven Teichmann und Klaas Mach gefor-
der t. Druckvoll und energisch agier ten die
Gastgeber in der Anfangsphase. Die Esseler
Hintermannschaft hatte mit den schnellen
Kombinationen der SVN Spieler ihre liebe
Mühe. Daniel Weis und besonders Danny Feld-
mann gefielen dabei besonders. Auf der rech-
ten Seite ackerte Dominik Klus und leitete dabei
einige gefährliche Angriffe ein.

So schön das SVN Spiel nach vorne auch war,
nach hinten muss sich noch einiges verbessern.
Das schnelle Umschalten nach Ballverlusten
klappt noch nicht, wie gewünscht. Aber auch
daran wird die Mannschaft weiter mit ihren Trai-
nern arbeiten. In die SVN Torschützenliste tru-
gen sich Mannschaftsführer Daniel Weiss, Flo-
rian Wisch, Naser Dullaj, Christian Grabowski
und Oldie Michel Moormann ein. Am kommen-
den Sonntag reist der SVN zum TSV Auetal,
Anstoß ist um 15.00 Uhr. Das nächste Heim-
spiel ist dann am 18.09. um 15.00 Uhr am Jahn-
ring, Gegner dann der Absteiger aus der Lan-
desliga TV Jahn Schneverdingen.

Wie jede Saison sind die Derbys mit unseren
Freunden aus Großmoor echte Highlights. Auch
dieses Spiel sollte einen außergewöhnlichen
Verlauf nehmen. Während die Großmoorer kurz
vor Spielbeginn noch bangten die Mannschaft
voll zu bekommen, hatte der SVN einen über-
vollen Kader. Zum Anpfiff hatte es sich dann
aber auf beiden Seiten relativiert und es ent-
wickelte sich ein munteres Spielchen. Beide
Mannschaften schenkten sich nichts. Groß-
moor störte früh und hielt sein Pressing wäh-
rend des gesamten Spiels aufrecht. Damit ta-
ten wir uns recht schwer. Trotzdem gelang es
uns 1:0 in Führung zu gehen. Wolfgang Pla-
chetzky bediente mustergültig unseren Stoß-
stürmer Torsten Paulsen und der netzte gekonnt
ein. Allerdings dauerte es nicht lang bis unse-
rem Ortsnachbarn der Ausgleich gelang. Und
hätte unser Torwächter Frank Seniauski nicht
wieder einen seiner glänzenden Tage gehabt,
wären wir auch vor der Halbzeit noch in Rück-
stand geraten. So hielt er gekonnt einen Straf-
stoß, den der Schiedsrichter berechtigter Wei-
se gegen uns verhängte. Arne Speck war es
dann, der sich über links "durchtankte" und den
Ball im kurzen Eck des Tores versenkte. Mit

2:1 gingen wir in die Kabinen.
Die zweite Hälfte war weiterhin abwechslungs-
reich mit brenzligen Situationen auf beiden Sei-
ten. Und wieder war es Arne Speck, der den
Ball im Tor der Großmoorer unterbrachte. Die
Situation war ähnlich wie bei seinem 2:1. Sol-
che Tore schießt man nicht alle Tage, denn so
viel Glück - bei allem Können - hat man nicht
immer. Mit etwas mehr Glück hätten die Groß-
moorer, die an diesem Abend toll aufspielten,
das Ergebnis für sich auch besser gestalten
können. Das glücklichere Ende lag aber bei den
Gelb-Schwarzen. Das Derby, mit zwei gleich-
starken Mannschaften und einem umsichtigen
Schiedsrichter, war ausgesprochen fair und hat
allen Spaß gemacht. Über das Ergebnis haben
sich sicherlich nur die Mannen vom SVN ge-
freut. Wenn es dem SVN-Team jetzt noch ge-
lingt seinen ewigen Kommentatorendrang wäh-
rend des Wettkampfs abzulegen, könnten in
Folge noch ansehnliche Spiele bei rauskom-
men. Einfach mal versuchen.
Für den SVN spielten: Frank Seniauski, Rainer
Samleit, Wolfgang Plachetzky, Arne Speck, Jür-
gen Winter, Matthias Wede, Burkhard Persuhn,
Jörg Ollroth, Torsten Paulsen.

Auf dem Bild obere Reihe: Lukas Hontzia, Jakob Nitz, Robin
Kuhnert, Felix Winter, Julian Lutz und Trainer Matthier Hontzia.
Untere Reihe: Martin Thies, Til Speck, Arda Bulut, Robert
Clemens und Lennart Hontzia. Es fehlt Bennet Krebs
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RÜTER
Fruchtsaft
Lüneburger Heide

Ab sofort geht
es wieder los!

Annahme von
Äpfeln und Birnen
für Most und Wein
in unserer Sammelstelle

Kesselhuts
Hofladen
Am Thie 4,
Wathlingen,
Tel. 0 51 44 / 59 60

Mo., Di., Do., Fr., Sa.
9 bis 12 Uhr

Mo., Di., Do., Fr.
15 bis 18 Uhr

Rüter Fruchtsaft
Salzwedeler Str. 16
29578 Eimke
Lüneburger Heide
Tel.: 0 58 73 / 14 23
Fax.: 0 58 73 / 14 30
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TuS Bröckel - Fußballsparte

Spielankündigung
Am Sonntag, 11.09.2011 um 15:00 Uhr tritt
die 1. Herren des TuS Bröckel in der Kreisli-

ga Celle bei der ersten Mannschaft des MTV

Langlingen an. Das Spiel findet auf dem

Spor tplatz in Langlingen statt. Die 1. Herren

wird vom Sportheim Bröckel - Hans Hilken,

Am Sportplatz 8, 29356 Bröckel, Tel. (0 51

44) 56 04 45, unterstützt.

Weitere Informationen sind auf:

www.fussballfreunde-broeckel.de zu finden.

G I des VfL Wathlingen startet mit 9:0 Punkten
und 19:0 Toren in die Saison

Helga Ziegner/Birgit Bott und Reinhard Bruns/
Oliver Schreiber triumphieren im Doppel

Dramatische und hochklassige Spiele bei TCW-Clubmeisterschaften
Da lacht das Herz des Sportwarts: Zwei Tage
lang "ausverkauftes Haus" auf der Anlage, dra-
matische und spannende Spiele, zwei wunder-
schöne Abende (Nächte) in geselliger Runde und
darüber hinaus noch (überwiegend) Bilderbuch-
Wetter: Besser hätten die Doppel-Clubmeister-
schaften des TC Wathlingen nicht verlaufen kön-
nen. "Wir können hoch zufrieden sein. Großes
Lob an alle 32 Teilnehmer sowie an die Zuschau-
er, die zum Gelingen dieser beiden tollen Tage
beigetragen haben", resümierte Sportwart An-
dreas Ziegner. In die Doppel-Siegerlisten des TCW
trugen sich bei den Damen Helga Ziegner/Birgit
Bott sowie bei den Herren Reinhard Bruns/Oli-
ver Schreiber ein. Die Trostrunden entschieden
Ingrid Amelung/Birgit Könecke beziehungswei-
se Stefan Barsch/Andreas Ziegner für sich.
Die Konkurrenzen wurden erneut im speziellen,
bewährten und beliebten TCW-System ausge-
tragen. wurde. Die Spieler wurden nach Stärke
in vier Kategorien eingestuft und schließlich
einander in drei Runden (plus einer Bonusrun-
de) so zugelost, dass jeder drei verschiedene
Partner hatte und die Doppel-Paarungen relativ
ausgeglichen waren. Jeder konnte Punkte sam-
meln, sodass sich eine Rangliste ergab, aus der
sich wiederum die festen Duos für die Haupt-
und Trostrunde rekrutierten. Besonders erfreu-
lich war die Teilnahme der Jugendlichen Moritz
Sundermann und Noah Bolz, die sich erstmals
mit den Routiniers packende Ballwechsel liefer-
ten. Im Damen-Doppel boten Helga Ziegner/Bir-
git Bott sowie Ingrid Wehn/Marion Kowalewski
den Zuschauern ein denkwürdiges Finale. Den
ersten Durchgang behaupteten Ingrid Wehn/Ma-
rion Kowalewski klar mit 6:1 für sich. Helga Zieg-
ner/Birgit Bott konterten im zweiten Satz mit 6:3.
Die Entscheidung fiel im Match-Tiebreak. Hier
sah alles nach einem Erfolg für Ingrid Wehn/
Marion Kowalewski aus, die 9:4 führten und
damit fünf Matchbälle in Serie hatten. Doch dann
hatten Helga Ziegner/Birgit Bott genau im richti-
gen Moment einen Lauf. Mit einer tollen Ener-
gieleistung verbuchten sie sieben Punkte in Fol-
ge und bogen das schon verloren geglaubte
Match tatsächlich noch um. "Großes Kompli-

ment an beide Duos für ein klas-
se Spiel. Schade, dass es nicht
zwei Gewinner geben kann", so
Sportwart Andreas Ziegner.
Zuvor im Halbfinale war es für Ingrid
Wehn/Marion Kowalewski genau anders herum
gelaufen. In einem ähnlich dramatischen Match
wie im Endspiel hatten sie gegen das ebenfalls
stark aufspielende Duo Gritta Könecke/Almut
Bläsig beim 6:4, 5:7, 7:6 (7:4) das bessere Ende
für sich. Die Leistung der Unterlegenen war in-
sofern beeindruckend, als das Gritta Könecke
erst seit einem Moment Mitglied im TCW ist.
Wenn das so weitergeht… Im zweiten Semifi-
nale hatten sich Helga Ziegner/Birgit Bott gegen
Renate Bruns/Andrea Paul in zwei Sätzen durch-
gesetzt. Auch in der Trostrunde schöpften die
Damen das "Zeitkontingent" voll aus. Im End-
spiel hatten letztlich Ingrid Amelung/Birgit Köne-
cke gegen Astrid Wietfeldt/Anna Moor mit 6:4,
7:6 die Nase vorn. Ein besonderer Dank gilt hier
Ingrid Amelung, die nach der Verletzung von
Kathrin Ehrenberg kurzfristig eingesprungen ist.
Und auch Ralf Sundermann gebührt Anerken-
nung, er ersetzte am Finaltag kurzerhand den
verhinderten Siegfried Pohl.
Bei den Herren verbuchten Reinhard Bruns/Oli-
ver Schreiber den Eintrag in die Clubmeister-
Ehrentafel des TCW. Im Endspiel schlugen sie
Hans-Jürgen Kruse/Jens Ehrenberg in zwei
Sätzen. Zuvor hatten sie in der Runde der letz-
ten Vier die in der Vorrunde stark aufspielenden
Steffen Jürgens/Waldemar Moor aus dem Tur-
nier verabschiedet. Im zweiten Semifinale be-
hielten Hans-Jürgen Kruse/Jens Ehrenberg ge-
gen Horst Schreiber/Hermann Pollehn die Ober-
hand. In der überaus hochkarätig besetzten
Trostrunde triumphierten die Favoriten Stefan
Barsch/Andreas Ziegner im Endspiel gegen
Manfred Bläsig/Albert Koch. Den ersten Satz
entschied das Siegerpaar knapp mit 7:5 für sich,
zu Beginn des zweiten Durchgangs musste
Manfred Bläsig auf Grund einer Oberschenkel-
Zerrung dann verletzungsbedingt aufgeben. Just
in dem Moment, als die beiden Außenseiter die
Wende einleiten wollten und nicht wenige Zu-
schauer diese durchaus als wünschenswert
betrachtet hätten… Im Halbfinale hatten sich
beide Duos zuvor souverän gegen Joachim Bott/
Werner Könecke sowie Fred Kowalewski/Ralf
Sundermann durchgesetzt.
Auch außerhalb des Platzes wurden am zwei-
ten Wochenende der Clubmeisterschaften "Hel-
den" geboren. TCW-Vorstandsmitglied Joach-
im Bott bewies großes Organisationstalent, als
er den sich wohl auch auf Grund der hohen
Temperaturen sehr schnell dem Ende neigen-
den Getränkevorrat dank einer "Standleitung"
zum Schützenverein Wathlingen kurzerhand
wieder auffüllte. "Ein großes Dankeschön an
den Schützenverein für die schnelle und un-
bürokratische Hilfe", so der "Retter in der Not".
Den krönenden Abschluss der "TCW-Festtage"
bilden die Mixed-Clubmeisterschaften samt Play-
ers Night und Siegerehrung am kommenden
Wochenende. Alle Fotos: www.tcwathlingen.de

Endlich gab es den
Startschuss zur neuen
Saison der GI-Jugend
des VfL Wathlingen.
Und diese begann die
Mannschaft um Siggi
Schulze und Pierre-An-
dré Klingenberg wirk-
lich mit einem Knall. In
allen drei Spielen setz-
te sich der VfL souve-
rän durch und erzielte
am Ende des Tages
insgesamt 19 Treffer.
Im ersten Spiel gegen Ahnsbeck  konnte man
den höchsten Sieg  einfahren. Die Jungs
schossen und trafen von allen Positionen und
gingen am Ende mit einem 10:0-Erfolg vom
Platz. Als nächstes trat man gegen den Orts-
nachbarn aus Bröckel an. Kaum war das Spiel
angepfiffen, schnappte sich Silas den Ball und
erzielte ein schönes Tor mit dem linken Fuß.
Wenig später eroberte Michael den Ball in der
Abwehr und spielte einen langen Pass auf Ju-
lian, welcher zum 2:0 verwandelte. Dann er-
kämpfte sich Georg den Ball und setzte sich
auf der Außenbahn durch. Den hervorragen-
den Pass auf Lukas nutzte dieser zur 3:0-Füh-
rung. Wiederum Georg war von den Gegnern
einfach nicht zu stoppen. Nach einem sehens-
werten Alleingang schob er den Ball einfach
am Torwart vorbei. Ein weiterer guter Versuch
von Jano, der sich gut in die Mannschaft inte-
grierte,  verfehlte das Tor nur knapp. Somit
blieb es beim Endstand von 4:0. Im letzten Spiel

gegen Nienhagen zeigten die Jungs wiederum
all ihr Können. Nach nur wenigen Sekunden
Spielzeit erzielte Georg nach einem Doppelpass
mit Silas die frühe Führung. Kaum war Nien-
hagen im Angriff, hatte der VfL den Ball schon
wieder abgefangen und setzte sich selbst in
Richtung Tor in Bewegung. Das Anspiel von
Julian verwandelte Georg sicher zu seinem
siebten Treffer. Das dritte Tor der Partie erziel-
te wiederum Silas für seine Mannschaft. Da
der VfL nun auch noch einen Strafstoß auf-
grund eines Handspiels zugesprochen bekam,
konnte auch Abwehrchef Michael zeigen, was
er vom Punkt kann. Eiskalt verwandelte er zur
4:0-Führung. Das letzte Tor des Tages erzielte
Julian nach einigem Hin und Her im gegneri-
schen Strafraum. Mit 19 Treffern aus drei Spie-
len zeigte sich der Sturm des VfL sehr treffsi-
cher. Aber auch die Abwehr mit Michael, Jano
und Lukas ließ nichts anbrennen und stoppte
jeden gegnerischen Angriff souverän. Matti und
Max Leon, die sich im Wechsel zwischen die
Pfosten stellten, kassierten  keinen Gegentref-
fer :). Somit steht die Mannschaft ungeschla-
gen auf dem 1. Tabellenplatz in ihrer Staffel.
Trainer Siggi Schulze war begeistert von der
Leistung seiner Mannschaft und freut sich mit
seinen Jungs auf den nächsten Spieltag.
Es spielten: Max Leon Schulze, Michael Ritter
(1), Matti Trumtrar, Jano Späth, Lukas Holle-
rung (1), Julian Brauns (6), Georg Kramer (7)
und Silas Dickmann (4)
Trainer: Siggi Schulze.

Im Damen-Doppel lieferten sich (von links) Ingrid
Wehn/Marion Kowalewski und die Sieger Helga
Ziegner/Birgit Bott ein hoch dramatisches Endspiel.

Die Endspiel-Teilnehmer im Herren-Doppel (von
links): Hans-Jürgen Kruse/Jens Ehrenberg sowie
Oliver Schreiber/Reinhard Bruns.

In einem spannenden Trostrunden-Finale setzten
sich (von links) Ingrid Amelung/Birgit Könecke
knapp gegen Astrid Wietfeldt/Anna Moor durch.

Im Trostrunden-Endspiel behielten (von links) Ste-
fan Barsch/Andreas Ziegner die Oberhand gegen
Manfred Bläsig/Albert Koch.

Die TCW-Nachwuchs-
kräfte (von links) Mo-
ritz Sundermann und
Noah Bolz debütier-
ten bei den Erwach-
senen und boten den
"Routiniers" ordent-
lich Paroli.



• Die Förderung unserer dörflichen Gemeinschaft
• Den Ausbau unseres Vereinslebens
• Die Vorbereitung und den Start eines

Dorfentwicklungsprogrammes
• Familiengerechte Wohnkonzepte

Dieses kompetente Team aus allen Ortsbereichen setzt sich ein für:

• Den Erhalt unserer Schule und eine
qualitativ hochwertige Kinderbetreuung

• Die Unterstützung der Wirtschaft zum
Erhalt von wohnortnahen Arbeitsplätzen

• Eine zuverlässige Politik für unsere Landwirte

Mit dieser engagierten Mannschaft setzt die CDU Adelheidsdorf darauf, auch in der
kommenden Legislaturperiode die Geschicke unserer Gemeinde führend zu gestalten.

Ihre Kandidaten
für die Gemeinde Adelheidsdorf

Susanne Führer:
Ich kandidiere, weil ich unsere Gemeinde als
Ihre Bürgermeisterin verantwortungsvoll in
die Zukunft führen will.

Heike Behrens:
Ich vertrete die Interessen von Dasselsbruch,
der Gemeinde Adelheidsdorf, von Familien

und der Landwirtschaft.

Jürgen Mühlstein:
Ich kandidiere, weil ich für
unsere Dorfgemeinschaft
noch einiges bewegen möchte.

Manfred Henne:
Ich kandidiere, weil ich mich in meiner
Freizeit für Jugendliche einsetze.

Jürgen Mohwinkel:
Ehrenamtlich Verantwortung in der Gemeinde
zu übernehmen ist für mich Familientradition.
Daher möchte ich mich auch in Zukunft für die

Belange unserer Bürgerinnen und Bürger
einsetzen.

Kai-Oliver Schwettmann:
Ich kandidiere, weil ich gerne hier lebe und
mich für wohnortnahe Arbeitsplätze
einsetzen möchte.

Jens Stolte:
Ich kandidiere, weil ich als junger
Familienvater an die Zukunft
unserer Gemeinde denke.

Wolf-Dieter Vornhagen:
Ich kandidiere, weil ich mich für
Familien, Bildung und Umwelt in
unserem Dorf engagieren will.

Anke Matthaei:
Ich kandidiere, weil mir die Bildung und die
Zukunft unserer Kinder am Herzen liegt.

Dietbert Eitzert:
Ich kandidiere, weil ich
mich für die Verbesserung
der Infrastruktur in unserer
Gemeinde einsetze.

Olaf Rebmann:
Ich setze mich dafür ein, dass Bauplätze
für junge Familien finanzierbar bleiben
und dass der Kindergarten seinen hohen
Standard behält.

Franz Meyer:
Ich kandidiere, weil ich als
Handwerksmeister weiß, wie

existenziell wichtig eine
serviceorientierte Verwaltung ist.

Hella Gaus:
Ich kandidiere, weil wir mit unserem
mittelständischen Betrieb Verant-
wortung für Arbeits- und Ausbildungs-

plätze tragen.

Andreas Liedtke:
Ich kandidiere, weil ich als Dienstleister
in der Pferdewirtschaft möchte, dass
meine Kunden auch in Zukunft unser
Dorf naturnah erleben können.

Joachim Boldt:
Ich lebe in einem Vier-Generationen-
Haushalt und setze mich dafür ein, dass sich

alle Generationen in unserem Dorf wohl
fühlen.

Bitte gehen Sie zur Wahl!




